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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 9./10. Dezember 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen
und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: . vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

- Anzeige -
■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt
Überlassen sie ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach § 37, 3 AFV XI - 24 h - Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in Mogen-
dorf, Kroppach, Herschbach/Uww., Marienrachdorf und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Rufnummer
02626/9248743.
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geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.



Altenkirchen 4 Donnerstag, 07.12.2017

Kunst und Kultur geht weiter
„Kleinode der Baukunst“ von Werner Engelbert eröffnet
Am Mittwoch, 29. November, eröffnete Landrat Michael Lieber im
Rahmen der Reihe „Kunst und Kultur im Kreishaus“ die Ausstel-
lung „Landkreis Altenkirchen: Kleinode der Baukunst“ von Werner
Engelbert.

von links: Landrat Michael Lieber, Witwe Edelgard Engelbert und
Kreisarchivar Jacek Swiderski freuen sich, die Werke von Werner
Engelbert der Öffentlichkeit zugänglich machen zu können.

Die Ausstellung umfasst 110 Bilder des aus dem oberbergischen
Waldbröl stammenden Künstlers Werner Engelbert, welcher am
25. Januar diesen Jahres im Alter von 81 Jahren verstarb.
1935 in Waldbröl-Bruchhausen geboren, befasste er sich schon im
jugendlichen Alter mit dem Zeichnen mit Feder und Tusche. Dies

gelang ihm wie kaum einem anderen. Er zeichnete seine Werke
mit enormer Präzision und Ruhe. Doch die Kunst war nicht sein
einziges Talent, auch der Musik war Werner Engelbert sehr zuge-
wandt – so war er sowohl als Kirchenorganist, Komponist, Diri-
gent und auch als Chorleiter aktiv. Beruflich jedoch schlug Engel-
bert einen anderen Weg ein. Als Beamter war er in verschiedenen
Funktionen und bei mehreren Dienststellen tätig, seit den 1970er
Jahren auch als Stadtarchivar Waldbröls. Dabei verlor er Feder
und Fässchen nicht aus den Augen. Wiederholt dienten seine
Werke u. a. als Buch- bzw. Kalenderillustrationen oder fanden in
Ausstellungen breiten Anklang. 1975 bis 1992 zeichnete er für 17
Kalender für das Bergische Land insgesamt über 200 Werke.
Auch dem Heimatverein des Kreises Altenkirchen stellte er zahl-
reiche Zeichnungen für das Heimatjahrbuch zur Verfügung. Insge-
samt fertigte Engelbert in 60 Jahren über 2.000 Zeichnungen an.
Sein Stil ist geprägt von einem geübten Blick für Stimmung und
Perspektive und Liebe fürs Detail. Er bewegte sich im Westerwald
um Fachwerkhäuser, Kirchen, Schlösser und andere markante
Gebäude zeichnerisch zu verewigen und damit auch nach Zerfall
der Bauten künstlerisch zu archivieren.
Zwei Saxophonisten der Musikschule Altenkirchen gaben der Aus-
stellungseröffnung einen klangvollen Rahmen. Landrat Michael
Lieber begrüßte die Gäste und lobte Werner Engelbert für seinen
„unschätzbaren Beitrag zur überregionalen Heimatforschung“.
Anschließend kam Kreisarchivar Jacek Swiderski zu Wort. Wer-
ner Engelbert persönlich kennend, hielt er eine emotionale Rede
in welcher auch er Werner Engelbert Wertschätzung für seine
musischen und künstlerischen Begabungen entgegenbrachte. Er
betonte die unvergleichliche Art der filigranen Federzeichnungen
Werner Engelberts, wenngleich Engelbert sich selbst als Doku-
mentar, nicht als Künstler, sah. Werner Engelbert betrieb die
Kunst nicht der Kunst wegen, sondern aufgrund des Bewahrens.
Nach einem abschließenden Musikstück lud Landrat Lieber die
Gäste zu einem kleinen Umtrunk und einem Rundgang durch die
110 Bilder präsentierende Ausstellung ein.
Die ausstellung ist bis zum 19. Januar 2018 von montags bis
mittwochs 7.30 bis 17.30 uhr, donnerstags von 7.30 bis 18 uhr
und freitags von 7.30 bis 13 uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Neue Ausstellung „Jahresrückblick“ in der Kreisvolkshochschule Altenkirchen eröffnet
Seit Kurzem präsentieren die Kreis-
volkshochschule in Altenkirchen
und die Jugendkunstschule die
neue Ausstellung „Jahresrückblick“.
Junge Künstler im Alter von 8 bis 16
Jahren zeigen ihre Werke, die unter
künstlerischer Anleitung ihrer
Dozentin Margerita Gerber in die-
sem Jahr geschaffen wurden. Die
Kreisvolkshochschule konnte
anlässlich der Vernissage fast 70
Besucher begrüßen, die sich bei
einem Rundgang durch die Ausstel-
lung davon überzeugen konnten,
wie interessant und spannend klas-
sische Materie sein kann. In dieser
Werkschau im Gebäude der Kreis-
volkshochschule werden unter-
schiedliche Motive von wunder-
schönen Landschaften, beliebten
Tieren und Vögeln gezeigt.
Ein Besonderheit dieser Ausstellung
sind die wirkungsvollen Stillleben,
die gemeinsam von der Gruppe
gestaltet und von jedem einzelnen
Künstler aus seiner Sicht auf Papier
und Leinwand gebracht wurden.
Die Ausstellung ist noch bis Mitte
Februar 2018 zu sehen.Foto: Julia Hilgeroth-Buchner
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ACHTUNG! Jahresablesung der Wasserzähler
Wir brauchen Ihre Mithilfe!!

Wir haben im vergangenen Jahr unser Ablesesystem für
Wasserzähler umgestellt. Dieses System der Selbstable-
sung fand große Akzeptanz und wird aus diesem Grund
fortgeführt.

Ende November erhalten alle Grundstückseigentümer
oder Bevollmächtigte von uns die Ableseaufforderun-
gen mit Antwortkarte zugesendet (siehe Muster).

Bitte lesen Sie Ihren Wasserzählerstand vom 1. Dezem-
ber bis spätestens zum 30. Dezember 2017 ab. Sofern
Sie einen Zwischenzähler zur Messung absetzbarer
Schmutzwassermengen haben, bitten wir Sie, uns auch
diesen mitzuteilen.

Die Zählerstandsübermittlung kann mit der Antwort-
karte, über das Internet oder telefonisch erfolgen. Die
genaue Vorgehensweise der Ablesung und Übermitt-
lung entnehmen Sie unserer Ableseaufforderung.

Der Zählerstand wird von uns geschätzt, falls wir
bis zum 31. Dezember 2017 keine mitteilung von
ihnen erhalten.

Ihre Verbandsgemeindewerke Altenkirchen

ansprechpartner
Andreas Buchholz
02681 85291, andreas.buchholz@vg-altenkirchen.de
Marita Franz
02681 85274, marita.franz@vg-altenkirchen.de
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raiffeisen-botschafter haben ihre ausbildung gestartet
Am 13.11.17 startete die Ausbildung der Raiffeisen-Botschafter,
die ab dem kommenden Jubiläumsjahr „200 Jahre Raiffeisen“ die
Genossenschaftsidee und die Wirkungsstätten von Friedrich Wil-
helm Raiffeisen vorstellen wollen. Die LEADER-Raiffeisen-Region
hat sich im Sommer dieses Jahres mit allen kommunalen Partnern
entlang der Raiffeisenstraße zwischen Hamm (Sieg) und Neuwied
zusammengetan und eine Qualifizierung von Gästeführern vor Ort
initiiert. Bürgermeister Ottmar Fuchs begrüßte alle Anwesenden
im Flammersfelder Rathaus, wo der Einführungsabend gemein-
sam mit den Touristikern der Region stattfand. „Sie sind wichtige
Partner für ein erfolgreiches Raiffeisen-Jahr, auf das sich schon
viele Menschen freuen!“
Im Januar 2018 wird die Schulung mit Schwerpunkt F. W. Raiffei-
sen abgeschlossen sein. Ab dann stehen etliche gute Gästeführer
in den Startlöchern, die dann von interessierten Gruppen gebucht
werden können.
Ein wichtiger Partner vor Ort ist natürlich Josef Zolk als Vertre-
ter der Deutschen Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesellschaft e. V.
Er stellte die Vorgeschichte der Aus-
bildung und die Chancen der Schu-
lung heraus: „Das Leben und das
Lebenswerk Raiffeisens sind nicht
nur für unsere Region Vorbild. Welt-
weit wird der Genossenschafts-
gedanke gelebt, sodass wir uns
freuen, vielen Interessierten die
Wirkstätten Raiffeisens zeigen zu
können und so weiter zu einer Ver-
tiefung der Raiffeisen-Idee beitragen
zu können.“
Wichtige Partner der künftigen Raiff-
eisen-Botschafter werden die Tou-
ristiker im Westerwald und vor Ort in
den Kommunen sein. Sie stellten sich
alle vor und brachten den künftigen
Gästeführern Informationsmaterial
mit, das auch Touristen erhalten. So

können sich die Teilnehmer der Schulung schon einarbeiten. Stell-
vertretend für alle Touristiker hielt Martina Beer fest, dass sie sich
freut, bei Nachfragen künftig die Gäste der Region oft nicht mehr
vertrösten zu müssen, weil es nicht genug Führungsangebote gibt.
„Stattdessen können wir ab 2018 Führungen von hoher Qualität
angebieten, da bei der Schulung Inhalte (Lebenswerk Raiffeisens
und Genossenschaftsgedanke) und Methodenkenntnisse vermittelt
werden.“
Anschließend kamen die Teilnehmer selbst zu Wort: Sie stellten
ihre Vorerfahrungen und ihre persönliche Motivation dar. Es bleibt
der Eindruck, dass sich eine bunte und motivierte Truppe zusam-
men gefunden hat, die sich auf die kommenden Wochen freut.
Drei Teilnehmer kommen aus der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen, wo insbesondere Weyerbusch als früherer Ort der Bürger-
meisterei mit Raiffeisens Wirken in Verbindung steht.
Weitere Informationen finden Sie auch unter
www.leader-raiffeisen-region.de in der Rubrik „Aktuelles“.
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Kreisfeier im Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft!“ 2017
In einer kleinen Feier ehrte Landrat Michael Lieber zusammen mit dem
zuständigen Kreisbeigeordnetem Günter Knautz kürzlich die Teilneh-
mer im diesjährigen Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft!“.
Teilgenommen am Wettbewerb hatten in diesem Jahr in der haupt-
klasse die ortsgemeinden berod, Burglahr, Fensdorf, Fürthen,
Grünebach und Rott sowie der Betzdorfer Stadtteil Dauersberg und
in der sonderklasse die ortsgemeinden Bitzen und obererbach.
Die diesjährige Kreis-Bewertungskommision setzte sich zusammen
aus Anke Enders-Eitelberg vom LandFrauenverband Frischer Wind
e.V., Helmut Kohl, ehemals Ortsbürgermeister von Hirz-Maulsbach,
Hans Georg Brass, selbständiger Architekt und Vorsitzender des
Kreissportbundes, Olaf Riesner-Seifert von der Landespflege der
Kreisverwaltung und dem Vorsitzenden der Kreiskommission Tho-
mas Leue, Architekt, Kreisverwaltung.

Der Erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde Heinz Düber -
jeweils mit den Vertretern der Ortsgemeinden Berod...

In seiner Ansprache zeigte sich Landrat Michael Lieber sehr erfreut
über das diesjährige Wettbewerbsjahr: Dauersberg und Berod siegten
auf Kreisebene in der Hauptklasse und hatten es damit bis zum Gebiet-
sentscheid in der Region Koblenz geschafft; konnten sich aber dann
gegen die starke Konkurrenz nicht durchsetzen.
Obererbach hat es in der Sonderklasse sogar bis in den Landesent-
scheid geschafft und belegt dort mit weiteren Gemeinden aus RLP
einen zweiten Platz (Silber).

... und Obererbach anlässlich der Kreissiegerehrung des diesjähri-
gen Dorfwettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft!“

„Aktive Dörfer im Kreisentscheid mit einem Kopf-an-Kopf-Rennen
in beiden Klassen. Ein Dorf im Landesentscheid und dazu mit einer
Silbermedaille sehr erfolgreich. Das kann sich sehen lassen!“, fasste
Landrat Michael Lieber den diesjährigen Dorfwettbewerb zusam-
men. „Sie haben unseren Kreis und unsere Region Westerwald-Sieg
im Gebiet und im Land bestens vertreten.“ Er würdigte das Enga-
gement und die Tatkraft, die die Dörfer anlässlich des Wettbewerbs
zeigten. Sie alle hätten mit ihrer Teilnahme und den dafür entwickel-
ten Ideen sowie den durchgeführten Maßnahmen vom Wettbewerb
profitiert. Als Zeichen der Anerkennung verlieh er gemeinsam mit
den anwesenden Mitgliedern der Kreis-Bewertungskommission an
alle teilnehmenden Gemeinden eine Urkunde samt Geldpräsent.
Lieber ermunterte alle Dörfer und Ortsteile im Kreis, sich auch 2018
um ihre Zukunft aktiv zu kümmern und hierzu den Dorfwettbewerb zu
nutzen. „Wenn unsere Dörfer fit für die Zukunft sein sollen, dann müs-
sen wir uns bereits jetzt auf den Weg machen.“ Interessierte Gemein-
den können sich jederzeit bei der Kreisverwaltung zum Dorfwettbewerb
informieren. Ansprechpartner sind Thomas Leue, Michael Greb und
Olaf Riesner-Seifert unter den Tel.-Nrn. 02681/ 81 - 2610, -2650, -2652.

J.S.Bach
Weihnachtsoratorium
Teil I+III

G.Ph. Telemann
Die Donnerode

Julia Reckendrees (Sopran)
Inga Kappen (Alt)
Rolf Schmitz (Tenor)
Christoph Scheeben (Bass)
Johann-Ardin Lilienthal (Leitung)

So. 10.12.17, 17:00 Uhr
Christuskirche Altenkirchen

Ev. Kantorei Hamm/Sieg,
Schulchor des Bodelschwingh-Gymnasiums Herchen,
Kantorei an der Christuskirche Altenkirchen

Eintritt: Erwachsene 15€, Schüler/Studenten 8€
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Seite 42 AK, Unikum AK sowie
Ev. Kirchengemeindebüros in Altenkirchen, Wissen und Betzdorf

12er-Karten, Geldwertkarten als Familienkarte sowie
Gutscheine für Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse sind im Hallenbad erhältlich.
Informationen unter Tel.-Nrn. 02681/4222

Die besondere Geschenkideezum Weihnachtsfest



Altenkirchen 8 Donnerstag, 07.12.2017

Schulbuchausleihe 2017/2018
abbuchung des leihentgeltes
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen macht darauf aufmerksam, dass

am 15. Dezember 2017
die Abbuchung des Leihentgeltes für die Schulbücher der Pestalozzi-, Erich Kästner- und Bürgermeister
Raiffeisen-Grundschule seitens der Verbandsgemeindekasse erfolgen wird.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Theatergemeinde Bonn und
Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

setzen Kooperation fort
neues abonnement für 2018

Wie bereits in den letzten Jahren, setzen die Theaterge-
meinde Bonn mit ihren bereits bestehenden Ortsgrup-
pen Wissen, Altenkirchen, Flammersfeld, Weyerbusch
sowie der neuen Ortsgruppe Hachenburg und die Kreis-
volkshochschule Altenkirchen die gemeinsame Kulturar-
beit fort. Die Theatergemeinde Bonn ist ein gemeinnüt-
ziger Verein zur Förderung von Kunst und Kultur. Diese
Aufgabe wird bereits seit 1952 von ehrenamtlichen
Gruppenleitern durchgeführt, zurzeit organisieren meh-
rere solcher Gruppenleiter aus der Region pro Theater-
spielzeit circa zehn Fahrten nach Bonn und Bad Godes-
berg. Ab Januar 2018 steht wieder ein kostengünstiges
Schnupper-Abo mit zwei, drei, vier oder fünf Vorstellun-
gen aus den Bereichen Oper, wie beispielsweise „Die
Hochzeit des Figaro“ von Mozart und Schauspiel, zum
Beispiel „Ketten der Liebe“ im Contra-Kreis-Theater mit
Tom Gerhardt, inklusive organisierter Busfahrt zur Verfü-
gung - sicherlich auch ein schönes Weihnachtsgeschenk.
Die Fahrten finden in der Regel montags bis freitags und
in Ausnahmefällen auch sonntags statt. Da zwei Busse
eingesetzt sind, gibt es zahlreiche Zustiegsmöglichkeiten.

Die Aufführung des Stückes “Heilige Johanna der
Schlachthöfe“ von Bertolt Brecht Foto: Thilo Beu/Thea-
ter Bonn
Für weitere Einzelheiten über Termine und Kosten der
einzelnen Abos können Interessenten sich entweder an
Norbert Grüttner unter Tel. (02682) 6198 oder die Kreis-
volkshochschule unter Tel. (02681) 81-2212 wenden.
Hier kann auch der kostenlose Flyer mit allen Infos zum
gemeinsamen Projekt angefordert werden.

aufruf:
Jetzt Termine für den
Umweltkompass 2018
melden!

mit dem Veranstaltungskalender der kreise
altenkirchen, neuwied und westerwald geht es ab-
wechslungsreich durch ein erlebnisreiches Jahr

Nach der hervorra-
genden Resonanz
des Umweltkom-
passes 2017 wird
dieses Gemein-
schaftsprojekt der
Landkreise Altenkir-
chen, Westerwald
und Neuwied auch
in 2018 weiter
geführt. Interes-
sierte Verbände
und Vereine, Institu-

tionen, Gruppen oder Privatpersonen werden daher
aufgerufen ihre Veranstaltungen für 2018 zu melden.
Die drei Landräte Michael Lieber, Rainer Kaul und
Achim Schwickert vereinbarten unter dem Dach „Wir
Westerwälder“ wieder viele abwechslungsreiche Ver-
anstaltungen rund um die Themenfelder Natur und
Umwelt zu bündeln und zu präsentieren. Egal ob jung
oder alt, der Umweltkompass mit seinen vielen ver-
schiedenen Angeboten möchte für die Region Wes-
terwald begeistern und zeigen, wie man der heimi-
schen Natur auf die Spur kommt.
wesentlich ist, dass die angebote und Veranstal-
tungen im kern etwas mit natur und umwelt zu
tun haben. In den letzten Jahren konnte ein breites
und abwechslungsreiches Jahresprogramm zusam-
mengestellt werden beispielsweise mit „klassischen“
botanischen und faunistischen Exkursionen und
Naturbeobachtungen, Ferienfreizeiten und Erlebnis-
tagen für Kinder und Jugendliche, sowie zahlreichen
Workshops zur Wildkräuter-Verwendung oder Gestal-
tung mit Naturmaterialien.
Darüber hinaus wurden auch „exotischere“ Veranstal-
tungen präsentiert, wie Sternenbetrachtung, nächt-
liche Märchenstunde am Kohlenmeiler, Lama-Wan-
derungen oder Foto-Exkursionen. Auch zahlreiche
regionale Feste und Märkte fehlten nicht. Da der Zeit-
raum für die Zusammenstellung der Veröffentlichung
relativ kurz ist, werden Interessierte gebeten, sich
möglichst schnell zu melden.
Gesammelt werden die Angebote bis einschließlich
8. Januar 2018.
Anmeldungen nimmt die untere Naturschutzbehörde
der Kreisverwaltung Altenkirchen unter Tel. 02681-81
26 55 (Jessica Gelhausen) oder Tel. 02681-81 26 52
(Olaf Riesner-Seifert) oder per Email an
umweltkompass@kreis-ak.de entgegen.
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Adventsbasar im DRK SeniorenzentrumAltenkirchen
erfreute sich vieler Besucher

Stände bestückt mit schönen Geschenkideen für die Weihnachts-
zeit, dies gehört nun schon seit Jahren Ende November zu einem
festen Angebot im DRK Seniorenzentrum Altenkirchen. Vor allem
die behagliche Stimmung und die angenehme Wärme im Haus,
wenn es draußen ungemütlich ist, lädt viele Besucher jedes Jahr
aufs Neue ein, den Adventsbasar im Haus zu besuchen.

Das Café Mocca hat geöffnet, die Besucher können sich mit Kaffee
und Kuchen, leckeren Waffeln oder auch mit einer herzhaften Brat-
wurst stärken. Dazu die große Auswahl an Waren im Café Mocca
und auf den Fluren. Von frischen Adventsgestecken und Honig-
produkten, über Strick- und Stoffwaren, Holzarbeiten, Schmuck-
und Geschenkartikeln und vielem mehr, war für jeden Geschmack

etwas dabei. Ebenso Informationen und Grußkarten vom Hospiz-
verein Altenkirchen sowie Gesundheitsartikel von einem Altenkir-
chener Sanitätshaus. Zusätzlich zur Möglichkeit, Bücher von Ilme
Willberg und von Erwin Sohnius zu erwerben, war auch erstmalig
die evangelische Bücherei Altenkirchen mit einem Stand vertreten.
Ein abwechslungsreicher Nachmittag für die Bewohner und Besu-
cher verging so schnell, dass sich alle einig waren: Auch nächstes
Jahr soll es wieder einen Adventsbasar im DRK Seniorenzentrum
Altenkirchen geben!

Ein musikalischer Genuss im Theodor-Fliedner-Haus
Einer Einladung zum Herbstkonzert konnten unsere
Bewohnerinnen, Bewohner und Gäste nicht widerstehen.
Sie kamen voller Vorfreude sehr gerne in den Andachts-
raum, um der musikalischen Darbietung eines klassi-
schen Konzerts zu lauschen.

von links: Philip Wessler, Heidrun Brenner, Thorsten
Schmehr Foto: Krystyna Birkenbeul

Andächtig und bewegt folgten unsere Senioren den
Klängen von Geige (Philip Wessler), Klavier (Thorsten
Schmehr), Altflöte (Heidrun Brenner) und Gesang. Als
Dankeschön für den zauberhaften Nachmittag ernteten
die Akteure begeisterten Applaus und natürlich eine Ein-
ladung zu Kaffee und Kuchen. Vielen herzlichen Dank für
das gelungene Konzert.
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DRK Seniorenzentrum Altenkirchen gratuliert zum 100. Geburtstag
Am 24. November 2017 war das lang ersehnte Ereignis endlich
da und Heimleiter Andreas Artelt durfte im Café Mocca mit der
Jubilarin Hedwig Kortwig auf ihren 100. Geburtstag anstoßen.
Am 24.11.1917 in Wanne-Eickel im Ruhrgebiet als jüngstes
von fünf Kindern von Elisabeth und Bernhard Gockeln gebo-
ren, verbrachte sie dort ihre Schul- und Jugendzeit, bis sie
ein Jahr nach der Hochzeit 1948 mit Ehemann Richard nach
Wuppertal umzog.
1982 kam sie dann durch ihre Tochter Veronika in den Wester-
wald nach Rodenbach, da ihr Ehemann bereits 1975 verstor-
ben war. Lange Spaziergänge an der frischen Luft waren Hed-
wig Kortwig stets wichtig. Sie strickte und häkelte gern, und

auch das Rommé-Spiel mit den Nachbarn kam nie zu kurz.
Heute noch hilft sie täglich in der Hauswirtschaft ihres Wohn-
bereichs im DRK Seniorenzentrum mit, indem sie für stets
adrett gefaltete Handtücher sorgt. Mit ihr freuten sich an die-
sem Tage besonders Tochter Veronika und Sohn Bernd sowie
Enkel und Urenkelchen.
Aber nicht nur die Familie und Freunde waren gekommen,
auch der Landrat des Kreises Neuwied, Rainer Kaul, ließ
durch seinen ehrenamtlichen Kreisbeigeordneten Werner Witt-
lich ein Geschenk überreichen, gefolgt vom Verbandsbürger-
meister der VG Puderbach Volker Mendel und Ortsbürger-
meister Peter Riedel aus Rodenbach bei Puderbach.

Weitere zwei Jahre „Fairtrade Stadt Altenkirchen“
Vermerkt mit dem kleinen Wort „weiterhin“ erhielt die Stadt Alten-
kirchen ihre neue Urkunde. Damit wird bestätigt, dass alle erforder-
lichen Kriterien eingehalten und Altenkirchen den Titel „Fairtrade
Stadt“ weitere zwei Jahre tragen darf.
Um dies zu feiern, lud die Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt am
27.11.2017 Akteure und die Öffentlichkeit in das evangelische
Forum ein. Gudrun Weber-Gerhards (Vorsitzende der Steuerungs-
gruppe) und Rüdiger Trepper (Beigeordnete der Stadt Altenkir-
chen) begrüßten die Gäste und freuten sich über die inzwischen
27 teilnehmenden Geschäfte und Organisationen und die gelunge-
nen Aktivitäten der letzten zwei Jahre, welche die Erneuerung des
Titels „Fairtrade Stadt Altenkirchen“ möglich gemacht haben.
„Spenden sind gut, aber faire Bezahlung ist besser“, erläutert Gud-

run Weber-Gerhards. Denn so wachse nicht nur eine Partnerschaft auf Augenhöhe, sondern würden auch durch strukturelle Verände-
rungen z.B. die Ursachen von Verarmung und Flucht nachhaltiger vermindert werden.
Mit einem Vortrag von Doris Enders wurden die Gäste dann in die kleinen Produktionsstätten nach Indien und Nepal versetzt und konn-
ten in anschaulicher Weise erfahren, wie dort für den fairen Handel produziert wird und wie sinnvoll und notwendig diese wirtschaftli-
che Hilfe für die Menschen ist. Die Kirchenband der Ev. Kirchengemeinde gab der Feier mit gut ausgewählter Musik einen stimmungs-
vollen Rahmen.
Bei einem abschließenden Buffet wurden viele anregende Gespräche geführt und neue Ideen für weitere Aktionen gesammelt.
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■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 7. Dezember 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 8. Dezember 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... am Sonntag, 10. Dezember 2017, 9 Uhr

Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 7. Dezember 2017, 19 Uhr

aus den gemeinden

Stadt Altenkirchen, Almersbach,
Fluterschen, Helmenzen, Michelbach,

Neitersen und Schöneberg

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 56410 Montabaur, 29.11.2017
DLR Westerwald-Osteifel Bahnhofstraße 32
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde Telefon: 02602/9228-0
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Telefax: 02602/9228-27
Leuzbach-Altenkirchen
Aktenzeichen: 81106-HA10.3. E-Mail: dlr-ww-oe@dlr.rlp.de

Internet: www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren leuzbach-altenkirchen
■ Ausführungsanordnung
gemäß § 61 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16.03.1976
(BGBl. I Seite 546), in der derzeit geltenden Fassung.
i. anordnung
1. Mit Wirkung vom 15.01.2018 wird die Ausführung des durch

Nachtrag 5 geänderten Flurbereinigungsplanes im Vereinfachten
Flurbereinigungsverfahren Leuzbach-Altenkirchen angeordnet.

2. Die nach den §§ 34 und 85 Nr. 5 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) festgesetzten zeitweiligen Einschränkungen des Eigen-
tums sind aufgehoben.

ii. hinweise
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes hat folgende rechtliche
Wirkungen:
1. Die Abfindung jedes Beteiligten tritt in rechtlicher Beziehung an

die Stelle seiner alten Grundstücke und Rechte. Die im Flurberei-
nigungsplan aufgeführten neuen Teilnehmer werden Eigentümer
der für sie ausgewiesenen Grundstücke.

2. Rechte und Pflichten, die durch den Flurbereinigungsplan abge-
löst oder aufgehoben werden, erlöschen; neue im Flurberei-
nigungsplan begründete Rechte und Pflichten entstehen. Die
öffentlichen und privatrechtlichen Lasten der alten Grundstücke
gehen, soweit sie nicht aufgehoben oder abgelöst werden, auf
die neuen Grundstücke über.

3. Die im Flurbereinigungsplan getroffene Regelung öffentlicher
Rechtsverhältnisse wird wirksam.

4. Mit dieser Ausführungsanordnung enden die rechtlichen Wirkungen
der “Vorläufigen Besitzeinweisung” vom 12.08.2014 (§ 66 FlurbG).

5. Anträge auf Beteiligung von Nießbrauchern an den dem Eigentü-
mer zur Last fallenden Beiträgen, auf Erhöhung oder Minderung
des Pachtzinses oder auf Regelung des Pachtverhältnisses (§§
69 und 70 FlurbG) sind – soweit sich die Beteiligten nicht eini-
gen können - gemäß § 71 FlurbG spätestens drei Monate nach
Erlass dieser Anordnung beim DLR Westerwald-Osteifel zu stel-
len.

iii. anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80
Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom
19.03.1991 (BGBl. I S. 686), in der derzeit geltenden Fassung, wird
angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn keine auf-
schiebende Wirkung haben.
begründung
1. sachverhalt:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 Abs. 1
FlurbG bekannt gegeben.
Den im Anhörungstermin vom 11.06.2014 und innerhalb der Frist von
2 Wochen nach diesem Termin erhobenen Widersprüchen gegen den
Flurbereinigungsplan wurden durch die Nachträge 1 - 5 abgeholfen.
Der Flurbereinigungsplan ist seit dem 28.11.2017 unanfechtbar.
2. gründe
2.1 Formelle gründe
Diese Anordnung wird vom Dienstleistungszentrum ländlicher
Raum DLR Westerwald-Osteifel in 56410 Montabaur als zuständige
Flurbereinigungsbehörde erlassen (§ 3 Abs. 1 FlurbG).
Rechtsgrundlage ist der § 61 FlurbG.
Die formellen Voraussetzungen des § 61 FlurbG zur Ausführungsa-
nordnung liegen vor.

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbands
Wasserversorgung Kreis Altenkirchen (WKA)

am montag, 11. Dezember 2017, 11 uhr, findet in der Gaststätte
Hahnhof im Nistertal (Paffrather Str. 192, 57537 Wissen), die 9. sit-
zung des Werkausschusses des Zweckverbandes wasserversor-
gung kreis altenkirchen statt.
Öffentliche sitzung:
1. Auftragsvergabe
2. Zwischenbericht zum 30.09.2017
3. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2018,

die Satzung zum Wirtschaftsplan und den Finanzplan für die
Jahre 2018 - 2022 (Empfehlung an die Verbandsversammlung)

4. Bestellung eines Jahresabschlussprüfers für die Jahre 2018 -
2020 (Empfehlung an die Verbandsversammlung)

5. Wasserlieferungen Kreiswasserwerk Neuwied
6. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
Im Anschluss an die Werkausschusssitzung, findet um 12 Uhr die
130. sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes
Wasserversorgung Kreis Altenkirchen (WKA) statt.
tagesordnungspunkte der öffentlichen sitzung:
1. Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2018,

die Satzung zum Wirtschaftsplan und den Finanzplan für die
Jahre 2018 - 2022

2. Bestellung eines Jahresabschlussprüfers für die Jahre 2018 -
2020

3. Verabschiedung des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde
Hamm, Rainer Buttstedt

4. Verabschiedung des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Kir-
chen, Jens Stötzel

5. Anfragen, Mitteilungen, Verschiedenes
Wissen, 22.11.2017 Michael Wagener
Zweckverband Wasserversorgung Verbandsvorsteher

Kreis Altenkirchen - WKA

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ....................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ......................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag)................................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag .......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene.....................................................3,00 €
Einzelkarte Jugendliche......................................................1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene.................................................30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche..................................................15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte.......................................72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags..............................von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .................................02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
schwimmkurse für erwachsene finden nach terminabspra-
che statt! infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !
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Nach der Arbeit waren alle am Arbeitseinsatz Beteiligten zu einem
deftigen und sehr leckeren Erbseneintopf mit Würstchen und Erfri-
schungsgetränken im Schulsaal der ehemaligen Schule in Almers-
bach eingeladen.
Ein herzlicher Dank für den Einsatz ihrer Freizeit, womit wieder-
holt ein Beitrag zur Senkung der Unterhaltungskosten des Friedhofs
geleistet werden konnte, gilt allen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern.
Stellvertretend für alle fleißigen Helferinnen und Helfer an dieser
Stelle einen besonderen Dank an Hans-Gerd Schüchen aus Fluter-
schen, dem die Wartung und Pflege unserer Friedhofshalle (Dach-
reinigung, Reinigung der Dachrinnen) und die fachkompetente
Wartung und Instandsetzung des Wasserversorgungsnetzes des
Almersbacher Friedhofs seit vielen Jahren bei derartigen Arbeitsein-
sätzen ein besonderes Anliegen ist.

Klaus Quast,
Verbandsvorsteher

Almersbach

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Almersbach hat die Jahres-
abschlüsse der Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014 und 2015
gemäß § 114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO)
festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten sowie
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und den
ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre 2011,
2012, 2013, 2014 und 2015 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 11. Dezember 2017, bis Dienstag, 19. Dezember
2017, während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses -
Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 120,
öffentlich aus.
Altenkirchen, 23.11.2017 Heinz Düber,
Verbandsgemeindeverwaltung Erster Beigeordneter

Altenkirchen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. Dezember 2017, 18.30 Uhr, findet im Hotel „Zum
Eichhahn“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Neugestaltung der Homepage der Ortsgemeinde Almersbach
2. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2018 und 2019
3. Änderungspachtvertrag mit dem Spiel- und Sportverein Almers-

bach-Fluterschen e. V.
4. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
5. Reduzierung der Straßenbeleuchtung während der Nachtzeit
6. Errichtung eines WLAN-Hotspots in der Ortsgemeinde Almers-

bach
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

2.2 materielle gründe
Mit dieser Anordnung und dem genannten Stichtag entstehen
die Ansprüche auf Ausbau der geplanten Anlagen, Geldzahlun-
gen, Erstattungen und Pachtregelungen, vor allem aber gehen alle
Rechte über. Rechtsgeschäftliche Verfügungen werden ab dem
genannten Zeitpunkt über die neuen Grundstücke getroffen.
Die materiellen Voraussetzungen des § 61 FlurbG zur Ausführungs-
anordnung liegen vor.
Die sofortige Vollziehung dieser Anordnung liegt im überwiegenden
Interesse der Beteiligten des Verfahrens. Die aufschiebende Wir-
kung des Rechtsbehelfs hätte zur Folge, dass der Grundstücksver-
kehr erheblich erschwert würde. In diesem Falle müssten die Teil-
nehmer bei der Veräußerung oder Belastung nach wie vor über die
rechtlich noch existenten alten Grundstücke verfügen.
Die sofortige Vollziehung liegt aber auch im öffentlichen Interesse,
da der Allgemeinheit im Hinblick auf die Verbesserung der Wett-
bewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe und wegen der
in die Vereinfachte Flurbereinigung investierten erheblichen öffent-
lichen Mittel daran gelegen ist, die Ziele des Verfahrens möglichst
bald herbeizuführen.
Die Voraussetzungen des § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der VwGO sind
damit gegeben.
rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach der
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem
Dienstleistungszentrum ländlicher raum westerwald-osteifel -Dlr-,
bahnhofstraße 32, 56410 montabaur
oder wahlweise bei der
aufsichts- und Dienstleistungsdirektion -aDD-,
- obere Flurbereinigungsbehörde -
willy-brandt-Platz 3, 54290 trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Erhebung des Widerspruches ist die Widerspruchs-
frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der
Frist bei einer der oben genannten Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden.
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizier-
ten elektronischen Signatur zu versehen.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei
dem Dlr sind besondere technische Rahmenbedingungen zu
beachten, die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter Service
> Elektronische Kommunikation aufgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form
bei der aDD sind besondere technische Rahmenbedingungen zu
beachten, die im Internet auf der Seite www.add.rlp.de unter Ser-
vice > Elektronische Kommunikation aufgeführt sind.

Almersbach, Fluterschen, Stürzelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Friedhofzweckverbands

Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach
Am Donnerstag, 14.12.2017, um 18.30 Uhr, findet im Hotel „Zum
Eichhahn“, Almersbach, eine Sitzung des Friedhofzweckverbands
Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach statt.
Öffentliche sitzung:
1. Verpflichtung eines Ausschussmitglieds
2. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2018 und 2019
3. Informationen des Verbandsvorstehers
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Klaus Quast, Verbandsvorsteher

■ Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Almersbach
Am Samstag vor dem „Volkstrauertag“ trafen sich sich nach „Einla-
dung“ im Mitteilungsblatt wieder eine stattliche Zahl engagierter, frei-
williger Helfer (und eine Helferin!) zu einem Arbeitseinsatz auf dem
Almersbacher Friedhof.
Um Personalkosten einzusparen, die letztlich in die Kalkulation der
Friedhofsgebühren einfließen, hatte sich die fleißige Gruppe diesmal
neben der Entsorgung von Rest Laub hauptsächlich zur Aufgabe
gemacht, auf dem „alten Gradfeld“ ca. 200 Meter Wege mit neuem
Basaltsplitt zu versehen.
Mit Hilfe der zur Verfügung stehenden Geräte des Almersbacher
Bauhofes sowie mitgebrachter privater Gerätschaften hieß es mor-
gens um 9 Uhr, packen wir es an, es gibt viel zu tun. Gegen Mit-
tag mussten die fleißigen Helfer jedoch erkennen, dass der Kampf
mit 15 Tonnen Splitt, der von Hand auf die Transportfahrzeuge auf-
geladen und nach dem Abkippen wieder von Hand verteilt werden
musste, nicht zu gewinnen war. Eine verbleibende Restmenge von
ca. 2 Tonnen muss daher im Laufe der nächsten Zeit sukzessive
nachverteilt werden.
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Bei der nächsten Bürgersammlung - am 2. November 2017 im
„Landgasthaus Westerwälder Hof“ - werden die beantworteten
Anregungen vorgestellt. Die fünf Handlungsfelder werden nach Pri-
oritäten der Bürger sortiert, und es sollen erste Projektgruppen ent-
stehen.
anschließend informierte ortsbürgermeister klaus schneider
die ratsmitglieder wie folgt:
· Einzelne Gräber auf dem Friedhof in Helmenzen wurden aufgrund
des ungepflegten Erscheinungsbildes beanstandet. Bis auf eine
Grabstätte ist soweit alles in Ordnung gebracht worden. Durch eine
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt wird versucht, einen Nutzungs-
berechtigten ausfindig zu machen und mit einer entsprechenden
Frist aufzufordern, das Erscheinungsbild der Grabstätte wieder in
Ordnung zu bringen.
· Wie schon in der Ratssitzung am 31.08.2017 besprochen, lösen
sich Putz und Anstrich durch Feuchtigkeit im Sockelbereich an dem
Giebel des Anbaus an der Friedhofshalle. In der Zwischenzeit sind
die Granitplatten im Bereich des schmiedeeisernen Tores von der
seinerzeit ausführenden Firma entfernt worden. Ein Überstand als
Treppenstufe war so gut wie nicht vorhanden. Feuchtigkeit konnte
sehr leicht in das Mauerwerk eindringen.
Die kompletten Fundamente des Anbaus sind ebenfalls von der sei-
nerzeit ausführenden Firma freigelegt worden. Es zeigt sich eine
unzureichende Isolierung der Fundamente. Vom Fundament bis ins
aufgehende Mauerwerk wird alles neu, mit einer ordentlichen Kelle,
beigeputzt, isoliert und mit einer neuen Drainage versehen. In den
Torbereich kommt eine neue Treppenstufe mit einem entsprechen-
den Überstand.
· Die Gemeindearbeiter haben im Hohlweg 11 die in den öffentli-
chen Verkehrsraum wachsenden Hecken und Büsche zurückge-
schnitten. Eine Klärung mit dem Eigentümer ist nach wie vor noch
offen.
· Der Vorsitzende hat den Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen beauftragt, auf der Straße “Mühlenweg“ die mittlerweile kaum
noch lesbare große 30er Markierung von beiden Fahrtrichtungen
auf der Fahrbahn zu erneuern.
· Es lag ein Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens in der
Gemarkung Helmenzen, in der Straße „Bornenweg“, vor.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile und ist ausreichend erschlos-
sen. Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach § 34 BauGB.
Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde herge-
stellt.
· Zur Markierung eines Schutzstreifens auf dem Verbindungsweg
zwischen den Straßen „Zum Galgenberg“ und „Rehhardt“ in Hel-
menzen ist eine verkehrsrechtliche Anordnung der Straßenver-
kehrsbehörde erforderlich. Für eine solche Anordnung werden die
geforderten Voraussetzungen nach den Verwaltungsvorschriften
des § 2 der StVO nicht erfüllt. Der bereits aufgebrachte Schutzstrei-
fen wird wieder entfernt.
· Am Sonntag, 17. Dezember 2017, findet ab 14.30 Uhr im „Wester-
wälder Hof“ in Helmenzen die diesjährige Seniorenfeier statt.
· Das WLAN Hotspot-Programm des Landes Rheinland-Pfalz ist
gestartet. Die Ortsgemeinden können, wenn alle Voraussetzun-
gen erfüllt werden, auf Antrag einen Zuschuss von 500 € je Antrag
erhalten. Zurzeit sind in Helmenzen die erforderlichen baulichen
Maßnahmen nicht erfüllt und ein entsprechender Telefonanschluss
fehlt auch noch.
Die einmaligen Kosten betragen weit mehr als das Doppelte der
Förderung. In Anbetracht der Tatsache, dass Helmenzen keine tou-
ristische Hochburg darstellt und die meisten Nutzer über eine Flat-
rate verfügen, sieht der Ortsgemeinderat im Moment einstimmig
von einer solchen Maßnahme ab.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung beschloss der Rat den Erlass
einer Satzung über die Erhebung der Hundesteuer. Die Satzung
wird demnächst im Mitteilungsblatt bekannt gemacht.
Des Weiteren erfolgte die Vorbesprechung des Doppelhaushalts
2018/2019. Die Hebesätze der Ortsgemeinde Helmenzen liegen
genau bzw. leicht über den Nivellierungssatz des Landes Rhein-
land-Pfalz. Aufgrund der Kassenlage besteht zurzeit kein Grund,
die Hebesätze zu erhöhen. Mögliche Investitionen der kommenden
Jahre werden besprochen:
· Friedhof, Beschallungsanlage und Glockenturm
· Erneuerung der Fahrbahndecke in der Straße „Backesfeld“
· Anlegen eines einseitigen Fußgängerweges auf dem Verbindungs-
weg zwischen den Straßen „Zum Galgenberg“ und „Rehhardt“ in
Helmenzen
· Aufstellung neuer Ruhebänke in der Gemarkung
· Instandhaltung vom bestehenden Straßennetz
· Grunderwerb
· Spielgeräte
· Kommunale Geräte
Der Doppelhaushalt 2018/2019 wird in der Ratssitzung am 11.
Januar 2018 mit dem für die Ortsgemeinde Helmenzen zuständigen
Sachbearbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen,
Christian Funk, erörtert und beschlossen.

Berod

■ Seniorenweihnachtsfeier am 9. Dezember
liebe beroder seniorinnen und senioren,

unsere diesjährige Seniorenweihnachts-
feier findet am Samstag, 9. Dezember
2017, ab 14 Uhr im Bürgerhaus Berod
statt. Hierzu sind alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger, die das 60. Lebensjahr vollen-
det haben (bzw. in diesem Jahr noch
vollenden) und deren Ehe/Lebenspart-
ner, herzlich eingeladen. Es erwartet
Euch ein wunderschönes Nachmittag-
Programm bei Kaffee und leckerem
Kuchen. Lasst Euch überraschen!
Der Ortsgemeinderat freut sich, mit
Euch einen schönen vorweihnachtli-
chen Nachmittag verbringen zu können.

Ginette Ruchnewitz,
Ortsbürgermeisterin

Öffentliche bekanntmachung
■ sitzung des ortsgemeinderats
Am Montag, 11. Dezember 2017, 20 Uhr, findet im Gemeindetreff
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
2. Information zur Verbesserung der Breitbandversorgung
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Lanvermann, Ortsbürgermeister

Fiersbach

■ Vertretung Ortsbürgermeister
Ab sofort vertritt mich der Beigeordnete Carsten Pauly, zu erreichen
unter Tel.-Nr. 0178-4954806.

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

Helmenzen

■ Seniorenfeier in Helmenzen am 17. Dezember
liebe mitbürgerinnen und liebe mitbürger,

unsere diesjährige Seniorenfeier findet am
Sonntag, 17. Dezember, ab 14.30 Uhr im Land-
gasthaus „Westerwälder Hof“ in Helmenzen
statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger
ab dem 60. Lebensjahr mit ihren Partnern recht
herzlich eingeladen. Es erwartet Euch ein kurz-
weiliges Programm in gemütlicher, weihnachtli-
cher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen.

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 26. Oktober 2017

Zu Beginn dieser Sitzung erfolgte eine Nachlese zur Einwohnerver-
sammlung vom 14.09.2017.
Diese Versammlung zum Thema „Dorfmoderation“ begann um
19.30 Uhr im „Landgasthaus Westerwälder Hof“. Moderiert wurde
die Veranstaltung von Christian Funk, Mitarbeiter der Verbandsge-
meinde Altenkirchen, und Ortsbürgermeister Klaus Schneider. Von
den ca. 90 anwesenden Bürgerinnen und Bürgern konnten sehr
viele Anregungen und sowohl positive als auch negative Kritik über
Karteikarten aufgenommen werden. Frau Seuser von der Verbands-
gemeinde Altenkirchen hatte eine Aufstellung von den fast 100
abgegebenen Karteikarten der Einwohnerversammlung vorgenom-
men und in fünf Handlungsfelder aufgeteilt: 1. Dorfverschönerung:
32; 2. Zusammenleben: 18; 3. Jugend: 11; 4. Infrastruktur: 17 und 5.
Freizeit: 20.
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Öffentliche bekanntmachung
■ Satzung zur Änderung

der Friedhofgebührensatzung der Ortsgemeinde
Heupelzen vom 27. November 2017

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
(GemO) und der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des
Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Friedhofgebührensatzung der Ortsgemeinde Heupelzen
vom 02.03.2005, zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom
01.04.2009, wird wie folgt geändert:
Die Anlage zur Friedhofgebührensatzung wie folgt neu gefasst:
1. Ziffer i. „reihengrabstätten“ wird wie folgt neu gefasst:
„1. Überlassung einer Reihengrabstätte an Berechtigte
nach § 2 Abs. 2 der Friedhofsatzung.........................................180 €
2. Überlassung einer Urnenreihengrabstätte an Berechtigten
nach Nr. 1 .................................................................................180 €
3. Überlassung einer Rasenreihengrabstätte an Berechtigte
nach Nr. 1 ..................................................................................180 €
4. Überlassung einer Urnenrasenreihengrabstätte an Berechtigte
nach Nr. 1 ................................................................................ 180 €“
2. Ziffer X „Jährlicher Pflegezuschlag für grabstätten“ wird
nach Ziffer iX neu eingefügt:
„1. Rasenreihengrab ....................................................................15 €
2. Urnenrasenreihengrab.............................................................15 €
3. Anonyme Urnenreihengrabstätten......................................... 15 €“
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Heupelzen, 27. November 2017 Rainer Düngen
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. 2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwal-
tung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Heupelzen, 27. November 2017 Rainer Düngen
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister

Hirz-Maulsbach

■ Straßenreinigungspflicht
straßenreinigungsgebühren - ja oder nein?

Die Ortsgemeinde Hirz-Mauls-
bach betreibt keine öffentliche
Straßenreinigung. Daher werden
auch keine Reinigungsgebühren
von den anliegenden Eigentü-
mern erhoben. Wäre dem so,
müsste nicht nur die Reinigung
selbst, sondern auch der Verwal-
tungsaufwand für die Ermittlung
und Erhebung auf die Grundei-
gentümer umgelegt werden.

Ortsbürgermeister und Ortsgemeinderat möchten das nicht. Deswe-
gen ist nach der Straßenreinigungssatzung die Reinigung der Geh-
wege und Fahrbahnen in den bebauten Bereichen auf die Anlieger
übertragen. Wer es genauer nachlesen möchte: www.vg-altenkirchen.
de, dann: Gemeinde und Politik, Ortsgemeinden, Hirz-Maulsbach,
Satzungen. Das Ganze kann aber nur klappen, wenn alle ihren Bei-
trag dazu leisten. Leider ist zu beobachten, dass Bordsteine und
Entwässerungsrinnen an vielen Grundstücken nicht regelmäßig
gekehrt werden (teilweise monatelang nicht, wie Gras- und Kraut-
wuchs im Rinnstein belegen). Nicht nur, dass das Ortsbild darunter
leidet, auch die Entwässerung der Straße wird beeinträchtigt. Daher
meine dringende Bitte: Beseitigen Sie Schmutz und Krautwuchs
aus den Rinnsteinen vor Ihrem Grundstück! Kehren Sie mit ange-
messener Regelmäßigkeit! Das ist dann schneller und leichter erle-
digt und lässt dem Krautwuchs keine Chance. Ich werde demnächst

unter PunktVerschiedenes wurden die folgendenthemen erörtert:
· Nach Information des Heimatvereins des Kreises Altenkirchen e. V.
ist das neue Heimatjahrbuch 2018 nun erhältlich. Der 200. Geburts-
tag von Friedrich-Wilhelm Raiffeisen wird besonders gewürdigt.
· Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderats findet am Donners-
tag, 11. Januar 2018, um 19.30 Uhr, im Landgasthaus „Westerwäl-
der Hof“ statt.
· Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, neue Hundekotbeutel zu
beschaffen.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Rat die Anschaf-
fung von zwei Geschwindigkeitsanzeigesystemen.
Abschließend vergab der Rat einen Auftrag zur Beseitigung von
Ölspuren.

Hemmelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Niederschrift der

Jagdgenossenschaftsversammlung Hemmelzen
Die Niederschrift der Jagdgenossenschaftsveranstaltung des Jagd-
bezirks Hemmelzen vom 24.11.2016 liegt zur Einsichtnahme beim
Jagdvorsteher Torsten Marenbach in der Mühlenstraße 1 aus.
Hemmelzen, 29.11.2017 Torsten Marenbach, Jagdvorsteher

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 14. Dezember 2017, findet in der Grillhütte Hem-
melzen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19 uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche sitzung, beginn 20 uhr
2. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
3. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung
4. Auftragsvergabe für den Winterdienst
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Harald Bischoff,
Ortsbürgermeister

Heupelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 12. Dezember 2017, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Helenenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
2. Dorf- und Backesfest anlässlich der 525-Jahr-Feier
3. Erschließung/Ausbau von Gemeindestraßen

Änderung der Prioritätenliste
4. Bebauungsplan „Auf dem Pferdsborn/Gartenstraße/Hauptstraße“
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen,
Ortsbürgermeister

■ Einladung zum Adventskaffee
Bald ist auch dieses Jahr vorbei, Zeit für ne‘
kleine Plauderei. In gemütlicher Rund, ver-
bringen wir Heupelzer Frauen wie jedes Jahr,
gemeinsam 2 - 3 Stund‘.
Reden über dies und das, haben sicherlich
ganz viel Spaß.
Als Besonderheit des Nachmittags, kommt
die für ihre fesselnde Erzählkunst bekannte
Maggy Ziegler, als „Griseldis“ zu uns. Sie
bringt uns eine weihnachtliche Geschichte
mit.

Wann: Donnerstag, 14.12.2017
Wo: Helenenhof Heupelzen
Beginn: ab 14.30 Uhr
Wer etwas zur Advents- und Weihnachtszeit vorlesen oder vortra-
gen möchte, kann das gerne im Anschluss tun.
Es freuen sich auf Euch,
die Frauen vom Gemeinderat
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Mammelzen

Mehren

■ Adventstreffen
An den Adventswochenenden laden folgende
Familien ab 18 Uhr zu einem Umtrunk ein.
- 09.12. Familie Lufen, Mehrbachtalstr. 14
- 16.12. Familie Zerfass, Zur Heide 14
- 23.12. Familie Pope/Marx, Kirchstr. 1
Die Familien freuen sich auf rege Teilnahme in
geselliger Runde ohne Hektik und Stress.

Gianna Kath, 1. Vorsitzende

Neitersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 14. Dezember 2017, 17.30 Uhr, findet im kleinen
Saal der Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Öffentliche sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Beschluss über die Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung

Strom
3. Wartungsvertrag für die neue Küche in der Wiedhalle
4. Auftragsvergabe für einen zusätzlichen Schrank für die Küche in

der Wiedhalle
5. WLAN Hotspots Programm des Landes Rheinland-Pfalz
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Personalangelegenheit

Horst Klein,
Ortsbürgermeister

die Grundstückseigentümer, die ihre Straßenreinigungspflicht bisher
nicht erfüllt haben, ansprechen oder anschreiben. Denn ich möchte
mit Ihnen zusammen behördliche Mahnungen, Bußgelder und ganz
besonders eine völlig unwirtschaftliche Gebührenerhebung, die
dann letztlich Eigentümer und Mieter trifft, vermeiden. Und ich
möchte mit Ihnen das Ortsbild ein wenig verbessern. Ein Dank an
dieser Stelle an alle Anlieger, die das bereits tun!

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Ingelbach

■ Gottesdienst am 10. Dezember
Der im Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen ange-
kündigte Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus am 10. Dezem-
ber 2017, wird auf 10 uhr vorverlegt.

Die Sängervereinigung Ingelbach

Kettenhausen

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 18. September 2017

Zunächst befasste sich der Rat mit Friedhofsangelegenheiten.
• Aufgrund geänderter Verbauung bei der Grabherstellung ist die

Größe der Grabeinfassungen in der neu angelegten Grabreihe
anzupassen. Nach einer im Juli dieses Jahres durchgeführten Orts-
begehung wurde festgelegt, dass die Grabeinfassungen der Reihen-
grabstätten folgende Abmessungen erhalten: Länge 2,10 m, Breite
1,00 m. Damit wird der Gang zwischen den Gräbern ca. 0,60 m breit.

• Aufgrund von Verunreinigungen soll der jetzige Lagerplatz für
Splitt aufgelöst werden. Zwischen der Abfallbox und der süd-
westlich verlaufenden Hecke soll stattdessen eine Splittbox auf-
gestellt werden. Der Ortsgemeinderat beschloss, den Lagerplatz,
wie zuvor beschrieben, zu verlegen. Weiterhin wird die Anschaf-
fung einer Streugutbox für Splitt, Größe ca. 500 Liter, zum Preis
von ca. 500 € beschlossen.

Anschließend wurde über verschiedene Anschaffungen und Auf-
träge beraten:
• Auf die Anschaffungen eines Zeltes und eines Grills kann ver-

zichtet werden. Für entsprechende Veranstaltungen stellen das
Ratsmitglied Arnold Asbach ein Zelt und die Mitbürgerin Doris
Schiefelbein einen Grill kostenlos zur Verfügung.

• In der Ratssitzung am 13.03.2017 wurde die Anschaffung einer
Liegebank beschlossen. Nach Ortsbesichtigung wird die Aufstel-
lung auf dem Spielplatz am Ballfangzaun zwischen Basketball-
korb und Pavillon befürwortet.

• Das Freischneiden und die Herstellung des Lichtraumprofils an
den Wirtschaftswegen soll durch den Bauhof im Winterhalbjahr
2017/2018 erfolgen.

• Ebenfalls im Winterhalbjahr soll die Räumung von Wegeseiten-
gräben entlang von Wirtschaftswegen durch die Firma Berg,
Heupelzen, erfolgen.

Der Ortsgemeinderat beschloss die vorgenannten Angelegenheiten
wie beschrieben.
Ferner beschloss der Rat den Erlass einer Satzung über die Erhe-
bung von Hundesteuer. Die Satzung wird demnächst im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Krauskopf über folgende Angelegenheiten:
• Die Sitzung der Unfallkommission bei der Polizeiinspektion Alten-

kirchen hat am 17.08.2017 stattgefunden. Auf Grundlage der
2016 aufgenommenen Unfälle handelt es sich bei der Tal- und
Kurvenlage der L 267 zwischen Kettenhausen und Altenkirchen
nach wie vor nicht um eine Unfallhäufigkeitsstelle. Die Stelle wird
jedoch weiter beobachtet.

• Die Regenerationsmaßnahme des Bolzplatzes wurde zwischenzeit-
lich durchgeführt. Der Platz bleibt bis zum Frühjahr 2018 gesperrt.

Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten erörtert:
• Im Herbst dieses Jahres soll kein Arbeitseinsatz stattfinden.
• Der vorhandene, durch Neukauf ersetzte Caterpillar Aufsitzmä-

her wurde für einen Betrag von 1.750 € verkauft.
• In der Lage „Auf dem Höchsten“ soll der Schotterweg zwischen

dem Bitumenweg nach Helmenzen und dem Waldrand dahinge-
hend überprüft werden, ob Handlungsbedarf für eine Ausbesse-
rung besteht.

Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde befürwortete
eine Zuhörerin, dass die entfernte Bank an der Friedhofshecke
durch eine neue ersetzt werden sollte.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Grundstücksange-
legenheiten beschlossen. Abschließend vergab der Rat einen Auf-
trag zur Beseitigung von Ölspuren.
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Ferner wurde über die Änderung der Abrundungssatzung bera-
ten. Die Gemeinde kann gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 Baugesetz-
buch (BauGB) durch Satzung die Grenzen für im Zusammenhang
bebaute Ortsteile festlegen (Klarstellungssatzung) und einzelne
Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang bebauten Ortsteile
einbeziehen, wenn die einbezogenen Flächen durch die bauliche
Nutzung des angrenzenden Bereichs entsprechend geprägt sind
(Ergänzungssatzung).
Die Ortsgemeinde Obererbach hat bereits im Jahr 1995 eine Abrun-
dungssatzung erlassen.
Zur Deckung der Nachfrage nach Bauland erfolgte im Jahr 2004
eine Änderung der Abrundungssatzung und es wurden einzelne
Außenbereichsflächen einbezogen.
Bei einigen Flächen handelt es sich um einzelne Außenbereichs-
flächen, die nicht durch die bauliche Nutzung des angrenzenden
Bereichs geprägt (fehlender Bebauungszusammenhang) und mit
einer geordneten städtebaulichen Entwicklung vereinbar sind. Diese
Flächen werden mit der Änderung Nr. 2 aus dem Geltungsbereich
der Abrundungssatzung herausgenommen.
Der Änderung Nr. 2 der Abrundungssatzung wurde zugestimmt. Für
die Beteiligung der Öffentlichkeit wurde bestimmt, dass gemäß §
34 Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 13 Abs. 2
Nr. 2, 2. Alt. BauGB die Änderung Nr. 2 der Abrundungssatzung mit
ihren Anlagen für die Dauer eines Monats, mindestens jedoch für
die Dauer von 30 Tagen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus-
gelegt wird. Gemäß § 34 Abs. 6 BauGB in Verbindung mit § 13 Abs.
2 Nr. 3, 2. Alt. BauGB sind gleichzeitig die Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung wurde über Friedhofsangelegen-
heiten beraten:
kauf einer Fertiggarage
Ortsbürgermeister Erhard Schneider wurde beauftragt, durch die
Verbandsgemeindeverwaltung eine Fertiggarage ausschreiben zu
lassen, u.a. bei dem Garagenpark, der auch schon die Garagen am
Bürgerhaus geliefert hat, sowie bei der Firma Hundhausen Garagen
in Siegen-Eisern.
Bei einem Ortstermin mit den Ratsmitgliedern Marcus Follmann und
Alexander Kölschbach soll der genaue Standort festgelegt werden.
Ebenfalls wird festgelegt, welche Bäume und Sträucher abgeholzt
werden sollen.
gräbereinebnungen
Der Container für diese Arbeiten wurde Ende Oktober aufgestellt.
Ortsbürgermeister Erhard Schneider wird die einzuebnenden Grä-
ber entsprechend markieren und die betreffenden Angehörigen
informieren.
stellplätze für mülleimer
Die Mülleimer sollen, wie schon besprochen, in naher Zukunft unter
der Linde ihren Platz finden.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde erörtert, dass in Sachen
„Unser Dorf hat Zukunft“ beim Landesentscheid in der Sonder-
klasse die Ortsgemeinde Silber gewonnen hat. Insgesamt haben
sich 193 Dörfer daran beteiligt, davon qualifizierten sich 23 für den
Kreis- und Gebietsentscheid.
Unter Punkt 7 der Tagesordnung befassten sich die Ratsmitglieder
mit dem Konzept zur Herstellung eines Gehweges außerhalb der
Ortsdurchfahrt.
Das Ingenieurbüro Martin Heinemann, Obererbach, stellte das Kon-
zept der Ortsgemeinde vor.
Die geschätzten Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 107.100 €. Für
die Maßnahme wird ein Investitionsstockantrag gestellt.
Haushaltsmittel sollen in dem Nachtragsplan 2018 zur Verfügung
gestellt werden.
Der Ortsgemeinderat stimmte dem vorgestellten Konzept zur Her-
stellung eines Gehweges außerhalb der Ortsdurchfahrt zu. Der
Antrag auf die Gewährung einer Zuwendung aus dem Investitions-
stock wird auf Grundlage des erstellen Entwurf gestellt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
· Das Jahresabschlussessen findet am 06.01.2018 im „Häh-

nershof“, Obererbach, statt. Einzelheiten werden noch bekannt
gegeben.

· Die Sitzungen des Ortsgemeinderats werden in 2018 mittwochs
erfolgen und zwar immer der letzte Mittwoch in den ungeraden
Monaten.

· Gemäß dem Protokoll der Jagdgenossenschaft müssen diverse
Wege in Ordnung gebracht werden. Erster Beigeordneter Marcus
Follmann wird sich entsprechend darum kümmern.

· Der Bodenbelag in der Straße „Auf den Eichen“ (an der Stelle,
an der der Pflanzkübel entfernt wurde) wird zusehends unebener.
Hier ist eine Nachbesserung im Bereich des Mehrfamilienhauses
erforderlich.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vergab der Rat einen Auftrag
zur Beseitigung von Ölspuren.

Obererbach

■ Obererbacher Kulturbauwagen
Am Sonntag, 10. Dezember, wird es wie-
der gemütlich im Bauwagen. Wir basteln
kleine Weihnachtsgeschenke und es gibt
selbstgemachten Kinderpunsch.
Wir freuen uns auf Euch! Beginn wie
immer 14 Uhr. Ansprechpartnerin: Elke
Neschen; Tel: 02681/1084
Bis dahin,

Euer Bauwagenteam

■ Adventscafé
am 10.12.2017 ab 15 uhr im bürgerhaus obererbach

Mit einem Adventscafé wollen
wir wieder Begegnungen
ermöglichen, ins Gespräch
kommen und das Jahr zusam-
men weihnachtlich ausklingen
lassen.
Schaut doch mal auf einen
Plausch bei Kaffee und Kuchen
vorbei. Wir freuen uns auf
Euch!
Eure Dorftreff-Gruppe

■ Willkommen in Obererbach
Am 19.11.2017 wurde
Melissa Kreiter, die am
16.08.2017 geboren wurde,
von Brigitte Timm und
Katharina Piel im Namen
der Willkommensgruppe
ganz herzlich mit einem
Geschenk in Obererbach
begrüßt.
Elvira und Sergej Kreiter
leben mit Sohn Denis, der
bereits 2015 hier geboren
wurde, seit vier Jahren in
Obererbach.
Wir wünschen der Familie

alles Gute und bedanken uns für den netten Empfang.

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 10. Oktober 2017
Ortsbürgermeister Erhard Schneider informierte die Ratsmitglieder
in dieser Sitzung zunächst wie folgt:
· Die braune Mülltonne am Friedhof wurde abbestellt und ist bereits

abgeholt worden.
· In 2018 sollen Backestage im ganzen Kreis Altenkirchen statt-

finden. Gertrud Kötting wird hierzu am 03.06.2018 ihren Backes
anheizen.

· Diverse Bäume, u.a. in der Hauptstraße (neben Grundstück
Gisela Becker), Im Gäßchen, usw. sollen beschnitten werden.
Ratsmitglied Jochen Heinemann wird dies in Absprache mit Orts-
bürgermeister Schneider vornehmen.

· Es liegt mittlerweile ein Vertragsentwurf zur freiwilligen Fusion der
Verbandsgemeinden Altenkirchen und Flammersfeld vor.

· Im Haushalt 2018/2019, der in der nächsten Sitzung beraten wird,
soll sich an den Vorgaben nichts ändern.

· Der Weihnachtsmarkt in Altenkirchen findet in diesem Jahr nur an
einem Tag statt und zwar am 02.12.2017.

· Hinsichtlich der Begehung des Verbandsgemeindeverbindungs-
weges zwischen Hilgenroth und Nassen wird Ortsbürgermeister
Schneider den Ortsgemeinderat auf dem Laufenden halten.

· Er legte eine E-Mail vor, in der sich die Absender gegen ein
kunstgerechtes Graffiti an einer Stützmauer in der Hauptstraße
aussprechen. Es lag ein Vorentwurf vor. Erhard Schneider wird
mit den Ablehnern und den Eigentümern der Stützmauer Kontakt
aufnehmen.

· Der Kaufvertrag mit den Eheleuten Plückelmann ist unterschrie-
ben. Es werden noch 2.035 € an Grunderwerbsteuer fällig.

· Die Besprechung des Nachtragshaushalts soll in der nächsten
Sitzung am 29.11.2017 erfolgen.

· Die Aktion Springkraut ist für 2017 abgeschlossen. Ratsmitglied
Alex Kölschbach wird die restlichen Säcke noch aus dem Wald
holen und zur Deponie bringen.

Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass der Sat-
zung über die Erhebung der Hundesteuer. Gleichzeitig wurde der
Beschluss vom 07.08.2017 über den Erlass der Hundesteuersat-
zung aufgehoben.
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festgesetzt werden. Die endgültige Entscheidung trifft der Orts-
gemeinderat mit Beschluss der Nachtragshaushaltssatzung bzw.
Haushaltssatzung für 2018.
Sollte der Ortsgemeinderat dem Erlass einer Satzung über die
Erhebung von Hundesteuer entsprechend der beigefügten Satzung
ohne gesonderte Besteuerung des Haltens von gefährlichen Hun-
den beschlossen haben, entfällt dieser Tagesordnungspunkt.
Die Hundesteuer beträgt für gefährliche Hunde i.S.d. Gefahrenab-
wehrverordnung vom 20.06.2000, die innerhalb des Gemeindege-
biets gehalten werden, 600 €.
Ferner informierte ortsbürgermeister kirchner die ratsmitglie-
der wie folgt:
- Freiwillige Fusion zwischen der Vg altenkirchen und Vg
Flammersfeld
Der Ortsbürgermeister berichtete über den aktuellen Stand der
Fusion zwischen den beiden Verbandsgemeinden.
- wegemulcharbeiten
Kirchner berichtete, dass die Mulcharbeiten für 2017 basierend auf
dem mit der Fa. Landschaftspflege Henkes, Ingelbach, geschlosse-
nen Grundlagenvertrag vergeben wurden.
Im weiteren Verlauf wurde über Wegeinstandsetzungsmaßnahmen
in 2018 beraten.
Am Sonntag, 20.8.2017, fand eine Ortsbegehung durch den Orts-
gemeinderat statt. Hierbei wurden die Wege in Augenschein genom-
men, bei denen in Bezug auf Ausbesserungen/Instandsetzung der
größte Handlungsbedarf besteht. Der Ortsbürgermeister berichtete,
mit welchen Kosten für die einzelnen Maßnahmen in etwa zu rech-
nen ist:
a) „auf dem mühlscheid“
Die Kostenschätzung beträgt 25 € bis 30 € pro lfd. Meter. Der Wirt-
schaftsweg soll auf etwa 200 Metern instandgesetzt werden. Die
Maßnahme wird nach genauerer Kostenplanung zunächst in der
Jagdgenossenschaftsversammlung vorgestellt.
b) „Zur alten schmiede 2 (Friedenthal)“
Die Kosten für die Ausbesserungsarbeiten werden auf ca. 2.500 €
geschätzt und sollen zwischen dem Anlieger, der Ortsgemeinde
und den zur Verfügung gestellten Mitteln der Jagdgenossenschaft
aufgeteilt werden.
c) wirtschaftsweg im anschluss an „Zur alten schmiede 2
(Friedenthal)“
Der Teerweg soll auf einer Länge von 20 m ausgebessert werden.
Die Kostenschätzung hierfür beträgt 1.000 € bis 1.200 €.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes beschloss der Rat, noch
in diesem Jahr eine Einwohnerversammlung stattfinden zu lassen.
Dies soll Gelegenheit zur Vorstellung geplanter Maßnahmen sei-
tens der Ortsgemeinde geben. Des Weiteren erhofft sich der Orts-
gemeinderat, konstruktive Kritik durch die Mitbürger zu erhalten.
- weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am Sonntag, 10. Dezember, im Bürger-
haus statt.
- heimatmuseum weyerbusch
Da für 2017 kein passender Termin gefunden werden konnte, wird
der Ortsgemeinderat den Besuch des Heimatmuseums Weyer-
busch auf das Frühjahr 2018 verschieben.

Rettersen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 13. Dezember 2017, 19 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus, Hahner Straße 48, eine Sitzung des Ortsgemeinderats
statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Bauvoranfrage Hahner Straße
2. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
3. Feldwegeinstandsetzung
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
6. Vertragsangelegenheiten

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Schöneberg

Öffentliche bekanntmachung
■ sitzung des ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. Dezember 2017, 19 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus, Schulstraße 5, eine Sitzung des Ortsgemeinderats
statt.

Oberwambach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 15. Dezember 2017, 20 Uhr, findet im Restaurant „Dary-
oush“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Änderung der Friedhofssatzung
2. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
3. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
4. Anschaffung von Spielgeräten für den Kinderspielplatz am Gerä-

tehaus
5. Terminvorplanung für das Jahr 2018
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
9. und
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Informationen zum Gebiet „Zum Hahn“
12. Verschiedenes

Achim Ramseger, Ortsbürgermeister

Ölsen

■ Wir gründen einen Dorfverein
Auf der Einwohnerversammlung Ölsens wurde der Wunsch nach
Gründung eines Dorfvereins geäußert.
Daher möchten wir uns am 12.12.2017 um 19:30 Uhr im Bürger-
haus mit allen Interessierten zusammensetzen, um über folgende
Themen zu diskutieren.
• Vor- und Nachteile einer Vereinsgründung
• Aufgaben und Zweck des Vereins
• Vereinsname
• Bereitschaft zur Übernahme eines Ehrenamtes
• Weiterer Ablauf zur Vereinsgründung
Ausdrücklich weisen wir daraufhin, dass auch nicht in Ölsen Woh-
nende herzlich eingeladen sind, an der Vereinsentstehung mitzuwir-
ken und später Mitglied zu werden.

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 20. Oktober 2017

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vergab der Rat einen Auftrag
zur Beseitigung von Ölspuren.
In öffentlicher Sitzung erfolgte zunächst ein Vorgespräch zum Haus-
halt 2018/ 2019. Der Vorsitzende erläuterte die einzelnen Positi-
onen des aktuellen Haushalts 2016/2017. Momentan verfügt die
Ortsgemeinde über liquide Mittel von ca. 40.000 €. Am 7.11.2017
fand im Rathaus Altenkirchen eine Vorbesprechung zum Haushalt
2018/2019 statt. In diesem Zusammenhang hatte der Ortsgemein-
derat eine Liste von Anschaffungen erstellt, die in die Planung des
Haushalts 2018/2019 einfließen sollen.
1. 1.500 € zur Errichtung einer Grabstellenabgrenzung auf dem
Friedhof
2. 1.500 € zum Ankauf eines kommunalen Rasenmähers
3. 500 € zum Ankauf eines neuen Elektroherds (Bürgerhaus)
4. 500 € für die Erneuerung der Deckenbeleuchtung im Bürgerhaus
Der Beschluss des Ortsgemeinderats über den Haushalt 2018/2019
ist für die Sitzung des Ortsgemeinderats am 10.1.2018 vorgesehen.
Des Weiteren beschloss der Rat die Annahme einer vom Ortsbür-
germeister eingeworbenen Spende, zweckgebunden für die Hei-
matpflege in der Ortsgemeinde Ölsen bzw. für eine Ruhebank und
Glasvitrine für das Bürgerhaus Ölsen, sowie die Annahme einer
weiteren vom Ersten Beigeordneten eingeworbenenen Spende,
zweckgebunden für eine Ruhebank und Glasvitrine für das Bürger-
haus. Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen wird die Ent-
gegennahme der Angebote der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass einer Satzung über die Erhebung der Hundesteuer ab
2018. Die Satzung erscheint demnächst im Mitteilungsblatt. Gleich-
zeitig wurde der Beschluss vom 01.08.2017 über den Erlass der
Hundesteuersatzung aufgehoben.
Auch erfolgten die Festlegung und der Beschluss über die Steuer-
hebesätze für gefährliche Hunde.
Die Steuersätze für Hunde, die im Gemeindegebiet gehalten wer-
den, werden in der Haushaltssatzung festgesetzt. Für die gefährli-
chen Hunde soll erstmals ein gesonderter, d. h. erhöhter Steuersatz
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wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
08.12.2017 Lieselotte Franz ............................................... 70 Jahre
09.12.2017 Gisela Krings ................................................... 85 Jahre
13.12.2017 Christel Müßig ................................................. 70 Jahre
berod
11.12.2017 Karin Heinz ...................................................... 75 Jahre
michelbach
12.12.2017 Roswitha Räder ............................................... 70 Jahre
oberirsen
13.12.2017 Günter Jung ..................................................... 75 Jahre
rettersen
13.12.2017 Ernst Wiener .................................................... 80 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Sterbefälle
Fred Günter Enders, Obererbach
Herbert Hugo Rogalski, Altenkirchen
Ursula Elisabeth Bellersheim, Altenkirchen
Hannelore Dörksen, Mehren
Michael Euteneuer, Schöneberg
Helmut Quast, Birnbach

sonstige mitteilungen

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche)....... Tel. 02681/70972
Internet: .................................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch......von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh......von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ....................................................geschlossen

■ Aktueller Stand zum Breitbandausbau
im Kreis Altenkirchen

weiteres Projekt zum ausbau der schulstandorte in der Prüfung
„Der Breitbandausbau im Kreis Altenkirchen ist im vollen Gange.“,
formulierte Landrat Lieber zum aktuellen Ausbaustand, „Der erste
Bauabschnitt im Bereich Flammersfeld liegt zu unserer Freude voll
im Zeitplan“.
Derzeit ist davon auszugehen, dass wie geplant ab Mai/Juni die
Inbetriebnahme erfolgen wird. „Gleichzeitig zum Ausbau in Flam-
mersfeld sind bereits die Planungen und vor Ort Begehungen in Kir-
chen erfolgt.
Wenn das Wetter mitspielt, könnten hier noch dieses Jahr die ers-
ten Bagger rollen“, berichtet Tim Kraft, Leiter der Wirtschaftsförde-
rung des Kreises. Auch für den Bereich Wissen sind die Feinplanun-
gen bereits angelaufen.
Das Gesamtprojekt soll bis Mitte 2019 kreisweit abgeschlossen
werden. „Unsere Wirtschaftsförderung hat gemeinsam mit den Ver-
bandsgemeinden ein weiteres Projekt in die Wege geleitet. Hierbei
geht es darum, die Schulstandorte mit direkten Glasfaseranschlüs-
sen und damit mit Bandbreiten von mindestens 30 MBit/s pro Klas-
senraum zu versorgen.
Wir hoffen noch dieses Jahr „grünes Licht“ vom Bund zur Umset-
zung zu erhalten“, so Landrat Michael Lieber. „Wenn wir über das
Thema Fachkräfte und Bildung reden, müssen auch die Schulen
über entsprechende Bandbreiten verfügen, die sie nicht nur heute
sondern auch zukünftig benötigen“, ergänzte Kraft.
Neben den Schulstandorten erfolgt derzeit eine weitere Analyse der
Gewerbegebiete. Auch hier möchte man über das Jahr 2019 hinaus
bereits frühzeitig Planungen anstoßen, die dann in die Umsetzung
gehen. „Wir führen bereits Gespräche mit dem Land, wie der Breit-
bandausbau auch nach den aktuellen Ausbauprojekten weiter ent-
wickelt werden kann, berichtet Kraft und beteuert weiter, „dass uns
dieses Thema dauerhaft beschäftigen wird und muss“.

tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2018/2019
2. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
3. Friedhofsangelegenheiten

Anlegung eines Urnen-Rasenwahlgrabfeldes
4. Änderung der Friedhofssatzung
5. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
6. Baugebiet „Hommersgarten“

6.1 Hausnummerierung
6.2 Zaunanlagen - Beschaffung und Aufbau durch die Gemeinde

7. Einwohnerfragestunde
8. Verschiedenes

Jürgen Schneider, Ortsbürgermeister

■ Parkende Autos erschweren den Winterdienst!
Eins vorweg! Zuständig für den Winter-
dienst auf Gemeindestraßen ist gemäß der
Satzung zur Reinigung öffentlicher Straßen
der anliegende grundstückseigentümer.
Es ist ein besonderes Entgegenkommen der
Ortsgemeinde, dass sie den Bauhof beauf-
tragt im Winter die Straßen zu bestreuen
und den Schnee weitgehend zu räumen. Ein

Anspruch besteht darauf nicht, die Verpflichtung zum Winterdienst
bleibt bei den Grundstückseigentümern.
Nun beschwert sich der Bauhof, dass er seinen Auftrag nur äußerst
schwierig, wegen der vielen, auf öffentlichen Straßen parkenden
Autos, verrichten kann.
Deshalb bitte ich alle betroffenen Bürgerinnen und Bürger, ihre
Autos ab sofort und bis zum 31. März 2018 dort abzustellen, wo sie
den Winterdienst nicht beeinträchtigen.
In den meisten Fällen könnte das der eigene Hof sein. Schwer-
punktmäßig betroffene Straßen sind „Im Oberdorf“, „Bergstraße“
und „Hauptstraße.“
Als Konsequenz einer Nichtbeachtung meiner Bitte ist die Einrichtung
von Halteverbotszonen oder dass der Bauhof in den betroffenen Stra-
ßen keinen Winterdienst mehr durchführt.
Wie jedes Jahr, wenn der erste Schnee fällt, ist Chaos angesagt.
Deshalb sollten wir alle soviel Einsicht entwickeln und Rücksicht neh-
men, dass die Räumfahrzeuge ohne größere Probleme ihre Arbeit
erledigen können.

Jürgen Schneider,
Ortsbürgermeister

Stürzelbach

■ Einladung zur Ortsbegehung
Die Gemeinderatsmitglieder treffen sich am 09.12.2017, 13 Uhr, im
Breibacherhof, Bereich Anwesen Böhning. Anschließend erfolgt der
Rundgang durch Stürzelbach, Mahlert und Trinnhausen. Wer von
den Einwohnern teilnehmen möchte, ist herzlich eingeladen. Anre-
gungen können während des Rundgangs vorgebracht werden.

Dieter Kellner, Ortsbürgermeister

Werkhausen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 12. Dezember 2017, findet im Dorftreff in Werkhausen
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Beschädigung am Verbandsgemeinde-Verbindungsweg, Nähe

Ortsteil Ochsenbruch
2. Gewässerentwicklungsplan Mehrbach

Umsetzung des Gewässerentwicklungsplanes
3. WLAN-Hotspot - Projekt des Landes Rheinland-Pfalz
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn 20.15 uhr
6. Teilnahme an der 4. Bündelausschreibung Strom
7. Bestätigung einer Eilentscheidung

Auftragsvergabe von Spiel- und Freizeitgeräten
8. Auftragsvergabe

Durchführung einer Moderation (Aufhebung und erneute Vergabe)
9. Informationen des Ortsbürgermeisters
10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Otmar Orfgen, Ortsbürgermeister
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Altenkirchen und Neuwied, sowie Karl-Ernst Starfeld, Vorsitzender
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Neuwied, in Altenkir-
chen. „Die Kreise Altenkirchen und Neuwied sind Standort vieler
namhafter Unternehmen aus den unterschiedlichsten Branchen, die
auf der Suche nach qualifizierten Fachkräften sind. Durch das über-
arbeitete Fachkräfteportal werden nun nicht nur Arbeitnehmer und
Arbeitgeber angesprochen, sondern vor allem auch Schüler und
Studierende. Es wird somit ein wichtiger Baustein der geplanten
Fachkräfteinitiative der Wirtschaftsförderung des Kreises im nächs-
ten Jahr“, kommentiert Michael Lieber.
Neben den Stellenangeboten für Arbeitnehmer sind nun auch Ausbil-
dungsplätze in einer interaktiven Landkarte im Portal hinterlegt. Somit
bietet die Plattform erweiterte Informationen für Schüler/innen und
zukünftige Fachkräfte sowie Anregungen für Beruf oder Studium.

von links: Karl-Ernst Starfeld, Landrat Rainer Kaul, Landrat Michael
Lieber, Tim Kraft (Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen) und Ha-
rald Schmillen (Wirtschaftsförderungsgesellschaft Neuwied)

Rainer Kaul betont, dass auch die Region stärker in den Vordergrund
rückt: „Der regionale Bezug ist ein wichtiger Grund für den Erfolg des
Angebotes. Das Portal kombiniert die attraktiven Arbeitgeber und
deren Arbeitsplätze mit der Lebensqualität in unserer Region“.
Trotz der Neuerungen wurden die bewährten Strukturen beibehal-
ten. So können sich auch weiterhin „Top-Arbeitgeber der Region“ im
Portal präsentieren und auf ihre Karriereportale verweisen.
Das Fachkräfteportal erscheint im sogenannten „responsive Web-
design“, das die einfache und schnelle Bedienung mittels Smart-
phone und Tablet ermöglicht. Karl-Ernst Starfeld fasst das Projekt
zusammen: „Den Initiatoren ist eine innovative, image- und ziel-
gruppenorientierte Neugestaltung der Homepage gelungen, der
die Anforderungen der zukünftigen Fachkräfte sowie der regionalen
Arbeitgeber optimal kombiniert“.

■ Musical-Premiere am 2. Advent in Wissen
Die lordsingers - in heavenly mission

... laden ein zu „Maria - ein Mädchen aus Nazareth“ ein Musical, an
dem über 180 Teilnehmer aus den Gemeinden Altenkirchen, Wis-
sen, Windeck und Waldbröl mitwirken.
Die Hauptfigur des selbst komponierten Musicals ist die aus der
Bibel bekannte Mutter Jesu. Dem Musical gelingt es, Szenen aus
dem Leben dieser bemerkenswerten Frau durch eine heute spie-
lende Rahmenhandlung lebendig und aktuell werden zu lassen.
Jeder Zuschauer wird schnell in diese packende Darstellung hinein-
gezogen und findet sich selbst in dem Geschehen wieder. Durch die
Rhythmen und Texte der mitreißenden Lieder von Solisten und dem
riesigen Chors mit 100 Sängern wird das Musical zu einem über-
wältigenden Erlebnis, dessen Botschaft sich niemand entziehen
kann.
Eine einzigartige Chance, ein Musical-Ereignis für die ganze Fami-
lie zu erleben. Veranstaltungsort: Kulturwerk Wissen (Walzwerkstr.
22); Einlass: Sonntag, 10.12.2017, ab 15 Uhr; Eintritt: frei

wochenvorschau
Donnerstag, 07.12: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 14 - 17 Uhr
Café-Haus Nachmittag; 17.30 - 19 Uhr ‚Du bist nicht allein‘ mit Hart-
mut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag, 08.12: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Informiert Euch, engagiert
Euch; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café offener Treff
für Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kir-
chenmäuse in „Aktion“ Lern-und Spielstube Eltern-Kind Spielgruppe
im Martin-Luther-Saal
samstag, 09.12: 14 - 17 Uhr Reparatur Café
montag, 11.12: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-
Treff am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist
möglich;
17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieter-
bund. Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 12.12: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch, 13.12: 9 - 10.30 Pflegestützpunk nur nach vorheriger
Anmeldung; 9 - 11 Uhr Seniorensicherheitsberatung informiert; 9 -
11 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter mit Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 -
17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr Generationen Café; 18 - 20
Uhr Adipositas
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

wohnen im alter
■ Land unterstützt beim Aufbau

von Wohn-Pflege-Gemeinschaften -
jetzt bewerben für „WohnPunkt RLP“

Kleine ländliche Gemeinden in Rheinland-Pfalz, die eine Wohn-
Pflege-Gemeinschaft für ältere Menschen aufbauen wollen, kön-
nen sich um eine professionelle Begleitung durch das Landespro-
jekt „WohnPunkt RLP“ bewerben. Damit startet dieses Angebot in
die fünfte Auswahlphase. bewerbungsschluss ist der 12. Januar
2018. „Wohn-Pflege-Gemeinschaften werden immer stärker nach-
gefragt“, betonte Sozialministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler.
„Gerade im ländlichen Raum hat das Thema Wohnen im Alter und
bei Pflegebedarf eine große Bedeutung. Viele Menschen wollen
auch dann nicht ihr Heimatdorf und die gewohnte Umgebung ver-
lassen, wenn sie nicht mehr alleine wohnen können und bereits auf
Unterstützung und Pflege angewiesen sind. Wohn-Pflege-Gemein-
schaften bieten hier eine gute Lösung.“ Das Projekt Wohn-Punkt
RLP ist Teil des Zukunftsprogramms „Gesundheit und Pflege -
2020“ des Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demo-
grafie. Es wird vom Land finanziert und von der Landeszentrale für
Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz e.V. (LZG) durchgeführt.
WohnPunkt RLP startete im Oktober 2014 und hat bis Ende 2017
schon 28 Gemeinden begleitet.
„Bürgerschaftlich eingebettete Modelle in kleinen ländlichen Dörfern
brauchen eine spezielle Begleitung beim Aufbau, da oft das Know-
how fehlt. WohnPunkt RLP bietet dies“, so LZG-Geschäftsführer Dr.
Matthias Krell. Die Koordinierungsstelle WohnPunkt RLP in der LZG
organisiert gemeinsam mit den Ansprechpartnern in der Gemeinde
den Planungs- und Gründungsprozess einer Wohn-Pflege-Gemein-
schaft vor Ort und stellt den Initiativen professionelle externe
Begleiter zur Seite. Die LZG koordiniert in der Planungsphase die
Kommunikation mit den verschiedenen Akteuren, sorgt für die erfor-
derlichen Schritte zur Umsetzung und begleitet die regionalen Vor-
haben durch den Realisierungsprozess. Teilnehmende Kommunen
profitieren auch vom Austausch mit anderen Gemeinden.
Interessierte finden Informationen auf der Internetseite www.wohn-
punkt-rlp.de unter dem Menüpunkt „Neue Bewerbungsphase“. Dort
steht auch das Antragsformular zum Download bereit.

■ Regionales Fachkräfteportal vereint Top-Arbeitgeber
und zukünftige Fachkräfte in der Region
Altenkirchen und Neuwied

Du bist auf der Suche nach einem Job oder einem Ausbildungsplatz
in der Region? Du möchtest dich über die verschiedenen Wege
nach der Schule informieren und einen attraktiven Arbeitgeber ganz
in deiner Nähe kennenlernen?
Das Fachkräfteportal „Fachkräfte-zukunft.de“ ist eine Plattform, die
genau das vereint. Das ursprüngliche Jobportal wurde nun nach
fast drei Jahren überarbeitet und speziell auf die Wünsche und Vor-
stellungen der Zielgruppen der Unternehmen, Schüler sowie Stu-
dierende angepasst. Initiatoren des Portals sind die Wirtschaftsför-
derer der Kreise Altenkirchen und Neuwied sowie die Neuwieder
Arbeitsagentur.
Zur offiziellen Neuauflage des Fachkräfteportals trafen sich nun
Michael Lieber und Amtskollege Rainer Kaul, Landräte der Kreise
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Eine gemeinsame Wanderung zum Kloster erlaubt eine ruhige Geh-
meditation im Schweigen.
Weitere Termine: 14.01., 11.02., 11.03. und an jedem 2. Sonntag im
Monat in 2018. Treffpunkt zur Wanderung: 14 Uhr, Waldsportanlage,
57589 Pracht (hinterer Parkplatz)
Weitere Information:
Büro Tel./Fax 02682-966875

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 08.12.17, amteroth (Pfarrer Triebel-Kulpe) 15.00 Uhr
Adventsandacht in der Dreschhalle; anschl. gemeinsames Kaffee-
trinken; 16.30 Uhr Frauenabendkreis (Weihnachtsfeier), Gemein-
dehaus Oberwambach; 18.00 - 19.00 Uhr Proben Projektchor, Kir-
che Oberwambach; 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
sonntag, 10.12.17, (2. advent), oberwambach (Pfarrer Triebel-
Kulpe) 10.00 Uhr Gottesdienst mitgestaltet vom Projektchor (Lei-
tung: Brigitta Ludwig), herzliche Einladung zum „musikalischen“
Gottesdienst in der ev. Kirche Oberwambach
Dienstag, 12.12.17, 15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht der Kate-
chumenen, Gemeindehaus Oberwambach, 18.00 Uhr Meditative
Andacht „Zeit für Stille“, (Eheleute Bitzer) Kirche Almersbach
mittwoch, 13.12.17, 15.00 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis) im Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst
mit Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt
Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten!
Donnerstag, 14.12.17, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 15.12.17, oberwambach (Pfarrer Triebel-Kulpe) 17.00 Uhr,
Adventsgottesdienst mit dem Kindergarten „Spatzennest“ Gieleroth;
19.00 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688, E-Mail: gemeindeamt@
kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963; Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller),
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40,
Fax: 02681/8008-49,
Email: altenkirchen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
sonntag, 10.12.2017, (2 advent): 9.15 Uhr Gottesdienst im Alten-
heim, Zeidler, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Zeidler, 17.00 Uhr
Kreiskirchliches Oratorienkonzert
Dienstag, 12.12.2017: 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbe-
zirk, Weber-Gerhards, 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbezirk,
Ehrhardt, 16.30 Uhr Ökumen. Kinderchor im Martin-Luther-Saal,
19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 13.12.2017: 10 Uhr Gottesdienst Kinderpsychatrie im
Martin-Luther-Saal, Krüger-Sandmann

■ Informationsveranstaltung
für Existenzgründer in Koblenz

Der einheitliche ansprechpartner (eaP)
lädt zu einer kostenfreien informations-
veranstaltung für existenzgründer ein:

Informationsveranstaltung für Existenzgründer „Formalitäten und
Genehmigungen“ am Dienstag, 19. Dezember 2017, ab 14 uhr, in
der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Stresemannstraße
3 - 5, 56068 Koblenz.
Der eigene Chef zu sein, ist für viele ein großer Traum. Ein erster
Schritt dazu ist die Informationsveranstaltung für Existenzgründer des
Einheitlichen Ansprechpartners.
Hier erfahren zukünftige Unternehmer alles Wissenswerte über not-
wendige behördliche Genehmigungsverfahren und rechtlichen For-
malitäten, die für die Aufnahme und Ausübung einer gewerblichen
Dienstleistung, eines Handwerks oder einer freiberuflichen Tätigkeit
benötigt werden. Im Anschluss an den Vortrag können individuelle
Fragen besprochen werden. Betriebswirtschaftliche und steuerrecht-
liche Fragestellungen gehören nicht zum Gegenstand der Veranstal-
tung; hier informiert der EAP über das Angebot anderer Stellen. Der
Einheitliche Ansprechpartner ist eine kostenfreie Servicestelle des
Landes Rheinland-Pfalz.
Um eine unverbindliche Anmeldung unter 0261-120 2222 wird
gebeten. Weitere Informationen zum Einheitlichen Ansprechpartner
findet man im Internet unter www.sgdnord.rlp.de oder unter
www.eap.rlp.de

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Ein besinnliches Adventswochenende
in der Abtei Marienstatt

Am zweiten Adventswochen-
ende lädt die Buch- und Kunst-
handlung der Abtei Marienstatt
ein, ein paar ruhige und besinn-
liche Stunden jenseits allen
Trubels zu verbringen. Vom 8.
bis zum 10. Dezember finden
zum einen verschiedene Pro-
grammpunkte statt, die für
Ruhe und Einkehr schaffen und
Sie weihnachtlich einstimmen,
zum anderen laden das
Adventscafé und ein beheiztes
Zeit zum Verweilen ein und sor-
gen für das leibliche Wohl.
Freitag, 8. Dezember, 20 Uhr:
Abendmeditation in der Kirche
Samstag, 9. Dezember, 9.30
Uhr - 16 Uhr: Bibellesung in der
Abteikirche

Sonntag, 10. Dezember, 10.45 Uhr: Eröffnung der Misereor - Aus-
stellung „Glänzende Aussichten“, 12 Uhr: „Herbergsessen“ - Essen
wie in Bethlehem - (Anmeldung erforderlich!); 14.50 Uhr: Advents-
meditation mit musikalischer Begleitung; 16.30 Uhr: Autorenlesung
mit Michaela Abresch (à Karten im Vorverkauf für 5 € - der Erlös
wird gespendet)
Samstag und Sonntag, 11 Uhr - 17 Uhr: Adventscafé
Die Buch- und Kunsthandlung hat an beiden Tagen zu den üblichen
Geschäftszeiten geöffnet. (Fr. - Sa. 10 - 18 Uhr/So. 10.30 - 18 Uhr)
Weitere Informationen und Kontakt: Buch- und Kunsthandlung der
Abtei Marienstatt, Tel. 02662-95 35 270, E-Mail: buch@abtei-mari-
enstatt.de, Internet: www.abtei-marienstatt.de

■ Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel
am 10.12.2017, 14.30 uhr

Das Kloster Hassel schenkt an jedem 2.
Sonntag im Monat in Form der Klosterge-
spräche eine Möglichkeit, sich die Buddha-
Lehre in lebensnahem Alltagsbezug zu
erschließen. Der Nachmittag beginnt mit
einem Kurzvortrag oder Auszügen aus den
buddhistischen Lehrreden (Sutta) und einem
anschließenden themenorientierten, offenen
Gespräch mit Ew. Dhamma Mahatheri.
Lebenskundliches Wissen der seit 2500
Jahren gelebten buddhistischen Psycho-
logie ist in alltagsnaher Art reflektiert. The-
menorientiert werden Alltag und altes Wis-

sen in den klösterlichen Gesprächen zusammengeführt. Klärende
Betrachtungen werden mit konstruktiven Übungsansätzen verbun-
den. Die monatlichen Klostergespräche werden auf Wunsch im
neuen Jahr 2018 fortgeführt.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 08.12.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
samstag, 09.12.17, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
sonntag, 10.12.17, 10.30 Uhr gem. Gottesdienst, gestaltet von
den Frauenkreisen Mehren und Schöneberg, anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 12.12.17, 16.30 Uhr Konfirmanden Kurs in Schöneberg
mittwoCh, 13.12.2017,14.30 Uhr Weihnachtsfeier der Frauenhilfe
Freitag, 15.12.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
bekanntmachung:
- 14-tägiger gottesdienstwechsel
Ab Beginn des neuen Kirchenjahres am 1. Advent findet der
wöchentliche Gottesdienstwechsel der Kirchengemeinden Meh-
ren und Schöneberg statt. Als neue Uhrzeit wurde 10.30 Uhr fest-
gesetzt. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem aktuellen
Gemeindebrief, der Rheinzeitung und dem Mitteilungsblatt.
- konzert 10.12.2017, 17.00 uhr
J.S. Bach WEIHNACHTS-ORATORIUM; G.Ph. Telemann DIE DON-
NER-ODE
Als krönender musikalischer Abschluss des Reformationsjubiläums
und zur 200-Jahr-Feier des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen erklin-
gen am Sonntag, 10.12.17, um 17.00 Uhr in der Christuskirche
Altenkirchen der erste und dritte Teil des berühmten Weihnachtsora-
torium von Johann Sebastian Bach und Die Donner-Ode von Georg
Philipp Telemann.
Zu diesem besonderen Konzert schließen sich die Kantorei Hamm/
Sieg (Ltg. Kantor Achim Runge), der Schulchor des Bodelschwingh-
Gymnasiums Herchen (Ltg. Holger Knöbel) und die Kantorei an der
Christuskirche Altenkirchen zusammen und bieten mit dem Orches-
ter und den Gesangssolisten Julia Reckendrees (Sopran), Inga
Kappen (Alt), Rolf Schmitz (Tenor) und Christoph Scheeben (Bass)
unter der Leitung von Kreiskantor Johann-Ardin Lilienthal einen
glänzenden Höhepunkt in der Adventszeit.
Karten sind erhältlich in den Gemeindebüros der Evangelischen Kir-
chengemeinden Altenkirchen, Wissen und Betzdorf sowie an der
Abendkasse (Erwachsene 15 €; Schüler/Studenten 8 €). Dieses
Konzert wird unterstützt durch den Arbeitskreis Jubiläum des Ev.
Kirchenkreises Altenkirchen, der Westerwaldbank eG und der Spar-
kasse Westerwald-Sieg.
- 3. advent
sonntag, 17.12.2017, 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Mittages-
sen in Mehren, mitgestaltet vom Wiedbachtaler Frauenchor
- heiligabendgottesdienste
24.12.2017, 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in
Mehren; 17.15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Schö-
neberg; 23 Uhr gem. Mitternachtsmette in Mehren
- weihnachtsgottesdienste
25.12.2017, 10.30 Uhr gem. Gottesdienst in Schöneberg mit Feier
des Abendmahls
26.12.2017, 19.00 Uhr Taizé Gottesdienst in Flammersfeld
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin:
Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070;
Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801, Kontakt: Pfr.
Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeindenmehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 08.12.17: 14.30 Uhr Weihnachtsfeier des Seniorenkrei-
ses; 16.00 Uhr Kindergruppe (bis 17.30 Uhr), Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
sonntag, 10.12.2017: 10.30 Uhr Gottesdienst der Frauen in
Schöneberg; 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus
(Probe fürs Krippenspiel)
Dienstag, 12.12.2017: 16.30 Uhr Konfirmanden Kurs in Schöne-
berg
mittwoCh, 13.12.2017: 14.30 Uhr Adventsfeier der Frauenhilfe,
Kontakt: Renate Walterschen, Tel. 02685/7242
Donnerstag, 14.12.2017: 19.00 Uhr Presbyteriums-Sitzung mit
anschließender Weihnachtsfeier
Freitag, 15.12.17: 16 Uhr Kindergruppe (bis 17.30 Uhr),
19.00 Uhr Teenkreis; Kontakt: Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801
bekanntmachungen:
- 14-tägiger gottesdienstwechsel
Ab Beginn des neuen Kirchenjahres am 1. Advent findet der
wöchentliche Gottesdienstwechsel der Kirchengemeinden Mehren
und Schöneberg statt.
Als neue Uhrzeit wurde 10.30 Uhr festgesetzt. Die genauen Termine
entnehmen Sie bitte dem aktuellen Gemeindebrief, der Rheinzei-
tung und dem Mitteilungsblatt.

Donnerstag, 14.12.2017: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Zeidler, 19.00 Uhr Presbyteriums-Sitzung, 19.30 Uhr
Posaunenchor
Freitag, 15.12.2017: 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-
Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach; Gemeindebüro:
Tel. 02683 949340, Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 07.12.: 10.15 Uhr Gottesdienst der ev. Kita, 16.30
Uhr Weihnachtliche Lesung für Kinder in der ev. Bücherei (6 bis 10
Jahre), 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 08.12.: 9.45 Uhr Spielgruppe
sonntag, 10.12. - 2. Advent: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst,
anschließend Kirchenkaffee
Dienstag, 12.12.: 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
mittwoch, 13.12.: 15 Uhr Frauenhilfe Asbach
Donnerstag, 14.12.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 08.12.2017, Weyerbusch: 16.30 Uhr CVJM-Jungen-Jungs-
char, 20.00 Uhr Probe Posaunenchor
samstag, 09.12.2017: Birnbach: 10.00 - 12.00 Uhr Krippenspiel-Probe
sonntag, 10.12.2017, 2. advent: Weyerbusch: 10.00 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Turk), anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-
Artikeln
montag, 11.12.2017: Weyerbusch: 16.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 12.12.2017: Weyerbusch: 17.00 Uhr Gemeindebücherei,
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
mittwoch, 13.12.2017: Birnbach: 19.00 Uhr - Meditatives Abend-
gebet in der Kirche; Weyerbusch: 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar -
Wir backen Weihnachtsplätzchen, 18.30 Uhr - Frauenkreis - Weih-
nachtsfeier, mit Pfr. Turk
Donnerstag, 14.12.2017: Weyerbusch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe
„Die Spieloase“; 17.00 - 19.00 Uhr Begegnungen zwischen Flücht-
lingen und Einheimischen
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag, 07.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.00
Uhr Seniorenoase, 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis,
20.00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 08.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 17.00 Uhr Jungs-
char, 20.00 Uhr Jugendkreis
sonntag, 10.12.: Helmerother Höhe Gemeindehaus): 15.00 Uhr
Adventfeier, Predigt: Daniel Benne, Hohegrete (Erholungsheim):
10.00 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag, 11.12.: Limbach: 19.30 Uhr Männertreff bei Fam. Bon-
gartz, Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund (14-
tägig)
Dienstag, 12.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr
Volleyball
mittwoCh, 13.12.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.00 Uhr Teen-
agerkreis
Donnerstag 14.12.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 07.12.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15
Uhr Katechumenen-Unterricht
Freitag, 08.12.2017: 19.00 Uhr Jugendtreff: „Volks Küche“
sonntag, 10.12.2017: 10.00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr.
Volk, 14.30 Uhr Adventfeier in Ölsen
montag, 11.12.2017: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 12.12.2017: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Kon-
firmanden-Unterricht, 17.15 Uhr Krippenspiel - Probe im Gemeinde-
zentrum
mittwoch, 13.12.2017: 15.00 Uhr Frauenhilfe, Thema: Adventsfeier,
„Advent ist der Weg bis Weihnachten“, 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de
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■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit
Hofstr. 3, 57610 Altenkirchen,
www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen! Geöffnet: Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22
Uhr (Fr ab 16 Uhr Live-Musik).
mamimo:
mi., 13.12., 9.30 - 11.00 uhr - für Mütter mit Kindern bis 3 Jahre,
Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK. Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.
de/de/cafe-friends/
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
so., 17.12., 10.30 uhr
so., 24.12., 16.00 uhr Heiligabend-Gottesdienst
so., 31.12., fällt der Gottesdienst aus
so., 14.01., 10.30 uhr
specials:
02.12.2017 - Himmlische Weihnacht in Altenkirchen - unser Café
‚friends‘ hat von 14.00 - 20.00 Uhr geöffnet! Mit hausgemachtem
Kuchen, Bagels, frisch gepresstem O-Saft, Apfelpunsch, Schnee-
Angeln für Kids, LIVE-Musik u.v.m.
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr,
Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

- konzert 10.12.2017, 17.00 uhr
J.S. Bach WEIHNACHTS-ORATORIUM; G.Ph. Telemann DIE DON-
NER-ODE in der Christuskirche Altenkirchen. Karten sind erhältlich
im Gemeindebüros der Ev. Kirchengemeinden Altenkirchen sowie
an der Abendkasse (Erwachsene 15 €; Schüler/Studenten 8 €).
- 3. advent
sonntag, 17.12.2017, 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Mittages-
sen in Mehren, mitgestaltet vom Wiedbachtaler Frauenchor
- heiligabendgottesdienste
24.12.2017, 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in
Mehren; 17.15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Schö-
neberg; 23 Uhr gem. Mitternachtsmette in Mehren
- weihnachtsgottesdienste
25.12.2017, 10.30 Uhr gem. Gottesdienst in Schöneberg mit Feier
des Abendmahls
26.12.2017, 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in Flammersfeld
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail: scho-
eneberg@ekir.de;
Kontakt Küsterin: Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614; Kontakt
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; Kontakt Pfarrer
Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 10.12.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Berod gestaltet von
den Ev. Frauenhilfen Berod und Wahlrod
mittwoCh, 13.12.2017: 14.30 Uhr Frauenhilfe Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen
tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
e-mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 08.12.17: 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschließend
Adventsfeier im Pfarrsaal
sonntag, 10.12.17: 10.30 Uhr Hl. Messe, es singt der Brückenchor
mittwoch, 13.12.17: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor Fliedner
Seniorenzentrum; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. Messe in der Krypta; 19 Uhr adventliche Besinnung in der
Krypta
Donnerstag, 14.12.17: 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im
DRK Seniorenzentrum
60 Plus altenkirchen
Am Mittwoch, 13. Dezember 2017, um 15.00 Uhr, trifft sich die
Gruppe 60 Plus zu einer Adventfeier mit Liedern, Gedichten und
„Wichteln“, in der Jakobusstube. Herzliche Einladung dazu.
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 09.12.17: 16.30 Uhr Hl. Messe, es singt der Männerge-
sangverein
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 10.12.17: 9.00 Uhr feierliche Hl. Messe zur Einweihung
der offenen Kirche Weyerbusch (Magnificat)
Dienstag, 12.12.17: 9.30 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst der
GS Weyerbusch
sternsingeraktion weyerbusch

Alle Kinder und Erwachsene, die Freude
an der Sternsingeraktion „rund um Weyer-
busch“ haben, sind zu einem ersten Info-
Treffen eingeladen am Donnerstag, 07.12.,
um 18.00 Uhr im Pfarrheim, Kölner Str. 17.
Wir zeigen u.a. den Sternsingerfilm: „Willi
in Indien“ und probieren die Gewänder an.
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Donnerstag, 07.12.17: 6.00 Uhr Rorate-
messe
Freitag, 08.12.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
anschl. Rosenkranzgebet

sonntag, 10.12.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe mit der Gruppe Nangina
Dienstag, 12.12.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 14.12.17: 6.00 Uhr Roratemesse

Weihnachtsbäume
alle Größen

aus eigenen Forstkulturen,
täglich frisch geschlagen,
sehr preiswert!

frisches Tannengrün
Familie Ortheil
57537 Wissen-Hahnhof

Verkauf täglich an der Gaststätte
„Hahnhof“

Telefon 02742/5610
vom 15.12.-17.12.17 Weihnachtsbaumverkauf
auf dem Berghof Groß in 57518 Betzdorf-Dauersberg
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■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 10. Dezember 2017, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölnerstr. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
„Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1.Korinther 3,11
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein – kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.
Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
sonntag, 10.12.2017: 2. Advent, 10 Uhr Übertragungs-Gottes-
dienst aus Marburg durch unseren Bezirksapostel Koberstein
montag, 11.12.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
mittwoch, 13.12.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

aus Vereinen und Verbänden

■ JSG Altenkirchen
hallencup 2017 in Puderbach
Unsere kleinsten Kicker durften am frühen
Sonntagmorgen bei einem toll organisierten
Turnier des JSG Lautzert teilnehmen. Hier durf-
ten wir gegen die Teams aus Kannebäckerland,
Juno Berg, sowie zwei teilnehmende Mann-
schaften der Spielvereinigung Puderbach spie-
len. Unsere Kids erwiesen sich als sehr aus-
geschlafen an diesem Tag. In spannenden und
torreichen Spielen waren alle Jungs mit vollem
Eifer und hohem Spaßfaktor bei der Sache.

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör), haupt-
str. 29, 57635 wölmersen
samstag, 09.12.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 10.12..2017, 2. advent, 10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst
Dienstag, 12.12.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 13.12.2017, 15 Uhr Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff (4
- 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag, 15.12.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
leuzbacher weg 2
ev. freie Pfingstgemeinde
Donnerstag, 07.12.2017, 18.00 Uhr Gebet, 19.30 Uhr Jünger-
schaftsurs: Thema Persönliche evangelisation
Freitag, 08.12.2017, 18.00 Uhr Gebet, 19.00 Uhr Jugendtreff
samstag, 09.12.2017, 18.00 Uhr Gebet
sonntag, 10.12.2017, 16.00 Uhr Weihnachtsfeier Pastor Alfred Wesel
montag, 11.12.2017. 18.00 Uhr Gebet für Heilung
Dienstag, 12.12.2017. 18.00 Uhr Gebet für Heilung
mittwoch, 13.12.2017, 15.30 Uhr Kaffee - Miteinander, 19.00 Uhr
Gebetsabend
Donnerstag, 14.12.2017, 18.00 Uhr Gebet, 19.30 Uhr Jünger-
schafts- kurs: Thema: Führe einen menschen zu Christus
Freitag, 15.12.2017, 18 Uhr Gebet, 19 Uhr Jugendtreff
auskunft / kontakt: Pastor David Wesel 01 57 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Pastor Alfred Wesel 01 75 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
Donnerstag, 21.12.2017, Jüngerschaftskurs Thema: Jüngerschaft
sonntag, 24.12.2017, 10.30 Uhr Gottesdienst

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt ; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden sonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst
mit Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen); 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de
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schenrechte wollten Aktivisten in Altenkirchen mit ihrer Mahnwache
ein stilles Zeichen setzen
Weitere Informationen zu Amnesty International unter www.
amnesty-altenkirchen.de, auf Facebook oder per E-Mail info@
amnesty-altenkirchen.de

■ Westerwälder Radsportfreunde e.V.
radsportverband ehrt nicole müller
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde mit
Rahmenprogramm, wurden am Samstag,

25.11.2017, vom Radsportverband Rheinland, Sportlerinnen und
Sportler für ihre sportlichen Leistungen geehrt. RadsportlerInnen
wurden im Bereich RTF in der Einzelwertung geehrt. Von den Wes-
terwälder Radsportfreunden e.V. wurde Nicole Müller in der Klasse
Senioren 3 W für den 3. Platz geehrt. Sie sammelte 48 Wertungs-
punkte und fuhr 1775 km bei div. RTF-Veranstaltungen. In der Ver-
einswertung belegten die WW-Radsportfreunde e.V. Platz 17 aller
Vereine mit insgesamt 172 Punkten und 5781 gefahrenen Kilome-
ter. Thomas Hohndorf sammelte in diesem Sommer 25 Punkte mit
956 km. Er ist damit bester RTF-Fahrer im Verein.

■ DRK-Kreisverband Altenkirchen
Fortbildung für babysitter im kreis altenkirchen
Wie jedes Jahr im Herbst, bietet der DRK-Kreisverband Altenkir-
chen unter der Kursleitung von Nadine Knott eine Fortbildung für die
Babysitter vom Roten Kreuz an. Insgesamt stehen 50 Babysitter im
ganzen Kreis zur Verfügung, die auf eine Vermittlung warten.

Familien, die einen Babysitter suchen oder Infos wünschen, mel-
den sich beim Deutschen Roten Kreuz, Birgit Schreiner, Tel. 02681 -
800644, oder Mail an: schreiner@kvaltenkirchen.drk.de

■ DRK Ortsverein Altenkirchen/Hamm
ehrt Mehrfachblutspender

Einmal im Jahr führt der DRK Ortsverein Altenkirchen/Hamm Blut-
spendeehrungen für Mehrfachblutspender durch. Zu diesem Ereig-
nis waren 37 Blutspender in das Hotel Glockenspitze eingeladen.
Darunter waren elf Personen die 25 Mal ihr Blut gespendet haben,
neun Personen für 50 Blutspenden, fünf Personen für 75 Blutspen-
den, vier Personen für 100 Blutspenden, sieben Personen für 125
Blutspenden und eine Person für 150 Blutspenden. Erschienen
waren allerdings nur 18 Blutspender, der Rest glänzte zum großen
Teil durch unentschuldigte Abwesenheit.

Ortsvereinsvorsitzender Volker Hammer begrüßte die Blutspen-
der, der stellvertretende Bereitschaftsleiter Holger Mies referierte
über die Situation „Schlaganfall“. Der Blutspendedienst Beauftragte
stellte in diesem Rahmen die Neuerungen zum Blutspenden vor.
Dazu gehören die Vorlage eines offiziellen Personendokuments, wie
Ausweis oder Führerschein, die Neuerung des inzwischen vierseiti-
gen Fragebogens und auch die Begrenzung des Blutspenderalters
mit 75 Jahren. Anschließend wurden die Blutspender mit Urkunde,
Ehrennadel und Präsent geehrt.

Zudem konnte jeder unserer Kicker mindestens ein Tor erzielen und
unser Torwart sich mit tollen Abwehraktionen auszeichnen, was für
ein erzählenswertes Erlebnis für alle daheim Gebliebenen sorgen
dürfte. Bei der abschließenden Siegerehrung durften wir dann unter
großem Applaus der Zuschauer alle unsere verdienten Medallien
entgegennehmen und stolz um den Hals tragen.

■ AK ladies Open
ticketverkauf gestartet

Ein kleines Jubiläum feiern im
nächsten Jahr die AK ladies Open.
Vom 17. bis 25. Februar 2018 findet
das inzwischen fünfte Weltranglis-
ten Damentennisturnier in Altenkir-
chen/Westerwald statt.

Unter der Schirmherrschaft der rheinland-pfälzischen Ministerprä-
sidentin Malu Dreyer messen sich 32 gesetzte Spielerinnen sowie
48 Qualifikantinnen aus aller Welt im Einzel- und Doppelwettbewerb
auf dem Centre Court im Burg-Wächter MATCHPOINT. Titelverteidi-
gerin Bibiane Schoofs aus den Niederlanden hat über ihren Trainer
bei „facebook“ bereits Interesse bekundet, ihren Titel zu verteidigen.
Feststehen wird das Teilnehmerfeld aber letztlich erst Anfang Feb-
ruar. Beim Turnieraward für das beste Turnier der German Masters
Series erreichten die Ak ladies open von 33 deutschen Turnierver-
anstaltern den 3. Platz.
Ab sofort können Tickets für die fünften AK ladies open im Internet
unter: www.ticket.ak-ladies-open.de bestellt werden. Auch der Ver-
kauf im SRS SportPark, Im Sportzentrum, Altenkirchen ist geöffnet.

■ Amnesty International Gruppe Altenkirchen
mahnwache am tag der menschenrechte

Der Tag der Menschenrechte wird am 10.
Dezember begangen. Die Amnesty-Gruppe
Altenkirchen lädt aus diesem Anlass zu einer
einstündigen Mahnwache vor der Evangeli-
schen Kirche Wissen ein. Beginn der Mahn-
wache ist 10.45 Uhr bzw. direkt nach dem
Gottesdienst. „Alle Menschen sind frei und
gleich an Würde und Rechten geboren“, so
lautet der erste Artikel der Allgemeinen Erklä-

rung der Menschenrechte. Leben, Freiheit und Sicherheit sollten
allen Menschen garantiert sein. Der Gedenktag erinnert an die All-
gemeine Erklärung der Menschenrechte, die am 10. Dezember
1948 durch die Generalversammlung der Vereinten Nationen verab-
schiedet worden ist. Amnesty International und viele andere Men-
schenrechtsorganisationen nehmen diesen Tag jedes Jahr zum
Anlass, um die Menschenrechtssituation weltweit kritisch zu
beleuchten und auf aktuelle Brennpunkte hinzuweisen.
Der Amnesty International Report zum Jahr 2016 ernüchtert: In 122
Staaten wurden Menschen misshandelt und gefoltert, 113 Länder
missachteten das Recht auf freie Meinungsäußerung, Mindestens
61 Regierungen hielten gewaltlose politische Gefangene in Haft -
Menschen, die lediglich ihre Rechte und Grundfreiheiten wahr-
genommen hatten. Mehr als 60 Millionen Menschen sind weltweit
aus ihrer Heimat vertrieben worden. Viele von ihnen befanden sich
bereits seit mehreren Jahren auf der Flucht.
Nicht nur auf die Einhaltung der Menschenrechte in Deutschland
und Europa, sondern auch auf die weltweite Realisierung der Men-
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Leni Schwab, Julien Pascal Weber und Jill Marie Beck alle Kämpfe
hindurch und holten den Pokal. Erik Fink gewann das Halbfinale
deutlich und erreichte somit einen guten zweiten Platz. Max Moro-
zov ließ eine zu Anfang des Halbfinals errungene Führung leider
entgleiten und nahm genau wie Moritz Pauli Bronze mit heim.
Maik Schulz verfehlte trotz guter Kampfführung nur knapp eine Plat-
zierung, nahm aber wichtige Erfahrungen mit. Nun bleiben für die-
ses Jahr noch zwei Bundesranglistenturniere und Gürtelprüfungen,
bevor es in die verdiente Winterpause geht. Im nächsten Jahr soll
wieder ein Anfängerkurs starten. Infos hierzu erhält man unter 0160
94 50 47 97 oder im Internet unter www.sporting-taekwondo.de

■ Schachkreis Altenkirchen
siegt gegen Trier in Unterzahl

matchwinner thomas hoffmann und martin
kaster kämpfen über sechs stunden um den
sieg
Am Morgen des 26. November ging es über die tat-
sächlich schon mit Schnee überzogenen Höhen
der Eifel Richtung Trier. Dort fand das erste rich-

tig Abstiegsduell der Saison statt. Und die Bedingungen waren nicht
so schön für uns. Claude Wagner (nominell Brett 2) und Holger Telke
(nominell Brett 5) mussten schon im Vorfeld absagen. Dafür sprangen
für diesen wichtigen Wettkampf unseren Dauerersatz Ingo Schmerda
und Johannes Krumm in die Bresche. Als jedoch noch Max Wei-
mann (nominell Brett 2) aus beruflichen Gründen kurzfristig absagen
musste, waren die Ressourcen erschöpft. Leider fand sich kein Ersatz
mehr. Daher begann das Spiel mit 0:1, und alle mussten ja sowieso
schon zwei Bretter höher spielen als normal. Nach kaum drei Stun-
den Spielzeit konnten wir auf ein paar Brettern Vorteile verbuchen,
doch nichts wirklich Greifbares. Dann folgte das erste Remis durch
den Mannschaftsführer Reiner Schmidt an Brett 5. Eigentlich sollte
da mehr drin sein, doch nach einer ungenauen Eröffnung war er froh,
dass sein Gegner Remis bot und nahm an. 0,5:1,5. Doch dann kam
die erste Wende… leider zu unseren Ungunsten. Olli Heidorn an Brett
3 verlor in der Stellung den Faden und musste sich dem sehr starken
Spiel des Gegners beugen. 0,5:2,5. Dann der erste Lichtblick! Johan-
nes Krumm zeigte an Brett 8 eine souveräne Leistung gegen seine
junge Gegnerin und holte den ersten Punkt. 1,5:2,5. Zu der Zeit stand
Andreas Brühl an Brett 1 etwas besser, Martin Kaster an Brett 4 hatte
einen Bauern mehr, aber eine sehr schwierige Stellung, Thomas Hoff-
mann an Brett 6 hatte leichte Vorteile, und Ingo Schmerda an Brett 7
stand gefühlt etwas besser. So ging es in die Zeitnotphase und dar-
über hinaus. Ingo fand leider kein Mittel gegen die Auffangstellung
seines Gegners und willigte in ein Remis ein, 2:3. Kurz darauf folgte
der Ausgleich durch Andreas Brühl, der seinen Positionsvorteil sehr
gut umsetzte und sich seinen ersten Saisonsieg holte. 3:3, zwei Par-
tien liefen noch. Thomas Hoffmann versuchte seinen minimalen Vor-
teil immer weiter zu vergrößern, während Martin Kasters Partie sehr
scharf und zweischneidig wurde. Beide Kontrahenten hatten Freibau-
ern gebildet und Martin musste dazu noch auf diverse Mattdrohungen
achten. Die Bewertungen der Stellung konnten sich mit jedem Halb-
zug schlagartig ändern. So verging die Zeit. Nach über sechs Stunden
Spielzeit und heroischem Gedankenkampf schaffte es Thomas Hoff-
mann, die Vorteile seiner Stellung immer mehr zur Geltung zu brin-
gen und zwang den Gegner zur Aufgabe. Kurz danach war es auch für
Martin geschafft. Ein gedachtes Gewinnmanöver des Gegners ging
nach hinten los, und auch die Remisabwicklung klappte nicht, so dass
Martin einen wohlverdienten Sieg zum 5:3 für den SK Altenkirchen
einfuhr. Das Abenteuer Oberliga lebt!

■ Veranstaltungen der Dorfgemeinschaft
„Wir in Birnbach“

„Quizabend“
Großen Anklang fand der traditionelle
Quizabend der „Dorfgemeinschaft Wir
in Birnbach“ in der Birnbacher Grillhütte.
Etwa 40 Ratefreunde hatten sich einge-
funden und stellten sich in acht Teams den
originellen und kniffligen Fragen, die „Quiz-

masterin“ Petra Stroh vorbereitet hatte. Gar manches Mal sorgte ein
„Ach ja, natürlich“, wenn man auf die eigentlich naheliegende Ant-
wort nicht gekommen war, für allgemeine Heiterkeit.

Für 150 Blutspenden: Bernd
Heiderich (Fürthen)
Fotos: Wachow

Geehrt wurden für 25 Blut-
spenden: Mark-Torsten War-
dein (Michelbach), Tadeus
Robert Dzik (Etzbach),
Nicole Marenbach (Hem-
melzen) und Stefanie Rött-
gen (Hamm). Für 50 Blut-
spenden: Klaus Groß und
Alexander Roth (beide

Altenkirchen), Stefan Streginski (Kescheid). Für 75 Blutspenden:
Andres Toppel (Mammelzen), Reinhold Wickert (Weyerbusch). Für
100 Blutspenden: Gaby sauer (Altenkirchen), Hartmut Hassel (Wey-
erbusch), Dieter Lanzendörfer (Forstmehren), Martina Beckmann
(Isert). Für 125 Blutspenden: Werner Klak (Sankt Augustin), Wolf-
gang Müller (Altenkirchen), Karl Wilhelm Steffens (Pracht) und Die-
ter Quast (Hemmelzen). (wwa)

■ KSC Karate Team
holzbachtalcup mit 13 medaillen für das ksC team - mehr me-
daillen sammelte kein anderer Verein
Das wichtigste Nachwuchsturnier für das KSC Karate Team ist der
Holzbachtal Cup. Unsere Jüngsten zeigten hier beachtliche Leistungen.
Der Holzbachtal-Cup ist für viele Karateka des KSC Karate Team
der Einstieg in den Wettkampfsport. Viele Kinder agieren hier noch
sehr nervös, da viel Neues auf Sie zukommt. Mit Unterstützung
unserer erfahrenen Wettkämpfer, die auf diesem Event in die Rolle
der Betreuer und Trainer schlüpfen, gab es dennoch viele Medaillen.
Und auch für unsere Top Wettkämpfer ist es sehr lehrreich, einmal
als Coach und Betreuer da zu sein. Dadurch lernen diese viel im
Bereich Fehler erkennen und abstellen wie auch Fehler beim Geg-
ner erkennen und ausnutzen.
Aus der Erfahrung der letzten Jahre kann man sicherlich sagen,
dass man den ein oder anderen zukünftigen Spitzensportler bereits
auf diesem Turnier gesehen hat. Wir sind gespannt. Und das KSC
Karate Team ist immer auf der Suche nach neuen Talenten.

Schon der KSC-Nachwuchs beeindruckt

Wer jetzt selbst mit Karate beginnen oder nur mal reinschnuppern
möchte, kann jederzeit in Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen
einsteigen. Mehr Informationen per Telefon (02684-956000), im
Internet (www.ksc-puderbach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ SPORTING Taekwondo
4 x gold und weitere Platzierungen beim euregio Cup - sPorting
taekwondo erneut stark gegen internationale konkurrenz!

Max Morozov (rot) setzt einen
Kopftreffer im Halbfinale

Ein gutes Teilnehmerfeld aus
deutschen, niederländischen
und luxemburgischen Sport-
lern startete auch dieses Jahr
wieder beim Euregio Cup. Für
SPORTING Taekwondo gab
es auch hier hervorragende
Ergebnisse auf teilweise hohem
Niveau. Gleb Keil konnte drei
konsequente Siege in einer erst-
mals hören Gewichtsklasse ver-
buchen und machte die Erstplat-
zierung klar. Genauso siegten
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Es gehört inzwischen zur guten Tradition in Heupelzen, dass die
Familie Eichelhardt den Reinerlös aus dem Christbaumfest des
Vorjahres vor Beginn des neuen Christbaumfestes an die Vertreter
der Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth, Verein für krebs- und
schwerstkranke Kinder überreicht. Doris Düngen und Gabi Imhäu-
ser, Vorstandsmitglied der Kinderkrebshilfe, nahmen den Scheck
über 1.765,86 Euro von Uwe Eichelhardt am Samstag, 16. Dezem-
ber, entgegen. Die Bewirtung beim Christbaumfest besorgen alljähr-
lich Uwe Eichelhardt und seinem Team, Mitglieder der Kinderkrebs-
hilfe. Eichelhardts bieten den Kunden an, Tannenzweige gegen eine
Spende - für die steht eine Spendendose der Kinderkrebshilfe bereit
- mitzunehmen.
Fleißige Helfer an diesem Christbaumfesttag sind Monika und Tho-
mas Weidner, Lara, Monika, Nils, Gerda, Arnold, Frank und Tanja
Eichelhardt, Tanja Zimpelmann, Susanne Rippholz, Patrick und
Arne Sippel, Angela und Lothar Rörig. Der allgemeine Christbaum-
verkauf läuft bereits seit Freitag, 1. Dezember. (rewa)

■ MGV Hüttenhofen
ausflug zu den heinzelmännchen
Der Vorstand des MGV hatte eine Planwagentour mit seinen Sän-
gern zum Hofcafé und Restaurant Heinzelmännchen nach Mari-
enthal veranstaltet. Die Sänger trafen sich am Samstag, 21. Okto-
ber, um 14 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Mammelzen. Olaf
Siems vom 2. Tenor hatte seinen John Deree-Traktor, der tags vor-
her in einer Werkstatt noch eine neue Kupplung bekommen hatte,
als Zugmaschine für den Planwagen zur Verfügung gestellt. Der 1.
Vorsitzende Frank Meyer übernahm die Verantwortung als Fahrer
für die kostbare Sängerschar. Die Fahrt, auf der die Getränkeversor-
gung keine trockenen Hälse aufkommen ließ, ging über Eichelhardt,
Volkerzen, Nassen, Racksen und Seelbach nach Marienthal auf das
Anwesen Obersalterberger Hof von Kathrin Brück und Rainer Orf-
gens Restaurant Heinzelmännchen und Hofcafé.

Das rustikale Hofcafé war schon hergerichtet und eingeheizt, die
Tische waren mit weißen Damasttischdecken gedeckt. Der reichhal-
tige Brunch war auf einer Anrichte schon aufgebaut. Ein spezielles
Kölsch vom Fass gab es zu dem sehr geschmackvollem Essen. Der
Wirt Rainer Orfgen war sehr bemüht, dass alles immer wieder nach-
gelegt wurde. Es war einfach eine tolle Versorgung. Die Rückreise
endete um ca. 18.15 Uhr mit einer Einladung von unserem 1. Vorsit-
zenden in das „Meyers Hüttchen“ in Reuffelbach. Hier gab es wieder
gut gekühlte Getränke. Die meisten älteren Sänger gingen gegen
20.00 Uhr nach Hause. Die jungen Sangesfreunde rückten noch bis
Mitternacht dem restlichen Getränkevorrat zu Leibe. Alle Beteiligte
waren im nachhinein der Meinung: das war ein super Tag.
Reuffelbach. Hier gab es wieder gut gekühlte Getränke. Die meis-
ten älteren Sänger gingen gegen 20.00 Uhr nach Hause. Die jungen
Sangesfreunde rückten noch bis Mitternacht dem restlichen Geträn-
kevorrat zu Leibe. Alle Beteiligte waren im nachhinein der Meinung:
das war ein super Tag.

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
weihnachtsfeier am 9. Dezember
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 9. Dezember 2017 im
Bürgerhaus in Flammersfeld um 15 Uhr statt. Dazu laden wir unsere
Mitglieder mit ihrer Angehörigen herzlich ein.
Anmeldung bei Therese Fiedler, Tel. 02685/213; Anmeldeschluss: 6.
Dezember 2017

■ SV „Adler“ Michelbach
sV lud zum schlachtessen ein
Nach dem Sauschießen kommt folglich
das Schlachtessen. Dieses wurde in klassi-
scher Weise wieder durchgeführt. Zu Beginn
begrüßte der 1. Vorsitzende Frank Becker
neben der Königin Sabine Knack die Ehren-
gäste und alle Anwesenden herzlich. Danach
wurde zunächst das Essen gefasst, damit
nichts beim Küchenteam unter der Leitung
von Monika Wölki, unterstützt von Partyser-
vice „Butcher“, Jürgen Schmidt, verkochte.

Sieger wurde das „Team Meisterholz“ vor den „Astro Stars“ und der
Gruppe „HUMBJ“, die jeweils mit Preisen ausgezeichnet wurden.
Der nächste Quizabend findet am 24. Februar 2018 statt und
dürfte dann genauso viel Spaß machen!
„Der birnbacher Jünglingsverein (CVJm) zwischen 1904 und
1934“
Zum Vortrag „Der Birnbacher Jünglingsverein (CVJM) zwischen
1904 und 1934“ konnte der Vorsitzende der „Dorfgemeinschaft Wir
in Birnbach“ Achim Wolff zahlreiche Interessierte in der Birnbacher
Kirche begrüßen. Vor allem war auch der CVJM - Männerkreis auf
die Ausführungen seines Mitglieds Frank Schumanns gespannt, der
bereits zu etlichen Themen der Geschichte des Dorfes Birnbach
und der Birnbacher Kirche gearbeitet hat.

Anhand von Bildern und
Zeitdokumenten ließ Frank
Schumann die Anfänge des
CVJM auferstehen und
machte schließlich deutlich,
in welche Gewissenskon-
flikte der Verein, der zu
Beginn wirklich nur ein
„Jünglingsverein“ war, in
dem Frauen und Mädchen
keinen Zutritt hatten, nach
der Machtergreifung Hitlers
in den 30er Jahren geriet
und wie sich das auch auf
das gesamte Birnbacher
Kirchenleben auswirkte. Ein
spannender Abend, der
nachdenklich machte ange-
sichts mancher Entwicklun-
gen der heutigen Zeit!

Der jährliche weihnachtsbaum steht wieder in birnbach
Rechtzeitig vor dem Beginn der
Adventszeit haben Mitglieder des Vor-
stands wieder einen Weihnachtsbaum
oberhalb des Sportplatzes aufgestellt,
den jetzt hübscher Christbaum-
schmuck ziert. Einige Kinder des Dor-
fes hatten eifrig unter sachkundiger
Anleitung Holzanhänger gebastelt und
den Baum anschließend geschmückt.
Nun leuchtet der Baum hell in der
Adventszeit, in der die „Dorfgemein-
schaft Wir in Birnbach“ wieder zu den
„Lebendigen Adventsfenstern“ ein-
lädt. Beginn ist jeden Abend jeweils um
18.00 Uhr bei einer anderen Familie.
Am 6. Dezember kommt der Nikolaus
zu Jung und Alt an den Dorftreff, und
am Sonntag, dritter Advent, treffen sich
alle wieder zum Weihnachtsliedersin-
gen in der Birnbacher Kirche.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und alt ein zur letzten halbtags-
wanderung im Jahre 2017 unter dem motto
„wir umrunden Fluterschen“
Treffpunkt am 13.12.2017, 14.00 Uhr, in 57610 in
Almersbach, Parkplatz am Friedhof. Streckenfüh-
rung: Almersbach, Schöneberg, Stürzelbach, Mah-
lert, Oberwambach und zurück nach Almersbach;
leicht; ca. 9,7 km. Gemütlicher Abschluss im Hotel
„Zum Eichhahn“; (Info: Franz Weiss, Tel. 02681/3261)

■ Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth
spende von heupelzer Familie

Foto: Renate Wachow
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Mit großen ‚Hallo‘ und Beifall zog schließlich die Truppe der neuen
Tollität, Ihre Lieblichkeit Prinzessin Pia in ihrer Mitte, in den drang-
voll gefüllten Saal der Eichelhardter Sporthalle ein.
Die Ortsbürgermeister von Obererbach, Erhard Schneider, und
Eichelhardt, Friedhelm Höller und Präsident Achim Wessler nahmen
die Proklamation vor, überreichten Prinzenkette, Zepter und Dia-
dem. Die drei waren es auch, die sich die ersten Prinzessinnenor-
den umhängen ließen. An der Seite von Ihrer Lieblichkeit Prinzes-
sin Pia stehen Pagin Chantal Kohl, Prinzessinnenbegleiter Matthias
Link sowie die Adjutanten Martin Link und Jörg Burbach.
Nach dem ersten Ansturm der Gratulanten machten 13 Karnevals-
gesellschaften ihre Aufwartung. Den Anfang machte die KG Kaan
Marienborn, gefolgt von den Karnevalisten aus der Nachbarschaft,
den fidelen Jongen aus Pracht.

Die KG Herkersdorf zog mit dem ersten weiblichen Dreigestirn,
Prinzessin Ulrike, Jungfrau Ulrike und Bäuerin Ulrike, auf.
Der Tatsache des weiblichen Dreigestirns setzten die drei Karneva-
listinnen noch die Gleichheit der Vornamen als Krönung auf. Damit
die Bäuerin auch richtig bestückt ist, schenkte ihr Sitzungspräsident
Dominic Pritz einen Dreschflegel in verkleinerter Ausführung und
mit versteckter Minibar. Seine Aufwartung machte dem HCE auch
der Vorsitzende des RKK Bezirks Altenkirchen Dennis Dapperich.
Er überreichte der Prinzessin den Sessionsorden des RKK und sei-
nem Mitbringsel, Nachwuchsbüttenredner Tim Staude aus Mam-
melzen, Mitglied des HC Erbachtal, überreichte er seinen persön-
lichen Karnevalsehrenorden. Nach dem Tanz der Großen Erbacher
Garde enterte die KG Hövels gemeinsam mit der IKG Idar Ober-
stein die Bühne. Die Hövelser Führung ließ Dominic Tanzröckchen
anziehen und XXXL Pampers als Kopfbedeckung aufsetzen.
In diesem Aufzug durften sie dann auch noch zum Vergnügen aller
tanzen.
Eine Freude, so das Idar Obersteiner Prinzenpaar Andre I. und San-
dra II., sei es für sie, dem Wunsch Dominics nachgekommen zu
sein und diese ausgelassene Proklamation erleben zu dürfen.

Weiterhin gratulierten die KG Herdorf mit Prinzessin Nathalie I, die
KG Scheuerfeld mit Prinz Alexander I. und Prinzessin Corinna I., die
KG Altenkirchen mit Prinzessin Sabine I., KG Herschbach mit Prinz
Jörg und Prinzessin Kyra, KG Fensdorf mit Prinzessin Verena I., KG
Morsbach mit Prinz Lars I., KG Malberg mit Prinzessin Nadine I. und
der KG Wissen mit Prinz Marco I. Einige der KGs hatten ihre Tanz-
garden und Solomariechen mitgebracht und ließen sie zur Freude
der Karnevalisten tanzen. (wwa)

■ SV ‚Im Grunde‘ Marenbach
knobelturnier - rekordbeteilung beim schockturnier
Mit einer Beteilung von 33 Spielern war es das Turnier mit den meis-
ten Teilnehmern. Insgesamt schockten die Spieler vier Runden à 10
Spiele, wobei regelgerecht nach jeder Serie wieder die Spieltische
neu ausgelost wurden. Die besten fünf Spieler wurden mit Geld-
preisen prämiert. Den 1. Platz mit 252 Punkten belegte Udo Walter-
schen, gefolgt von Burkard Grab mit 241, Manfred Engelbert 209,
Michael Gansauer 204 und Stefan Porath 202.

Man servierte eine deftige Wurstsuppe, Sauerkraut, Kartoffelpü-
ree mit Zwiebel, diverse Sorten Fleisch und Wursthäppchen. Später
am Abend gab es noch einen Mett-Igel. Nachdem alle gut gesättigt
waren, wurden die Schützinnen und Schützen mit den Fleischprei-
sen geehrt. Die Platzierung wird durch die Teiler-Wertung ermittelt.

Der beste Schuss eines jeden Teilnehmers wird gewertet.
Folgende gewinner durften ihre Fleischpreise entgegen nehmen:

Platz 1: Monika Wölki (Teiler 4,4);
Platz 2: Moritz Imhäuser (Teiler
7,3); Platz 3: Sonja Heisterkamp
(Teiler 9,7); Platz 4: Ulrich Hammer
(Teiler 12,0); Platz 5: Bernd Schlei-
den (Teiler 20,1); Platz 6: Karl-
Heinz Pree (Teiler 23,7); Platz 7:
Laura Borheimer (Teiler 25,2);
Platz 8: Wolfgang Seidler (Teiler
29,2); Platz 9: Guido Schleiden
(Teiler 29,6); Platz 10: Detlef Hell-
wig (Teiler 31,4)
Nachdem alle weiteren Fleisch-
preise verteilt waren, ging man zur
internen Verlosung über. In diesem
Jahr gab es als Hauptpreis wie-
der einen schönen Hinterschinken.
Die Glücksfee wurde von Sabine

Knack übernommen, die nach und nach die Losnummern zog. Die
Verlosung von vielen kleineren oder auch größeren Preisen war
sehr kurzweilig.
Den Schinken gewann in diesem Jahr Guido Schleiden.

■ HC Erbachtal
„ihre lieblichkeit“ Prinzessin Pia aus dem
hause link regiert im erbachtal
Die Zeit der Prinzessinnen setzt sich auch
beim HC Erbachtal durch. Mit Pia Link tritt wie-
der eine Tollität aus dem Königreich Hilgen-
roth die Regentschaft der Erbachtaler Karneva-
listen an. Doch von Anfang an: Samstagabend,
25. November, zog pünktlich um 19.11 Uhr zog
Seine Tollität Prinz Thilo mit Gefolge, Fahnenwa-
che und der Bambini Tanzgruppe auf die Bühne,
um ein letztes Mal das Narrenvolk zu grüßen,

sich für das tolle Jahr zu bedanken und schließlich zu verabschie-
den. Seine Verabschiedung rundeten ein niedlicher Tanz der Bambi-
nis und der Solotanz von Lana ab. Die Tanzgarden verabschiedeten
sich die Mitglieder aller Tanzgarden mit Rosen und Bützchen. Die
Minigarde kündigte dem Narrenvolk die nahende Proklamation der
neuen Tollität an.

Fotos: Wachow
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schul- und kindergartennachrichten

■ Verlosung anlässlich St. Martin der Kita „Sonnenschein“
in Weyerbusch

Am 9. November 2017 fand der Martinsum-
zug in der Kita Sonnenschein statt. Bei der
Verlosung wurden 28 gewinne (von blauen
und gelben Losnummern) noch nicht
abgeholt. Die Gewinne können montags
bis donnerstags von 7.00 bis 16.30 Uhr

und freitags von 7.00 bis 15.30 Uhr in der Kita abgeholt werden. Vom
Erlös kaufen wir für die neue Turnhalle eine Nestschaukel. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle noch einmal bei allen Helfern und Sponso-
ren, der Ortsgemeinde für die Spende der Weckmänner sowie den
Anwohnern für die Dekorierung des Wegs bedanken.

wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
energieberatung der Verbraucherzentrale - auch online und te-
lefonisch
Welche Fördermittel gibt es für Energiesparmaßnahmen? Was
sollte ich bei der geplanten Dachsanierung beachten?
Ist es sinnvoller die Dachschrägen zu dämmen oder den Speicher-
boden? Was ist ein hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage und
lohnt sich das? Rechnet sich eine Solaranlage?
Diese und viele weitere Fragen stellen Ratsuchende tagtäglich an
die Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz. Haupt-
sächlich Besitzer selbst genutzter Eigenheime finden den Weg in
einen der über 60 Energieberatungsstandorte der Verbraucherzent-
rale in Rheinland-Pfalz.
Aber auch Mieter, Vermieter, Bauherren, Kaufinteressenten oder
Bewohner von Eigentumswohnungen suchen den Rat der erfahre-
nen Fachleute. Besonders komfortabel ist die schriftliche Beratung.
Ratsuchende können sich über die Internetseite www.energiebera-
tung-rlp.de oder direkt per Mail an energie@vz-rlp-de an die Energie-
experten wenden.
Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 - 60 75 600 können Ter-
minvereinbarungen oder auch eine telefonische Beratung erfol-
gen. Die Energiehotline ist montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
sowie dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
zu erreichen. Herzstück der Energieberatung ist und bleibt jedoch
die individuelle Beratung im persönlichen Gespräch mit den Ener-
gieberaterinnen und Energieberatern.
Die Beratung ist unabhängig von jeglichem Anbieterinteresse und
dank Bundes- und Landesförderung kostenfrei. Eine vorhergehende
Terminvereinbarung ist erforderlich.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in altenkirchen am Donnerstag,
28.12.17, von 8.30 - 16.45 uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12,
Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Nach der Siegerehrung wurde noch lange in gemütlicher Runde
weiter geschockt. Alle waren sich einig, dass es eine gelungene
Veranstaltung war und man sich für nächstes Jahr wieder diesen
Termin im Kalender vormerken sollte.

■ Weihnachtsfeier der Oberwambacher Vereine
liebe oberwambacher,
auch in diesem Jahr findet die alljährliche Weihnachtsfeier in
gemeinsamer Organisation durch die drei Vereine Jugendfreunde
Oberwambach e.V., MGV Eintracht Oberwambach e.V. und dem
Fauenchor Oberwambach e.V. statt.
am samstag, 16. Dezember 2017, um 17 Uhr laden wir zur Weih-
nachtsfeier in der evangelischen Kirche zu Oberwambach ein. Der
Nikolaus hat seinen Besuch angekündigt und möchte seine Gaben
und Geschenke an die Kinder verteilen.
Im Anschluss an die Feier möchten wir uns zu einem gemütlichen
Beisammensein bei unserem Vereinswirt Daryoush treffen. Wir
freuen uns, wenn viele Besucher mit uns gehen. Auf viele Gäste bei
weihnachtlicher Stimmung ohne Stress und Eile freuen sich die drei
Oberwambacher Vereine.

■ Dorfgemeinschaft Sörth - Gemischter Chor
einladung zur weihnachtsfeier am 9. Dezember

Liebe Vereinsmitglieder,
in diesem Jahr werden wir unsere Weih-
nachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus
feiern. Beginn ist um 17 uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Sörth. Nachdem wir
ein paar gemeinsame Weihnachtslieder
gesungen haben, können sich alle auf
einem gemeinsamen Weihnachtszauber
und einen schönen Adventsnachmittag
freuen. Natürlich wird auch der Nikolaus
den Weg zu unseren kleinen Teilneh-
mern finden. Für das leibliche wohl ist bes-

tens gesorgt. Hiermit laden wir alle ein. Die Dorfgemeinschaft Sörth
Gem. Chor freut sich auf Euer Kommen.

■ CDU Kreisverband Altenkirchen
senioren-union stimmte sich weihnachtlich ein
Die Mitglieder und Freunde der Senioren-Union der CDU im Kreis-
verband Altenkirchen trafen sich Anfang der Woche im Restaurant
„Alte Post“ in Wissen zur diesjährigen Weihnachtsfeier.

Zu gutem Essen im besinnlichen Ambiente hatte die Kreisvorsit-
zende Karin Giovanella die Seniorinnen und Senioren eingeladen
und bekräftigte in ihrer Begrüßung, dass angesichts der demogra-
fischen Entwicklung, die Vertretung älterer Menschen in allen politi-
schen und gesellschaftlichen Bereichen immer wichtiger wird. „Wir
werden uns weiter für die Interessen der Seniorinnen und Senioren
einsetzen und damit auch auf die Politik einwirken“, so Giovanella.
Mit einem Weihnachtsstern bedankte sie sich bei den Anwesenden
für das große Engagement und das gute Miteinander in diesem Jahr.
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in der
Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer B. Melchert,
der Musikgruppe M. Kowalski
und Herrn F. Müller vom
Bestattungshaus Arbeiter.

Elisabeth Bruns
und Familie

Heinrich
Bruns
* 29.6.1929
† 4.11.2017

Mit tiefer Trauer erfüllt uns der Tod unseres Freundes und Sportkameraden

helmut Quast
(11.12.1936 – 27.11.2017)

Grün-WeissBirnbachverliertmitHelmutQuasteinentreuenSportskameradender
ersten Stunde. Seit Gründung des Vereins im Januar 1981 war Helmut zunächst
als Torwart und dann 30 Jahre lang in verschiedenen Positionen im Vorstand
engagiert.UndauchnachseinemRücktrittausderaktivenVereinsarbeithatHelmut
mit Interesse und Engagement den Verein bei all seinen Tätigkeiten unterstützt.

Seine hilfsbereite und fröhliche Art hat dem Verein viel geschenkt. Nicht zuletzt
deshalb hat der Verein 2017 Helmut Quast zum Ehrenmitglied ernannt. Dass sein
grün-weissesHerznunaufgehörthatzuschlagen,erfülltunsmitgroßemSchmerz.
Helmut Quast wird uns fehlen – nicht nur als Vereinskamerad sondern besonders
auch als Freund. Wir werden ihn nicht vergessen und immer in guter Erinnerung
behalten.

Unser tiefesMitgefühlgilt seinerEhefrauHelga, seinenKindernmit ihrenFamilien,
seinen Verwandten und allen seinen Freunden.

Der Vorstand und die Mitglieder von
SSV Grün-Weiss Birnbach

Du bleibst immer in unseren Herzen:
Bianca, Paulo undMoritz

Lydia Tullius
Edith Schneider

Horst und Gaby Tullius

* 17.02.1951 † 23.11.2017
Helmut Tullius

Der Ruf dem du gefolgt bist, war göttliche Gnade.
Nun bist du ein Engel und wirst uns voller Liebe begleiten.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: Bianca dos Santos Tomás,
Koblenzer Str. 109, 56626 Andernach

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther
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Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• Produktionsmitarbeiter
• Betriebsschlosser
• Staplerfahrer
• Industriemechaniker
• MAG Schweißer

• Maler & Lackierer
• KFZ-Mechatroniker
• Monteure
• Aushilfen 450 €

Dr. Boy GmbH & Co. KG Industriegebiet Neustadt/Wied
Neschener Str. 6 53577 Neustadt-Fernthal
Telefon: 02683 / 307 0 Internet: www.dr-boy.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung:

Sie arbeiten nach Schalt- und Verdrahtungsplänen
sowie Stücklisten und können kleinere mechanische
Arbeiten bis hin zur kompletten Verdrahtung eines
Schaltschranks durchführen.

Das Aufgabengebiet umfasst die Montage von Bau-
gruppen oder ganzen Maschinen nach vorgegebenen
Zeichnungen und Stücklisten.

Die Arbeitszeiten sind von 7:30 bis 16:00 Uhr. Weitere
Einzelheiten entnehmen Sie bitte unterwww.dr-boy.de.

Wir bitten um Zusendung Ihrer vollständigen Bewer-
bungsunterlagen an unsere Personalabteilung per Post
oder E-Mail hr@dr-boy.de.

Industriemechaniker /
Mechatroniker (m/w)

Industrieelektriker (m/w)
für den Schaltschrankbau

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Hauswirtschaftler/in,
Exam. Alten- oder Krankenpflegehelfer/in
Zusätzliche Betreuungkraft (75%) nach ehem. §87b SGB

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Ihre AufgAben
• Physiotherapeutische Einzel- und
Gruppenbehandlung

• Anwendung passiver Behandlungs-
maßnahmen sowie physikalischer
Therapiemaßnahmen

• Vermittlung von bewegungs- und
körpertherapeutischen Trainings-
programmen

• Transparenz, Austausch und
Abstimmung über bestehende oder
mögliche therapeutische Interven-
tionen mit Pflegenden und Ärzten

• Mitwirkung bei der Indikationsstel-
lung des Behandlungsbedarfs

WIr bIeten
Eine Anstellung in Teilzeit, mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stun-
den (75 %), zum 01.01.2018, außerdem
• eine attraktive Vergütung mit
interessanten Sozialleistungen, wie
einer betrieblichen Altersvorsorge

• die Möglichkeit zur Fort- und
Weiterbildung

• interne und externe Supervisionen
• die Chance, in einem engagierten,
multiprofessionellen Team eine
interessante und verantwortungs-
volle Aufgabe zu übernehmen

Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet, mit der Option auf Übernahme in
eine Festanstellung.

SIe SInD
Physiotherapeut (m/w)?

Sie verfügen über
• eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung zum/zur Physiotherapeuten/in

• Zuverlässigkeit, Flexibilität,
teamorientiertes Arbeiten und eine
ausgeprägte Sozialkompetenz

Personalabteilung
Mühlental · 57629 Wied
Telefon: 02662 806 115
www.kliniken-wied.de

IntereSSIert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an personalbuero@kliniken-wied.de oder:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Techn.-Kaufm. Sachbearbeiter (m/w)
Elektroniker Kundendienst (m/w)
Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de
oder senden Sie uns Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z.Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

stellen suchen & finden
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K O M M E N S I E I N U N S E R T E A M !
EQtherm® ist ein innovativer mittelständischer Systemanbieter für Premium-Flächenheizungen
und regenerative Wärmeerzeuger mit Kunden und Lieferanten in Deutschland und einigen
EU-Ländern. Wir entwickeln unsere Systeme selbst und können so unsere gesamte Produktpalet-
te den Erfordernissen des SHK-Marktes anpassen. Unsere Kunden sind Planer/Architekten und
das SHK-Fachhandwerk, die wir umfassend beraten und unterstützen. Absolute Markt- und
Kundenorientierung sowie das Vertrauen unserer Kunden zeichnen unser Unternehmen aus.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, eine leistungsorientierte Vergütung und Entwicklungsperspektive.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Email an: c.ehlgen-asbach@eqtherm.de oder per Post an EQtherm GmbH, z.H. Frau Ehlgen-Asbach,
Am Kohlenweg 6, 56307 Dürrholz-Daufenbach

Informieren Sie sich hier:
www.eqtherm.de

Ihre Aufgaben:
■ Lieferantenauswahl und –beurteilung

■ Einholen von Angeboten und Produktinformationen

■ Führung von Konditions-, Vertrags- und Vergabeverhandlungen

■ Selbstständige Disposition und Bestellung

■ Wareneingangs- und Terminüberwachung

■ Pflege der Artikel- und Lieferantenstammdaten

■ Analyse, Entwicklung und Pflege von Beschaffungsmärkten und
Lieferantenbeziehungen

Ihr Profil:
■ Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, idealerweise im

SHK-Bereich

■ Kenntnisse im Einkauf eines Produktionsunternehmens sind von
Vorteil

■ Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen

■ Englischkenntnisse in Wort und Schrift

■ Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen

■ Team- und Kommunikationsfähigkeit

■ Verantwortungsbewusste und selbstständige Arbeitsweise

Technischen Einkäufer (m/w)
für die EU-weite Beschaffung von Produkten und Komponenten für Flächenheizungen.

Werte für die Zukunft

Für unseren Unternehmensstandort in Dürrholz (Westerwald) suchenwir ab sofort einen engagierten

Zimmerei & Holzbau

Jung & Kohlhas GmbH

57629 Atzelgift · Tel. 02662/5177 · info@holzbau-westerwald.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen
Zimmerergesellen m/w in Vollzeit

Ihre Aufgaben: - Abbund und Richtarbeiten
- Holzrahmenbau

Ihr Profil: - abgeschl. Berufsausbildung als Zimmerer
- Berufserfahrung und selbständiges Arbeiten
- Führerschein

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail.

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Nur, wenn alles passt
Ein neuer Job, ein neuer Le-
benabschnitt, mehr Gehalt:
Die berufliche Zukunft hängt
vor allem von einem ab: der Be-
werbung.
Nur wenn der erste Eindruck
beim Personaler stimmt, der Le-

benslauf komplett und stimmig
ist, das Bewerbungsschreiben
überzeugt und im Vorstellungs-
gespräch die Chemie stimmt
und die richtigen Antworten
kommen, winkt am Ende der
gewünschte Arbeitsvertrag.

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

stellen suchen & finden
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Die Ortsgemeinde Buchholz
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leiter/in für die kommunale Kindertagesstätte
„Leuchtturm“ in Buchholz.

Die Kommunale Kindertagesstätte „Leuchtturm“ ist eine Ein-
richtung mit zurzeit zwei kleinen altersgemischten Gruppen.
Der Ausbau zu einer viergruppigen Einrichtung, inklusive Neu-
bau, ist in naher Zukunft geplant.

Wir wünschen uns:
• Abschluss als staatlich anerkannte/n Erzieher/in
• Berufserfahrung – vorzugsweise in einer Leitungsposition
• pädagogische Leitungskompetenz, Sicherheit in pädago-

gisch inhaltlicher Planung und Mitarbeiterführung
• Teamgeist, Kommunikationsfähigkeit, Kontaktfreudigkeit

und Konfliktfähigkeit
• gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel etc.)

Wir bieten:
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit Freistellungsanteilen für

Leitungsaufgaben
• Vergütung nach der Entgeltgruppe S 9 TVöD (SuE)
• umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
• Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team
• Gestaltungsmöglichkeiten bei der Weiterentwicklung der

pädagogischen Konzeption, insbesondere im Hinblick auf
die bevorstehende Erweiterung der Einrichtung

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 20. Dezember 2017
an die

Verbandsgemeindeverwaltung Asbach
Personalabteilung
Flammersfelder Straße 1 | 53567 Asbach
E-Mail: Bewerbung@vg-asbach.de | Tel: 02683/912-250

Die DAA Betzdorf sucht ab sofort freiberufliche

Deutsch-Lehrkräfte
mit der Zulassung gemäß § 15
Integrationskursverordnung

Wenn Sie zugelassene Lehrkraft sind und Interesse an einer
Lehrtätigkeit haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähige
Bewerbung.

Einsatzort: Betzdorf, mit gelegentlichen Einsätzen
in Altenkirchen und Wissen

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Herr Björn Pulz
Steinerother Straße 1/1a • 57518 Betzdorf
E-Mail: bjoern.pulz@daa.de

Mit über 50 Jahren Erfahrung sind wir einer der marktführenden
Anbieter im Bereich der Technischen Gebäudeausrüstung im
Westerwald. An unserem Standort in Müschenbach beschäftigen
wir insgesamt ca. 100 Mitarbeiter/-innen.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Termin:

Bauleitender Obermonteur (m/w)
Heizung / Lüftung / Sanitär

Als Obermonteur sind Sie für die Baustellenabwicklung von
Gewerbe- und Objektaufträgen verantwortlich.

Servicemonteur (m/w)
Elektro / Heizung / Lüftung

Als Elektriker oder Meister führen Sie Service-, Verdrahtungs-,
Reparatur- und Wartungsaufträge in Klein-, Mittel- und Groß-
objekten durch.

Projektleiter (m/w)
Service HLS

Als Techniker oder Meister HLS sind Sie verantwortlich für die
Einsatzplanung der Servicemonteure und die Kundenberatung und
Durchführung von regionalen Projekten im Bereich Heizung und
Sanitär.

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und äußerst abwechslungs-
reiche Aufgabe in einem modernen und motivierten Team.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

Pünktlich,
aber bitte nicht überpünktlich!
Viele Bewerber sind vor einem
Bewerbungsgespräch bereits
tage- oder wochenlang nervös.
Die richtige Vorbereitung darf na-
türlich nicht fehlen, doch es bleibt
die Frage, wie das Vorstellungs-
gespräch überhaupt ablaufen
wird?
Wenn der Tag der Tage gekom-
men ist, gilt es sicherzustellen,
dass man pünktlich zum Termin
erscheint. „Pünktlich“ bedeutet in
diesem Fall nicht auf die Minute
genau, sondern fünf bis höchs-
tens zehn Minuten vorher.

Wenn man vor dieser Zeit an
Ort und Stelle ist, sollte man ei-
nen kurzen Spaziergang ma-
chen oder im Auto noch einmal
kurz die eigenen Notizen durch-
gehen. Wer nämlich eine halbe
Stunde, 20 oder 15 Minuten vor
dem Bewerbungsgespräch be-
reits Däumchen drehend im Foy-
er sitzt, bringt die Personaler und
anderen Gesprächsteilnehmer
unnötig unter Druck, was über-
korrekt wirken könnte und häufig
nicht gut ankommt.

neuer Job mit herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg ist einVerbundkranken-
haus mit 323 Betten unter dem Dach der DRK Krankenhausgesellschaft
Rheinland-Pfalz mit den Hauptfachabteilungen Innere Medizin, Gynäkolo-
gie/Geburtshilfe, Chirurgie, Anästhesie- und Intensivmedizin, Kinder- und
Jugendpsychiatrie sowie den Belegabteilungen Urologie und HNO.

Für den OP- und Zentralsterilisationsbereich am Standort Hachenburg
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

leitung Funktionsdienst (m/w)
gesamtverantwortlich

für oP und Zentralsterilisation
in Vollzeit

Wir erwarten:
 eine Fachweiterbildung OP-Pflege
 eine Weiterbildung zur Leitung einer Station oder Funktionseinheit

langjährige Erfahrung im v. g. Bereich
 Sterilisationsassistenz – Fachkunde 1
 Führungskompetenz sowie ausgeprägte Organisations-, Kommuni-

kations- und Kooperationsfähigkeit
 eine engagierte und freundliche Persönlichkeit mit einem hohen Maß

an Fach- und Sozialkompetenz sowie Durchsetzungsstärke und Ent-
scheidungsfreude
 die Fähigkeit zur motivierenden Mitarbeiterführung

wirtschaftliches Denken und Handeln
 Teilnahme am Ruf- und Bereitschaftsdienst

Wir bieten:
 eine vielseitige, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe
 eine strukturierte Einarbeitung
 umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 CNE - ein multimediales Fortbildungskonzept für Gesundheits-

und Krankenpflege
 eine angenehme Arbeitsatmosphäre

Die Vergütung und sozialen Leistungen erfolgen nach dem DRK-
Reformtarifvertrag. Für Rückfragen steht Ihnen die Pflegedirektorin
Frau Lehnen telefonisch unter (0 26 62) 85- 54 01 gerne zur Verfügung.

Fühlen sie sich angesprochen?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung
unter Angabe der Referenznummer 2B25 – schriftlich oder per E-Mail
– an untenstehende Anschrift.

Drk krankenhaus altenkirchen-hachenburg
Zentrale Personalabteilung

Alte Frankfurter Str. 12 · 57627 Hachenburg
bewerbermanagement@drk-kh-hachenburg.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungs-
unterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusendung
an die angegebene E-Mail-Adresse.

Pflege ist Vertrauenssache.

Für den sofortigen Eintritt oder später
suchen wir in Voll- und Teilzeit:

“freundliche Pflegefachkräfte”
Sie besitzen ein Examen im Pflegebereich
Sie arbeiten gerne im Team
Sie nutzen gerne moderne Arbeitsmittel
Sie möchten Ihre Erfahrungen in einem
neuen Team einbringen

Dann bewerben Sie sich bei uns...

w w w. konf ido - a mbula n t.de

Konfido-AMBULANT GmbH - Karsten Weber
Hoch-Str. 28 · 57610 Altenkirchen · Telefon 02681 9810180

Fax 02681 9810181 · Mail bewerbung@konfido-ambulant.de

Neue Chancen erschließen
Vor dem Hintergrund des Fach-
kräftemangels sehen es die füh-
renden Personaldienstleister als
eine ihrer zentralen Aufgaben,
Mitarbeiter mit geringer Qualifi-
kation gezielt zu fördern.
„Nur mit ergänzten Kompeten-
zen können sich diese Men-
schen neue Chancen auf dem
Arbeitsmarkt erschließen und Er-
lerntes in der beruflichen Praxis
umsetzen“, so Petra Timm von
Randstad Deutschland.

Man müsse die Potenziale der
Mitarbeiter möglichst gut ab-
schätzen und die Fähigkeiten mit
Blick auf zu erwartende Einsatz-
felder erweitern.
Zeitarbeit könne gerade für sol-
che Personen ein nachhaltig er-
folgreicher Weg sein.
Bei jedem Einsatz würden neue
Erfahrungen gesammelt und Ein-
blicke in unterschiedliche Ar-
beitsbereiche und betriebliche
Abläufe gewonnen. 57479pn

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Jungkoch
m/w in Festeinstellung sowie flexible

Küchenhilfen,
Reinigungskräfte und

Servicekräfte
m/w auf 450-€-Basis

57629 Limbach·bei Hachenburg · Hardtweg 5
Telefon 02662/71 06 · www.restaurant-peter-hilger.de

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

mit einem blick in den
stellenmarkt ihrer wochenzeitung

können sie fündig werden!

neuer Job mit herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Bezirk Altenkirchen/Leuzbach (270 Exemplare) Umgebung „Tannenweg“,

Urlaubsvertretung vom 25.12.2017 bis 30.12.2017, Ref.-Nr. 0401-004

Bezirk Oberirsen (134 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 11.12.2017 bis

30.12.2017, Ref.-Nr. 0401-048

Bezirk Fluterschen (315 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 11.12.2017 bis

16.12.2017, Ref.-Nr. 0401-022

Bezirk Weyerbusch (400 Exemplare) Umgebung „Am Alten Born“,

Ref.-Nr. 0401-063

Bezirk Neitersen (285 Exemplare), Urlaubsvertretung vom 25.12.2017 bis

30.12.2017 Ref.-Nr. 0401-042

Bezirk Weyerbusch (286 Exemplare) Umgebung „Raiffeisenstr.“,

Ref.-Nr. 0401-064

Bezirk Schöneberg (170 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-058

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Unsere AUsbildUngsAngebote 2018
Am stAndort neitersen:
• Kaufleute im Groß- und

Außenhandel (w/m)

• Fachkraft für Kreislauf- und
Abfallwirtschaft (w/m)

• Fachkraft für Lagerlogistik (w/m)

• Berufskraftfahrer (w/m)

Weitere Informationen unter www.bellersheim.de

Ihre AufgAben
• Transport unserer Patienten in
der Region mit unseren modernen
Kleinbussen

• Boten- und Besorgungsfahrten

WIr bIeten
• Attraktive Einsatzzeiten im
wöchentlichen Wechsel, als Früh- /
Nachmittagsschicht, im Rahmen
der 5-Tage-Woche

• Anspruch auf Urlaub sowie Lohn-
fortzahlung im Krankheitsfall

Personalabteilung
Mühlental · 57629 Wied
Telefon: 02662 806 115
www.kliniken-wied.de

IntereSSIert?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an personalbuero@kliniken-wied.de oder:

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mitarbeiter für den fahrdienst (m/w)
(auf 450-EUR-Basis)

Sie verfügen über
• Führerscheinklasse B
• Teamfähigkeit

• Einfühlungsvermögen im Umgang
mit Patienten

Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet, mit der Option auf Übernahme in
eine Festanstellung.

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Wir bedanken uns ganz herzlich
bei allen, die uns zu unserer

Diamantenen Hochzeit mit Glückwünschen,
Blumen und Geschenken erfreuten. Ein besonderer

Dank gilt Frau Pfarrerin Gabriele Fröhlich für den schönen
Gottesdienst und dem Frauenkirchenchor für die schönen Lieder.
Ferner vielen Dank an die Ortsbürgermeisterin Christa Hülpüsch für
die Glückwünsche der Gemeinde, der Verbandsgemeinde und des
Westerwaldkreises sowie der FFWMudenbach, der ev. Frauenhilfe, der
VDK Ortsgruppe Kroppacher Schweiz, den Kuchenbäckerinnen,
unseren Nachbarn und den fleißigen Helferinnen. Ein großes
Dankeschön unseren Kindern und Enkeln mit Familien, die uns diesen
Tag ermöglicht haben. Wir werden noch oft daran zurückdenken.

Albert und Irene Ehlgen

Da ich meinen 80. Geburtstag im Dezember nicht feiern möchte,
bitte ich von Gratulationen und Geschenken abzusehen. Vielen Dank.

I Irene Ehlgen

Dankeschön
für die zahlreichen Gratulationen
anlässlich meines 90. Geburtstags.
Ich habe mich sehr gefreut.

Hedwig Kirchner
Weyerbusch, im November 2017

Herzlichen Dank
für die zahlreichen und wohlwollenden

Glückwünsche zu meinem

95. Wiegenfest
– an sich wäre ein Bedauern (!) angesagt gewesen ...

von einem „Oldtimer“, der sich noch recht wohl
auf diesem Erdball fühlt!

Hans-Dieter Greulich,
welcher in der Jugendzeit kurz

„Hansi“ genannt wurde.

Am 18.12.2017 feiere ich meinen

80. Geburtstag.
80

Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind an diesem Tag
ganz herzlich ab 15.00 Uhr in das "Mehrbachstübchen" in
Forstmehren eingeladen.

Marga Lindlein
Rettersen

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse
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02686-1799
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Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Mit Ihrer Anzeige ...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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wittich.de/weihnachtsbaum
... oder wenden Sie sich direkt an den Verlag:

per E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder Telefon: 02624/911-0

Oh Tannenbaum, Oh Tannenbaum …

Mit einer Anzeige in Ihrer Wochenzeitung

werden Ihre Weihnachtsbäume gefunden.

Ihre Anzeige individuell selbst online
gestalten, schalten und lesen!

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Ihr Weihnachtsmarkt fehlt? Dann gleich mitmachen und
veröffentlichen Sie kostenlos einen Artikel unter

artikel.localbook.de

Jetzt auf advent.localbook.de

Weihnachtsmärkte in Deutschland
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Eine Veröffentlichung der wittiCh medien kg

winterdienst gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

2018

Ab sofort erhältlich!

nur
8,50 €

Rheinstraße 41 - 56203 Höhr-Grenzhausen
E-Mail: heimatjahrbuch@wittich-hoehr.de

Fax 02624-911195
(zzgl. 2,60 Euro für Porto und Verpackung)

In Ihrem

oder

Buchhandel

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Weihnachten im Schwarzwald
Weihnachten
22. bis 29. Dezember 2017
7 Tage mit HP mit Menüwahl, 1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, festliche Gestaltung an Heiligabend-
1x Obstteller, 1x Lichterwanderung

Bei 7 Tagen p.P. ab 434,-€

Für alle, die über die Feiertage arbeiten mussten
Heilig-3-König-Pauschale
5. bis 7. Januar 17
2 Tage Halbpension,1x Kaffee und Kuchen, 1x Flasche Wein, 1x
Obstteller, 1x Lichterwanderung

p.P. ab 163,-€

Unser Tipp:
Weihnachts-Gutschein-Aktion
Verschenken Sie Zeit …

10 % Rabatt auf alle Gutscheine bis 20.12.17

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €

Rundflug-GutscheinGeschenktipp:
für eine, zwei oder drei Personen
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Mittagsmenü Angebote vom 11.12. – 15.12.2017

Rindfleischpfanne „Stroganoff“
mit Reis und Salat ............................................................6,90 €
Kartoffel-Gemüseauflauf.........................................4,80 €
Bauerntopfmit Brötchen .............................................4,50 €
frische grobe Bratwurst
mit Püree und Gemüse ....................................................5,70 €
SchlachtplattemitWellfleisch, Hausm. Blut-
und Leberwurst, Sauerkraut und Püree .........................5,70 €
Fleischkäsemit Kartoffelgratin und Salat ...................5,70 €
Semmelknödelbraten
mit Klößen und Rotkohl...................................................5,70 €
Spaghettimit Schinken-Sahnesoße, dazu Salat ...........4,95 €
Backfischmit Kartoffelsalat .........................................5,70 €

Angebote vom 11.12. – 16.12.2017

Stielkotelett geschnitten oder am Stück ...............1 kg 5,55 €
Schw.-Geschnetzeltes nach „Gyros-Art“ .............1 kg 8,99 €
Rindersuppenfleischmit Knochen.......................1 kg 6,55 €
Rinderbeinscheibe ...............................................1 kg 6,55 €
Roastbeef oderRumpsteak.................................1 kg23,90 €
Schmierwurst grob und fein ............................... 100 g 0,99 €
Frischwurstaufschnitt ...................................... 100 g 0,99 €
Zigeunerbraten
aus dem Schw.-Lachs, gepökelt und gegart ............ 100 g 1,59 €

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

... und das am besten mit einer Anzeige in Ihrer Wochen-
zeitung, denn so erreichen Sie ALLE Ihre Kunden, Gäste,
Patienten, Freunde und Bekannten.

Es ist an der Zeit
einmal Danke

zu sagen ...

Geschafft! Und unser Dank gilt Ihnen!

Im zurückliegenden Jahr haben Sie durch Ihr Ver-

trauen maßgebend zum erfolgreichen Bestehen

unseres Unternehmens beigetragen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine

besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes,

glückliches neues Jahr!
wünschen wir all unserenKunden, Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachtenund einen guten Rutsch ins neue Jahr

Gerne berate ich Sie, um mit Ihnen Ihre
persönliche Anzeige zu gestalten.

henry kleinke
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Dies ist nur eine kleine Auswahl aus unserem
umfangreichen Weihnachtsglückwunschkatalog!
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KOSTENLOS MOBIL:

Mit Ihrer Gästekarte erreichen Sie fast alle
Ausflugsziele undWanderwege völlig kostenlos und
unkompliziert mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Wanderbares Zellertal
Geheimtipp des Bayerischen Waldes

Ursprüngliche und unverfälschte Natur,
weitläufige Wälder undWiesen

und das einzigartige Panorama auf die unvergleichlichen Berge
des BayerischenWaldes...

Das ist Ihr Urlaub inArnbruck und Drachselsried

www.zellertal-online.de

Zellertaler Tourist Informationen
Gemeindezentrum 1

93471 Arnbruck
Telefon: 09945 - 941016

Visitenkarten günstig drucken
09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben

wittich.de/anzeigen
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Vereine sagen Dankeschön
Das Jahr neigt sich dem Ende zu.

Zeit, einmal danke zu sagen an alle Mitglieder,
Förderer und Sponsoren, an alle guten Geister,
die im Hintergrund agieren.
Für diesen Anlass stehen Ihnen in diesem Jahr
unsere Sonderseiten für Vereinsgrüße zur Verfügung.
Möchten Sie Ihren Weihnachtsgruß auf dieser
Seite platziert haben, so wenden Sie sich an Ihre/n
Gebietsverkaufsleiter/in oder direkt an den Verlag.

Sie erreichen uns unter:
wittich.de/anzeigen
Telefon 0 26 24 – 9 11– 0
Telefax 0 26 24 – 9 11– 1 15
E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

★

★
★★

Steinweg 30 ∙ 57627 Hachenburg ∙ Tel. 02662/5078090
www.medi-ca-diehle.de

★

★
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★★
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★
★

★★
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★★★
★
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Haben Sie schon ein Weihnachtsgeschenk?Ihre Adresse in Hachenburg
für körperlichesWohnbefinden

Weihnachtsangebot
10er-Karte (20 min.) statt 165 € 150 €
10er-Karte (30 min.) statt 220 € 200 €

30 min. Aromaölmassage statt 25 € 20 €
40 min. Aromaölmassage statt 36 € 30 €

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen
Telefon: 02681 5321

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

henry kleinke
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wichtige information für unsere

leser und interessenten.



Altenkirchen 41 Donnerstag, 07.12.2017

by Möbel May GmbH • Industriegebiet 56766 Ulmen

1) Gültig vom 30.11. bis 28.01.2018 für Neuaufträge auf Herstellerpreise für Möbel und Küchen. Nicht kumulierbar mit anderen
Vorteilen. • 2) Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarstellungsbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins
und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a. bei einer Laufzeit von 36 Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 1.998,-€ oder 36 x
55,50 €. Bonität vorausgesetzt. Partner ist Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstraße 31, 80336 München. Die Angaben stellen
zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV dar.

Sei gut zu Deinem Körper,
damit die Seele Lust hat,
darin zu wohnen.

Teresa von Avila

Gutscheine erhalten Sie in unserer Praxis.
Wir beraten Sie gerne.

Schenken Sie besondere Momente
für einen besonderen Menschen!

Praxis für Physiotherapie
und Osteopathie

Nicoletta Faust
Heilpraktikerin & Osteopathin

Johann-August-Ring 2
57627 Hachenburg

02662/
9468695

Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK

und Energieausweis

• Badgestaltung/ Bad-
sanierung
(auch behindertengerecht)

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842
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Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen · Telefon 0 26 06 / 8 66

Geschenktipp:

Rundflug-Gutschein

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Tel.: 02741 - 9757190

www.Held-Immobilienwerte.de

Sie möchten verkaufen? Provisionsfrei für Verkäufer!
Gesucht für Sofortkauf:
1. Einfamilienhaus bis EUR 250.000
2. Hochwertige Lebensoase bis EUR 450.000

Gerne beraten wir Sie!

Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

EFH in Helmenzen zu verkaufen!
Wunderschönes freistehendes EFH mit ELW,
sofort bezugsfertig. Besichtigung am 16.12.2017.
Nur mit Terminvereinbarung!
Nähere Informationen: Immobilien-Scout,
ID: 100930527
Kontaktieren Sie uns:
www.stoeffler-immobilien.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit
guter Bus-/Bahnanbindung!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

* Aktion gültig nur solange der
Vorrat reicht!

pro Paar
geht an die

1,-

byDie ScheffelS-Socken-kollektion

An allen Tagen
bunTe
Socken
tragen!.

Pro 2,- Euro Einkaufswert gibt
es

einen Stempel auf Ihre Samm
elkarte.

Für 15 Stempel und 2,- Euro Z
uzahlung

erhalten Sie ein Paar kunterbu
nte

Scheffels-Socken nach Wahl.*

Jetzt in 4 Varianten
Socken sammeln.

Alle Filialen unter:

www.scheffels-backen.de

Bereitstellungszinsen
gering halten
Bereitstellungszinsen können sich
beim Hausbau schnell zum Kost-
entreiber entwickeln. Vor allem in
der aktuell angespannten Markt-
situation, wo Bauarbeiten oft erst
sechs bis neun Monate nach Un-
terzeichnung des Vertrags begin-
nen, sollte man auf diese Extrage-
bühren beim Baukredit besonders
achten. Darauf verweisen Exper-
ten des Bauherren-Schutzbund
e.V. (BSB). Hintergrund ist: Die
Banken gehen davon aus, dass
Baudarlehen möglichst bald abge-
rufen werden. Deshalb halten sie
den Betrag zur Auszahlung bereit.
Auf diesen noch nicht abgerufe-
nen Betrag verlangen die Kreditge-

ber jedoch nach einigen Monaten
Bereitstellungszinsen. Diese liegen
meist bei ca. drei Prozent pro Jahr.
Das bedeutet, wer 100.000 € ein
Jahr lang nicht abruft, muss da-
für 3.000 € Zinsen zahlen. Oft ist
absehbar, dass größere Teilbeträ-
ge des Baukredits nicht gleich ab-
gerufen werden, z.B. wenn nach
Baufortschritt bezahlt wird. Dann
sollten Verbraucher die Bereitstel-
lungszinsen ansprechen, so der
BSB. Viele Banken lassen bei die-
sem Punkt mit sich reden. Statt
der üblichen drei oder sechs Mo-
nate bereitstellungsfreie Zeit bie-
ten manche bis zu 12 Monate.

Quelle: Bauherren-Schutzbund e.V.

Verkaufsschild
Wer sich versteckt,
wird nicht gefunden.
Wer seine Immobilie verkaufen
will, sollte ein gut sichtbares Ver-
kaufsschild im Garten oder im
Fenster anbringen und damit öf-
fentlich bekannt machen, dass
die Immobilie einen neuen Eigen-
tümer sucht. Warum?

Weil oft Anwohner in der Umge-
bung Verwandte und Bekann-
te oder Arbeitskollegen kennen,
die in Ihrer Region ein Objekt su-
chen. Die Mund-zu-Mund-Pro-
paganda über ein Verkaufsschild
ist unschlagbar günstig und kann
schnell zum gewünschten Erfolg
führen.

hier investieren sie richtig!
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WER VERGLEICHT KAUFT HIER!WER VERGLEICHT KAUFT HIER!WER VERGLEICHT KAUFT HIER!

statt 5998.-

Hier nur eine kleine Auswahl – das riesige Abverkaufssortiment finden Sie vor Ort!

+

Ulmen Industriestraße Tel. 02676 / 9 36 00

Mayen Am Wasserturm Tel. 02651 / 9 58 10

Neuwied Blücherstraße 3 Tel. 02631 / 8 39 80

Möbel May GmbH,
Industriegebiet,
56766 Ulmen

www.moebel-may.de

JAHRES-ENDSPURT

Finanzierung bei bis zu
36 Monaten Laufzeit

Vieles noch vor
Weihnachten lieferbar

2)

3)

0%

RAUS
MIT DEN BESTSELLERN 2017!

25%25%25%
1)

MÖBEL UND

KÜCHEN
MINDESTENS

REDUZIERT

Alle zum Abverkauf frei gegebenen Lager- und Ausstellungsstücke

1/21/21/21/21/21/21/21/21/2
PREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERTPREIS REDUZIERT

1)

Einzelstücke bis zum

Funktionspolstergarnitur in
hochwertigem Bezugsstoff grau,
inkl. motorischem Sitzvorzug und
Klapparmlehnen, Art. 33419/3.
Beimöbel optional erhältlich,
solange der Vorrat reicht

Inklusive
motorischem
Sitzvorzug!

Jetzt zum

1/2 Preis

Jetzt zum

1/2 Preis

statt 3100.- 1550.-

Wir brauchen Platz für die

MESSE-
NEUHEITEN
der Kölner Möbel Messe 2018!

2999.-

Vieles noch vor
Weihnachten lieferbar

3)

Weihnachten lieferbar
3)

Weihnachten lieferbar

2999.-2999.-

Schlafzimmer
Wildeiche natur, best. aus:
Schwebetürenschrank 3-trg.,
inkl. Beleuchtung und
umfangreicher Innenaus-
stattung, Bettanlage mit
Kopfteil in Lederoptik
sowie 2 Nachtkonsolen,
Art. 36153. Beimöbel optional
erhältlich, solange
der Vorrat reicht
*Mit Leuchtmitteln der Energieklassen
A++ bis A4), die Lampen können nicht
ausgetauscht werden, Carré,
Z3011.2192, EU 874/2012

Qualität aus DeutschlandQualität aus Deutschland

Schrank mit ein-
gebautem LED-Set!*

1) Gültig bis 13.12.2017 für Neuaufträge auf Herstellerpreise für Möbel und Küchen. Nicht kumulierbar mit anderen Vorteilen. 2) Der
Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins
entsprechen 0,00% p.a. bei einer Laufzeit von 36 Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 1.998,- € oder 36 x 55,50 €. Bonität vorausgesetzt.
Partner ist Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstraße 31, 80336 München. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Bespiel gemäß
§6a Abs. 3 PAngV dar. 3) Zwischenverkauf vorbehalten. 4) Auf einer Energieeffizienzklassen-Skala von A++ bis E • Alle Preise Abhol-
preise • Zubehör und Sonderausstattung gegen Mehrpreis • Alles ohne Dekoration

56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber
der Fachhochschule)
Telefon 0 26 24 / 71 82
info@girmscheid.de
www.girmscheid.de

WEGBESCHREIBUNG
Von der A 48 aus kommen Sie in den ersten Kreisverkehr, den Sie bitte an
der 2. Ausfahrt verlassen. Am nächsten Kreisverkehr fahren Sie rechts und
kommen wieder in einen Kreisel. Hier bitte geradeaus auf die Umgehungs-
straße Richtung Vallendar (Fachhochschule). Danach fahren Sie wieder links
in den Ort hinein. Am Zebrastreifen gegenüber der Fachhochschule sehen
Sie schon unsere Werksverkauf-Infotafel.

Öffnungszeiten:
Montags bis freitags von
8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von
9.00 – 16.00 Uhr geöffnet

Weihnachtlicher
Werksverkauf

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid

Weihnachtsbaumverkauf
Nordmanntannen alle Größen

Blaufichten bis 1,80m
aus heimischen Kulturen

Kostenloser Lieferservice
im Umkreis von 10 km auf Anfrage

Am 3. Adventswochenende
kostenloser Glühweinausschank

Familie Christ/Müller
Fiersbacher Straße 25

57635 Rettersen
Telefon 0 26 86 / 12 93

Auf ca. 800 m²
Verkaufsfläche

www.Bowatex.de

Saynstr. 34
57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 942 541

Bowatex
Bags and More

Koffer – Taschen – Schulranzen -
Rucksäcke – Trolleys – Business -
Schlüsseldienst – u.v.m.

57612 Kroppach • Gartenstr. 15

tel.: 02688 /9880000

City Car meyer
mietwagen • Personenbeförderung • krankenfahrten alle kassen

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  hachenburg (AS Mi.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Wir suchen ein Einfamilienhaus

für ca. 140.000 €, mit Garten-
grundstück, gerne auch renovie-
rungsbedürftig, für unseren Kun-
den, Westerwald-Sieg Immobilien,
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Bauplatz, erschlossen, 848 qm,

Pracht-Wickhausen. Tel.: 0170/

6346105

immobilienmarkt

Vollerschlossenes Grundstück
im Wiedtal mit Burgblick!!! Südlage,
ruhige Lage am Wendehammer.
673 qm nur 38000 €. Tel.: 02683/
42919

Oberwambach, ruhige Souter-
rain-Whg., 56 qm, 2 ZKDB,
Waschr., Stpl., Garten, TB., KM
290 € + NK + KT. Tel.: 02684/
7497

Altenkirchen, Saynstr. 7, senio-
rengerechte Wohnung, ca. 89
qm, 1 Etg., Aufzug, 3 ZKDB, Ter-
rasse Südseite, Abstr., Kellerraum,
Waschküche, abgeschlossene
Garage, Miete 550 € + 200 € NK
+ 2 MM Kaution, ab 01.02.2018,
ggf. auch früher. Tel.: 0152/
21611173

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, Wes-
terwald-Dienstleistungen.de

Vermietung

Flammersfeld Zentrum, DG, 65

qm, 290 €, 90 € NK. Tel.: 02685/

7992

Dernbach, 3 ZKB, ca. 85 qm, Flie-
sen, Ofen, Fußbodenheizung, Gar-
ten, r. Lage, Sofortbezug, KM 480
€ + 150 € NK + 2 MM KT. Tel.:
0170/2748103

VG Hbg. Lager, Werkstatt, für
Versand, Fertigung usw. ab ca. 100
- 350 qm, teilbar, ebenerdig, sau-
ber, trocken, Heizung, WC/DU,
keine Kfz., gepflasterte Hoffläche
im Innenhof. Tel.: 0151/42487634

Hachenburg, 3 ZKB, Blk., 75 qm,

390 € + NK. Tel.: 0151/16835250

Oberwambach, Whg. zu vermie-
ten, 140 qm, KM 500 € + NK + 3
MM KT. Tel.: 0176/20028394,
02241/3975788

Zuverlässige Haushaltshilfe für
gepflegten 2-Pers.-Haushalt nahe
Altenkirchen gesucht. An 3 Vormit-
tagen, insgesamt 8-10 Std./Woche.
Zuschriften unter Chiffre 17604407
an den Verlag.

Wir suchen einen Azubi als
Landwirt/in zum 1.8.2018 oder
Landwirtschaftshelfer/in. Hof Stei-
ger, 57537 Mittelhof, Tel.: 0171/
4132935

stellenmarkt

Zuverlässige und seriöse 24 Std.
Senioren Betreuerin sucht neue
Stelle, lange Berufserfahrung und
erste Deutschkenntnisse vorhan-
den. Tel.: 0157/57683767

VW Golf IV, Kombi „Edition“ aus
2. Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 2000,
TÜV neu, 210 Tkm, Klima, ABS,
Alu, M+S, Stereo, blau, guter
Zustand, 1.900 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Verkaufe 4 gebrauchte Winterrä-
der mit Stahlfelgen für VW Touran,
Bj. 2013, Semperit Speed Grip 2,
205/55HR16TL 91 H mit 7 mm Pro-
fil. VB 220 €. Abholung nach Ver-
einbarung. Tel.: 0175/2451923.

4 Leichtmetall-Felgen m. Reifen

(gebraucht), 195/65 R15, a 25 €.

Tel.: 02681/4927

kFZ-markt Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

100 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
Diesel + Benziner, auch mit Motor-
schaden, TÜV, km-Stand egal.
Auto-Export. Tel.: 02622/8771494

Chrysler Saratoga Automatik
„Street“, Lim. 4trg., 103 kW, gr.
Plak., Bj. 90, TÜV neu, orig. 136
Tkm, SD, Alu, Servo, schwarz, sehr
guter Zustand, 1.300 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0173/3049605, 0261/2081855
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Audi A4 Kombi „Ambition“ aus
2. Hd., 110 kW, gr. Plak, Bj. 98,
TÜV fällig, 358 Tkm, Klima, ZV,
eFH, ABS, Alu, 8-f. ber., rot, Hzg.
bleibt kalt, läuft top, 490 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,
auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätten o. 0177/8087371

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Opel Astra F, Cabrio, 52 kW, gr.
Plak., Bj. 1994, TÜV neu, 205.000
km, el. Dach, ZV, ABS, eFH, Ste-
reo, türkismet., einige Beulen/Krat-
zer, 1.000 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.250 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top Fiat Ducato Bus, Hoch-
raum/Kasten, Diesel, 94 kW, LKW-
Zul., Mod. 2004 (8/03), TÜV
5/2019, 161 Tkm, AHK, Trenn-
wand, 3 Sitzpl., ZV, Stereo, ABS,
weiß, guter Zust., 3.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf alter und moderner

Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Düngerstreuer Amazone ab 30-

PS-Traktor und 2 junge Hähne zu

verk. Tel.: 0160/8589395

Zu verschenken: Möbel, Kiefer
gelaugt/geölt, Schreibtisch, Schuh-
schrank, 2 Säulen, nur Abholung.
Tel.: 02688/987667

Endlich Scheune, Hof, Garage,
Speicher aufräumen? Alexander
hilft, effektiv, mit Respekt, Ordnung
schaffen. Alexander, der Holländer
im Westerwald. Tel.: 0160/
91535051

Alles muss raus! Tag der offenen
Tür. Haushaltsauflösung - hoch-
wertige Möbel und Teppiche - am
Samstag, den 09.12. von 10-16
Uhr. Siegenerstr. 57, 57610 Alten-
kirchen. Alles zur Selbstabholung.

sonstiges

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Achtung!
Kaufe Pelze aller Art, Schmuck aller
Art,Münzen, Silberbesteck, Armband-
uhren, Zinn undMusikinstrumente.

Zahle in bar.
Komme gerne vorbei.
Tel.: 0163/67 54 16 8

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
DeingolD - müller, brigitte bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbh bei.

beilagenhinweis

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gross mode gmbh & Co. kg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
mein schnäppchenparadies gmbh bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
keVag telekom gmbh bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Feis, klaus bei.

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Seniorenwohngemeinschaft
„Haus am Berghof“

Nach Renovierungsarbeiten und Umstrukturierung
des Personals eröffnen wir am 11.12.2017 neu!
Für Patienten haben wir noch Zimmer frei.
Auch motivierte und aufgeschlossene Kollegen
suchen wir noch!

Bei Interesse oder weiteren Fragen erreichen Sie
uns unter folgender Rufnummer: 02626-9248743

Allée St. Pierre les Nemours 1 • 53557 Bad Hönningen
Telefon (02635) 952110 • Fax 952115 • www.kristall-rheinpark-therme.de

KRISTALL RHEINPARK-THERME
Bad Hönningen

14 für10

UNSER

Vom 2.12.17 bis 7.1.18 erhalten Sie beim Kauf von zehn Eintritts-
karten bei allen Tarifen zusätzlich vier Eintrittskarten geschenkt.

Die 14 für 10Weihnachtsaktion bestellen Sie für alle Tarife (außer den bereits
ermäßigten) bequem per Telefon, Fax oder direkt an unserer Kasse und
rund um die Uhr in unserem Online-Shop unter
www.kristall-rheinpark-therme.de.
Die Karten sind 3 Jahre lang gültig.

vom 2.12.17
bis 7.1.18

Reduzierte
Luxusschnäppchen

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de
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• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

• Beschriftung

57614 Breibach · Auf der Rotbitz 21
Telefon 0 26 81 / 73 22 · www.karosseriebau-kesseler.de

• Karosserie- und Fahrwerkstuning
• komplette Unfallreparatur

• Oldtimer-Restauration
• Fahrzeuglackierung

Kfz-Meisterbetrieb
Autoservice GbR
Inh. Joachim Kurzawa & Edgar Lobitz
Auf der Kornbitze 2 · 57632 Flammersfeld
Telefon: 0 2685–8106 · Fax 0 2685–986946

• TÜV*- und Abgasuntersuchung
• Inspektions- und Reifenservice
• Unfallinstandsetzung

• PKW-Klima-Service
• Fahrzeugelektronik
• Auspuff-/Bremsendienst
• Computer-Achsvermessung
* durch einen Sachverständigen der GTÜ

Zum Drahtzug 2 Fax: 02662/956433
57645 Nister /Hbg. mail: info@autohaus-bell.de
Tel.: 02662/95640 web: www.autohaus-bell.de

– Anzeige –

Damit der Funke
richtig überspringt
Früher oder später streikt jede
Batterie einmal. Autofahrer mit
Starthilfekabel sind da klar im
Vorteil. Zur Erinnerung: Zuerst
mit dem roten Starthilfekabel die
Pluspole der leeren mit der vol-
len Batterie verbinden. Dann das

schwarze Kabel an den Minus-
Pol der Spender-Batterie und an
den Motorblock oder die Karos-
serie des Liegenbleibers klem-
men. Eine kleine Bedienungsan-
leitung im Handschuhfach schafft
im Notfall Klarheit.

Sie brauchen Hilfe?
Hier finden Sie

die passenden Ansprechpartner.

Das kann teuer werden
Jeder dritte Fahrzeugführer über-
zieht den Termin zur Hauptun-
tersuchung (HU). Das ist das
Ergebnis einer Studie des Ver-
kehrsforschungsinstituts IVT
Research und des Vereins für
Qualitätsmanagement in der
Fahrzeugüberwachung (QM e.V.).
Dass diese Fahrzeuge außer-
dem mit deutlich mehr Mängeln
unterwegs sind, ist ein vermeid-
bares Risiko für Umwelt und die
Verkehrssicherheit. Die laxe Ein-
stellung der Besitzer ist folgen-
schwer. Technische Defekte spie-
len als Unfallursache neben dem
Fehlverhalten der Autofahrer eine
entscheidende Rolle. Über 3 630
technische Mängel waren laut Da-
tenbank Statista 2015 ausschlag-
gebend für Unfälle mit Personen-
schaden. Die Liste führen Fehler
an Bremsen, Reifen und Fahr-
werk an. Autofahrer können und
müssen gegensteuern. Das setzt
Einsicht und Wissen voraus. Die
wichtigsten Fakten zu Fristen,
Strafen und Kosten rund um die
HU: Neufahrzeuge müssen erst-
mals nach drei Jahren, danach
im Zweijahresrhythmus zur HU.

Für alle anderen Fahrzeuge – ein-
schließlich Motorräder und Oldti-
mer – gilt die Zweijahres-Frist. Ta-
xen, schwere Wohnmobile oder
Lastkraftwagen unterliegen be-
sonderen Intervallen. Woran er-
kennt man die Ablauffrist? An der
Plakette auf dem hinteren Num-
mernschild. Die Jahreszahl steht
in der Mitte und bestimmt die Pla-
kettenfarbe. Die obere Zahl gibt
den fälligen Monat an. Aber auch
im Fahrzeugschein ist der Termin
vermerkt.
Was passiert bei einer Fristüber-
schreitung? Die Halter riskieren
Bußgeld und Punkte. Wer den
Termin zwei bis vier Monate ver-
streichen lässt, zahlt 15 Euro. 25
Euro werden fällig beim Über-
ziehen von vier bis acht Mona-
ten. Alles darüber schlägt mit 60
Euro und einem Punkt zu Buche.
Die Prüforganisationen ahnden
die Fristüberschreitung ab zwei
Monaten außerdem mit einer so-
genannten erweiterten HU – der
technische Check wird mit wei-
teren Tests ergänzt. Das kostet
einen 20-prozentigen Preisauf-
schlag. pm

Bei Polizeikontrollen
Ruhe bewahren
Wird man zu einer Verkehrs-
kontrollen herausgewunken, gilt
grundsätzlich, Ruhe zu bewah-
ren, bei der nächstmöglichen
Gelegenheit anzuhalten und der
Polizei dies durch Blinken oder
langsameres Fahren anzuzeigen.
Der Aufforderung, einem Poli-
zeifahrzeug nachzufahren, müs-
sen Autofahrer unbedingt folgen.
Bei Missachtung des Anhaltezei-
chens drohen laut ADAC 70 Euro
Bußgeld und ein Punkt in Flens-
burg.
Während der Kontrolle sollten
sich Autofahrer immer so verhal-
ten, dass sich die Polizisten nicht
bedroht fühlen. Nachts sollte der
Fahrer bei eingeschalteter Innen-
beleuchtung im Auto warten, bis
ihn der Beamte anspricht. Auf in-
formative Fragen, etwa wo der
Fahrer herkomme, muss er nicht
antworten. Personalien müssen
jedoch bekanntgegeben, Fahr-
zeugpapiere und Führerschein
ausgehändigt werden.
Bei Verdacht auf eine Verkehrs-
straftat oder Ordnungswidrigkeit
muss sich der Autofahrer nicht
zum Vorwurf äußern. Bleibt die
Belehrung durch die Polizei hie-
rüber aus, kann die Aussage des
Fahrers später nicht oder nur sehr
eingeschränkt gegen ihn verwen-

det werden. In jedem Fall sollte
sich jeder überlegen, ob und wie
er sich zu einem Vorwurf äußert.
Oft empfiehlt es sich darauf hin-
zuweisen, dass man erst juristi-
schen Rat einholen möchte.
Der Fahrer muss nicht mitwirken,
wenn die Polizei das Fahrzeug
technisch oder nach mitgeführ-
ten Gegenständen untersucht.
Im Auto verbotene Gegenstände,
etwa Radarwarner, dürfen die Be-
amten sofort sicherstellen.
Niemand ist verpflichtet, einer
Atemalkoholmessung (Blasen
ins Messgerät) oder einem Dro-
genschnelltest (Urincheck mittels
Teststreifen) zuzustimmen. Ver-
weigert dies der Fahrer, wird ihn
die Polizei allerdings zur Blutab-
nahme zur nächsten Wache mit-
nehmen. Wer weder Alkohol noch
Drogen konsumiert hat, soll-
te dem Test zustimmen, um so
schnell wie möglich weiterfahren
zu können.
Niemand ist gezwungen, an Ort
und Stelle ein Verwarnungsgeld
zu zahlen. Bei einem Bußgeld ab
60 Euro – zum Beispiel für einen
Rotlichtverstoß – muss die Poli-
zei ein Bußgeldverfahren einlei-
ten. Der Bescheid wird dann zu-
geschickt. Quelle: adac
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– Anzeige –

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Rudolf-Diesel-Straße 23 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/950936

zuverlässig · freundlich · kompetent

AUTO-DIENST & LACKIER-ZENTRUM

Eine Werkstatt – Alle Marken

Michael Klein
• KFZ-Meisterbetrieb
• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Transporter XXL Service
• Dekra/TÜV-Abnahme/AU
• EU-Neufahrzeuge
Wir beraten Sie gerne

• Leistungssteigerung
bis zu 30% mehr Leistung
bis zu 15% weniger Verbrauch
(Diesel u. Benziner)

• Fahrzeugemblem-
Türlicht
beim Öffnen leuchtet Ihr
Emblem am Boden

57627 Hachenburg · Saynstraße 44
Telefon 02662/5193 · Telefax 02662/50506

www.autodienst-klein.de

Winterspezialisten für das Auto
Die Tage werden kürzer, morgens
ist es schon empfindlich kalt.
Höchste Zeit, die Bereifung an
die Jahreszeit anzupassen.
Für sicherheitsbewusste Auto-
fahrer gibt es dafür nur eine Wahl:
Winterreifen.
Im Leben muss man oft Kompro-
misse schließen. Aber bitte nicht
bei den Autoreifen.
Denn wer von der besten Lösung
abweicht, riskiert einen verlän-
gerten Bremsweg und damit den

Unterschied zwischen „gerade
noch mal gut gegangen“ und ei-
nem teuren Auffahrunfall.
Deshalb entscheiden sich ver-
antwortungsbewusste Autofah-
rer im Winter für Winterreifen. Das
gilt auch für den Zweitwagen und
besonders, wenn der nur in der
Stadt gefahren wird.
Denn dort passieren die meisten
Unfälle, und es kommt im Ernst-
fall auf jeden gewonnenen Zenti-
meter Bremsweg an. pm

e-fuels-Strategie
Audi setzt seine e-fuels-Strategie
konsequent fort.
Gemeinsam mit den Partnern In-
eratec GmbH und Energiedienst
Holding AG plant das Unterneh-
men in Laufenburg im Schweizer

Kanton Aargau eine neue Pilot-
anlage zur Produktion von e-die-
sel. Die dafür notwendige Ener-
gie aus erneuerbaren Quellen
kommt dabei erstmals aus Was-
serkraft.

Gut gewappnet sicher ans Ziel
Es liegt auf der Hand: Im Winter
mit dem Auto unterwegs zu sein,
ist eine komplett andere Sache
als im Sommer. Und dabei geht
es nicht nur um den Straßenzu-
stand. Aus diesem Grund soll-
te man immer ein paar wichtige
Dinge zur Hand haben, um auf
Eventualitäten vorbereitet, ge-
schützt und so sicher wie mög-
lich zu sein.
Schnee, Kälte, Eis und Dunkel-
heit: Die wintertypischen Wet-
terauswirkungen hinterlassen
nicht nur während der Fahrt und
auf dem Asphalt ihre Spuren. Im
Grunde geht es schon los, wenn
das Auto noch steht. Und zum
Beispiel rundum eingeschneit
ist. In diesem Fall ist es am prak-
tischsten, mit einem im Koffer-
raum gelagerten Klappspaten
die Räder, so weit es geht, vom
Schnee zu befreien.
Das Schneekleid rund um das
Blech sollte mit sanfteren Mitteln
entfernt werden.
Neben einem Spaten gehören
daher im Winter ein Handfeger
sowie mindestens ein Eiskrat-
zer zum absoluten Muss. Eben-
so sinnvoll: ein Enteiser. Aller-
dings sollte dieser definitiv nicht
im Fahrzeug, sondern in einer Ta-
sche gelagert werden. Ansonsten
wird es für ihn schwierig, seinen
Auftrag zu erfüllen.

Die Chance, bedingt durch die
winterlichen Umstände auch
mal komplett liegen zu bleiben
oder in einen Unfall verwickelt
zu werden, ist definitiv höher als
im Sommer. Glücklich, wer dann
eine Warnweste, ein Abschlepp-
seil sowie Schneeketten zur
Hand hat. Tritt der unerwünsch-
te Stillstand schon morgens vor
der Fahrt zur Arbeit ein, weil die
Batterie den Dienst versagt hat,
bringt einen im Normalfall ein
freundlicher Zeitgenosse sowie
ein im Auto gelagertes Ladeka-
bel wieder in Fahrt.
Geschieht dies sehr früh am Mor-
gen, oder kommt es am frühen,
aber schon dunklen Abend zu ei-
ner Situation, in der man einen
Blick unter die Motorhaube wer-
fen muss, hilft eine Taschenlam-
pe. Ansonsten tappt man auch
bei einer Panne, beim Auffüllen
des Wischwassers oder beim
Prüfen des Motorölstands ziem-
lich im Dunkeln.
Und wer sehr ländlich unterwegs
ist, sollte darüber nachdenken,
die ganze Wintersaison über mit
Schneeketten unterwegs zu sein
- und nicht nur, wenn es zum Ski-
fahren in den Urlaub geht. Auch
dann nervt es, vor dem Winter re-
signieren zu müssen und ohne Hil-
fe nicht mehr weiter zu kommen.

djd 59140

Foto: dtd/thx
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Reifen Molly GmbH
57632 Giershausen

-schnell-gut-günstig-

Alle PKW-, lKW- und landwirtschaftsreifen
und Batterien.

Tel.: 0 26 85 / 10 91 oder 10 92
info@reifen-molly.de

www.reifen-molly.de

– Anzeige –

Italienisch, rassig, bärenstark
und schnell

Elegant, bärenstark und welt-
meisterlich schnell: So präsen-
tiert sich der Alfa Romeo Stel-
vio Quadrifoglio. Die Daten sind
beeindruckend: Die 375 kW (510
PS) des 2.9-Liter-V6-Bi-Turbo-
motor treiben das SUV laut der
Italiener in gerade mal 3,8 Se-
kunden von null auf 100 (Best-
wert in dem Segment) und der
Schub endet erst bei 283 km/h.
Dass der Hersteller den Mund
mit dieser Aussage nicht zu voll
genommen hat, haben die Turi-
ner auf der Nordschleife mit dem
neuen Rundenrekord für SUV
von 7.51,7 Minuten eindrucks-
voll bewiesen.
Laut Alfa wurde der Stelvio nach
einer der glorreichsten Straßen
der Welt (dem Stilfser Joch ali-
as Passo dello Stelvio) benannt.
Er leiht sich fast die komplet-
te Technik-Garderobe von der
Giulia, kommt aber mit Alfas
Q4-Allradsystem, das in der Re-
gel 100 Prozent der Kraft an die
Hinterräder leitet. Entdeckt es
Schlupf, gehen bis zu 50 Prozent
nach vorne.
Der neue Alfa Romeo Stelvio
Quadrifoglio verbindet feinstes
italienisches Design mit dem ty-
pischen Flair von Alfa Romeo.
Charakteristisch ist beispiels-
weise die für die Marke ikoni-
sche schildförmige Gestaltung
des Kühlergrills, des sogenann-
ten Trilobo.
Die Proportionen der Karosse-
rie verkörpern Stärke, Dynamik
und Kompaktheit. Als High-Per-
formance-SUV haben beim Alfa
Romeo Stelvio Quadrifoglio vie-
le ästhetische Elemente eine zu-

sätzliche Funktion – sie steigern
die Fahrleistungen.
Der Italiener hebt die Messlat-
te für Leistungsfähigkeit, sport-
liches Fahrverhalten und Stil im
Segment auf ein neues Niveau,
ohne die praktischen Attribu-
te eines SUV wie beispielsweise
Komfort, Platzangebot und All-
tagstauglichkeit zu vernachläs-
sigen. Die Innenausstattung, die
herausragende Leistungsbereit-
schaft mit maximalem Komfort
vereint, sorgt für die freie Entfal-
tung eines spannenden Fahrver-
gnügens. Der Innenraum ist mit
exklusiven Materialien wie Koh-
lefaser, Leder und Alcantara aus-
gekleidet. Serienmäßig hat der
neue Alfa Romeo Stelvio Quad-
rifoglio das Infotainmentsystem
Alfa Connect mit 3D-Navigation
an Bord.
Der standardmäßige Farbbild-
schirm mit Split-Screen-Funkti-
on weist eine Diagonale von 8,8
Zoll (20,3 Zentimeter) auf. Das
Alfa Connect mit 3D-Navigati-
on ermöglicht im Stelvio Quad-
rifoglio die drahtlose Einbindung
von mobilen Geräten (kompa-
tible Smartphones und Tablet-
Computer mit Apple iOS- oder
Android-basierten Betriebssys-
temen) durch die Intergration der
beiden Applikationen Apple Car-
Play und Android AutoTM
Der Alfa Romeo Stelvio Quad-
rifoglio, das erste SUV mit dem
legendären vierblättrigen Klee-
blatt (italienisch: Quadrifoglio)
auf der Flanke, ist ab sofort bei
den deutschen Händlern bestell-
bar. Der Einstiegspreis liegt bei
95.000 Euro

Foto: Alfa Romeo

Reduzieren Sie das
Pannenrisiko!
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KFZ-WERKSTATT
FÜR ALLE MARKEN

Kfz-Reparatur
Inspektion
Klimaservice
HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Redhead Zylinderkopf / Motorentechnik

Die Internet-Fahrzeugbörse
AutoScout24 hat das Auto-
haus Strum besonders aus-
gezeichnet.Die Leistungund

der Service im Verkauf sind exzellent. Das haben die
Nutzer von Autoscout24 mit hervorragenden Online-
Bewertung bestätigt.

DasAutohaus Sturm bedankt sich bei allen Kunden für
diese überdurchschnittlich gute Bewertung.

Ausgezeichnet vonAutoScout24-Nutzern
4,6 von 5 Sterne / Stand: November 2017

Linke Gewerbe-Spezial

AUSZEICHNUNG 2017
FÜRAUTOHAUS STURM!
Hervorragende Leistung und
Kundenzufriedenheit imVerkauf

Altenkirchener Autozentrale Sturm GmbH

57610 Altenkirchen
Tel. 02681-9580-0
www.autozentrale-sturm.de

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Mit Power auf die Piste
An alles ist gedacht: Winterrei-
fen, Schneeketten, Frostschutz,
Defrosterspray. Schnee und klir-
rende Kälte können kommen.
„Schön wär‘s“, sagt Dietmar
Clysters, Obermeister der Kfz-
Innung Rhein-Neckar-Odenwald.
„Wer sein Auto nicht zum Win-
tercheck in der Werkstatt hatte,
vergisst meist die Batterie. Dabei
ist gerade sie in der kalten Jah-
reszeit Ursache für mehr als jede
dritte Panne.“
Ausfälle aufgrund leerer oder de-
fekter Akkus nehmen von Jahr
zu Jahr zu. Ganz klar, dass in der
Kälte die Kapazität sinkt. Hinzu
kommt aber noch der steigende
Strombedarf vieler zusätzlicher
elektrischer Verbraucher.
Clysters: „Ärgerlich, aber kein
Grund zur Panik. Autofahrer kön-
nen etwas für die Lebensdauer
der Stromspender tun – sie pfle-
gen, warten und mit Starthilfe un-
terstützen.“
Tipp: Wer den Akku nach vor-
heriger Spannungsprüfung öfter
mal für eine Nacht ans Ladegerät
hängt, gibt ihm Power und ver-
längert sein Leben. Clysters rät

allerdings zur Vorsicht: „Für Gel-
Batterien ist beispielsweise nicht
jedes Gerät geeignet.
Zudem dürfen leere Akkus nicht
zu schnell geladen werden, sonst
gehen sie kaputt.“ Und schließ-
lich hat nicht jeder eine Garage
und einen Stromversorger. Dass
ab und an lange Touren gefahren
werden sollten, versteht sich von
selbst. Auf Kurzstrecken kann
sich die Batterie nicht vollständig
aufladen.
Auch Starthilfebooster helfen
schwächelnden Batterien wie-
der auf die Sprünge. Sie machen
laut Clysters aber nur Sinn, wenn
auch sie regelmäßig geladen wer-
den und abends möglichst im
Warmen lagern. Im kalten Auto
macht die mobile Batterie eben-
so schlapp wie der Akku selbst.
Gegen die Bildung von Bleisulfat-
kristallen in der Batterie kämpfen
sogenannte Pulser.
An den Akku geklemmt, simulie-
ren sie mit kleinen, hochfrequen-
ten Stromimpulsen das ständige
Laden und Entladen.
Clysters: „Ein Fall für Autos, die
selten bewegt werden.“ pm

Foto: ProMotor/T. Volz

App für die Standheizung
Das Smartphone ist zum perma-
nenten Begleiter im Alltag ge-
worden. Auch die Standheizung
im Auto lässt sich heute ganz
bequem in Verbindung mit der
passenden App bedienen. Not-
wendig dafür ist im Fahrzeug
ein geeignetes Bedienelement
wie etwa der Webasto Thermo-
Call. Damit lässt sich die Stand-
heizung jederzeit und von jedem

Ort aus per Anruf, SMS oder App
steuern. Die entsprechende App
gibt es gratis dazu, die Navigation
ist intuitiv und übersichtlich. Üb-
rigens: Auch bereits eingebaute
Webasto Standheizungen lassen
sich nachträglich mit dem kom-
fortablen Steuergerät ausstatten,
Informationen dazu gibt es auch
unter www.standheizung.de.

djd 59801-9

Sicher
durch den Straßenverkehr!
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KLETTERWALD-GUTSCHEINE

9,90 €
statt 18,00 € für Erwachsene

bzw. 13,00 € für KinderAb sofort online erhältlich unter:

www.kletterwald-badmarienberg.de
Aktion nur für kurze Zeit (Gutscheine 3 Jahre gültig)

Direkt zum Gutschein-Shop:

FÜR NUR

Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Klimasysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert

A
K
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L
L

Wenn´s gut werden muss!
Tel. 02685/986620

www.maler-diels.de

Fassadenbeschichtung Tapezieren Malerarbeiten aller Art

Malerwerkstätte Diels
seit 1898

nutundfederdiekurswerkstatt.de

Überdachungen • Wintergärten
Markisen zu Winterpreisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Großer Weihnachtsbaumverkauf
in Schürdt

Nordmanntannen in verschiedenen
Größen frisch geschlagen

aus der Region.

Jürgen und Renate Thisson
Hauptstr. 20, 57632 Schürdt

Telefon 0 26 85 – 593 oder 98 57 92

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen
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56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Fenster · Türen · Wintergärten
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Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

Große Ausstellung FACHTAGE 9. + 10. Dez. 2017
Terrassendach – Carport – Haustür-Vordach Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

K L A S S I K
Wintergarten

Modul-
Wintergarten

Schwimm- &
Wellnessanlagen

NEU

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

herschbach uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Über 25 Jahre

Ihr Partner
!

Herbst - Winter - Weihnachtszeit
die Zeit für Wildgerichte

vom Reh oder Wildschwein
selbstverständlich direkt vom Jäger

aus heimischen Wäldern
ganz oder in haushaltsüblichen Portionen

bei E. Jung, Atzelgift
Telefon 0 26 62/ 63 17 · Mobil 01 75 / 3 66 16 08

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de
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